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Postaufschlag oder Brmgerloh « . U 11 y ß ll | { L U ( • Bei Wiederholungen Rabatt .

14V . Sonntag - en 17 . Juni 1888 .

rauen und Jungfrauen
von Wiesbaden !

Blumen - Handlung m Weber & C o .

2 bis 3 Uhr . 26346

WiLhelmstraße 4 , ans .

Jever , auch der kleinste Beitrag ist willkommen . Die

Ausstellung der Blumenspende erfolgt Nachmittags von

Kaiser Friedrich III . , der Stolz , die Hoffnung unseres

Volkes , ist nicht mehr ! Laßt uns ihm den letzten Zoll der

Liebe weihen ! Laßt uns , wie damals vor kaum 3 Monaten ,

als es galt , unserem vielgeliebten , greisen Heldenkaiser die

letzte Ehre zu erweisen , laßt uns ebenso einmüthig zusawmen -

treten , um die Gruft von Alldeutschlands Liebling , des

Märtyrers auf dem Throne , mit Blumen zu schmücken !

Die Liste zum Einzeichnen liegt nur heute bis

Nachmittags 6 Uhr in der
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Abonnements - Einladung
auf die MM

Berliner Gerkchts - Zeitnng ?
s . Vierteljahr 1888 . 8 « . Jahrgang .

e ^ —

Soi

'Hfich

25214

« e Zum Mohren
,

V

i

Kapellenstraße 18 .Röderstraße 30 .

W

Klei -

Bv '

Wir

Ac
60

Tre
Siebe

Täglich frische LauSvntte « M 1 Mk . d Pf . unu *

10 Bf . , sowie stets Hochseine Süßrahmbutter , suß ^n un sa i

Rahm empfiehlt Jean Klomann , TaunuSstr . 51 . w

w
Höse¬

ls

„ Erlösende Worte " von Botho von
Preflenlin .

„ Gräfin Loreley " von Rudolf Menger .
„ Die Meineidigen

" von Schmldt -
Weißenfel » .

„ König stinll " von Schmidt -Weißen ,
felg .

„ Bartholomäus - Blume " von Wilh .
Grothe

„Die Prophezeiung der Zigeunerin "

von Th . Griesinger .

anzuwelden . .
Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werde » .

Wiesbaden , den 17 . Juni 1888 .
Jacob Baeppler ,

PhilippSberastratze 7

No . 140 fh >. 1

Feuerwehr .

Die Mannschaften folgender Adtheilungen : Fenerhah « -

Abthrilttttg III , Führer : Herren Rumpf und Schwartz -

buraer , Harrdspritzev Abtheilavg III , Führer : Herren

Haßler und Schell , Retter - Abtheil « « » III , Führer :

Herren Walther und Kern werden zu einer Hebung in

Uniform auf Montag de » 18 . Juni c . Nachmittags
5 Uhr an die Remise geladen .

Wer ohne genügende schriftliche Lntschuldigung fehlt , wird

bestraft Der Branddirector .

Wiesbaden , den 14 . Juni 1888 .__________
Scheurer .

Bekanntmachung .

Mittwoch de » 20 . Juni , Vormittags 9 « nd Nach¬
mittaas 2 Uhr » » fangend , werden in de « „ BÖmer -

Saale “
, Dotzheimerstraße 15 hier , wegen Geschäfts - Aufgabe

nachverzeichnete Gegenstände , als :

2 französische Betten mrt hohem Haupt , Sprungrahmen
und Roßhaar - Matratzen , 1 Spiegelschrank , 1 Spiegel ,
1 Waschkommode , 2 Nachttische mit Marmorplattm ,
1 Plüsch - Garnitur , einzelne Sopha

' S , 2 Kommoden ,
1 uußb . und 1 tan » . Kleiderschrank , 1 ovaler Tisch ,

6 Stühle . 3 Bilder rc ., verschiedene Möbelst ffe , al « :

Plüsch , RipS , Fantasie , gestreifter und rother Zwillich ,

Barchent , Damast , Granit u . bergt , mehr ,

öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 16 . Juni 1888 .

267 Schleidt , Gerichtsvollzieher .

Wer fein Recht nicht kennt , Hat den Schaden , » trag « !
Wer sich vor solchem Schaden an Ohre und Vermögt « bewahr»
will , abonnire auf die „ Berliner Gerichts -Zeitung " , die, von t,
hervorragendsten Berliner Schriftstellern und Juristen redigirt , bei ihn
niedrigen Abonnemeniöpreis , bei ihrem reichhaltigen belehrend « » in
unterhaltende « Inhalt in keinem deutschen Haushalt fehlen sM
Die Ausführlichkeit von Jedermann durchaus nöthiger , sehr leichtverstät »
lich dargestellter Belehrung in Verbindung mit dem reichhaltige »
allen Abonnenten in schwierigen Rechtsfragen koftenfreien Rath ertheileNa
Briefkasten , das anerkannt höchst gediegen « Feuilleton , welcherlei
die nenesten , besten Romane , sowie belehrende und humoristisch
Artikel unserer ersten Schriftstever enthält , führen der „ Berliner Geritzt
Zeitung

" unansgestzt eine große Anzahl « euer Abonnenten zu,!,
daß sich dieselbe mit vollstem Rechte zu den gelesensten , verbreitet - «
Blättern Deutschlands rechnen darf .

Um den neuen Abonnenten einen Beweis von dem gediegenen ttttto
haltenden Theil der „Berliner Gerichts -Zeitung " zu geben , liefern k
jedem derselben von den werthvoll «« , sehr gute « Romanen in W
form au « unserem Berlage , welche Romane früher in der „ Berliner Geritzt
Zeitung

" zum Abdruck gelangten , zwei der folgenden Romane gay
kostenlos :

Die „ Berliner Gerichts -Zeitmig "
, j.

Berlin , wie im ganzen übrigen Deutsch,
land vorzugsweise in den gut ptuittti
Kreisen verbreitet , ist bei ihrer sch
großen Auflage für Inserate , der»
Preis mit 85 Pfg . für die «gespaltn»
Zeile sehr niedrig gestellt ist,

ganz bedeutender Wirksamkeit . |

„ Wirre gäben
" von C . Lionheart .

Wir bitten um sofortige Einsendung der AbonnementS -Quittuiig D
daS8 . Vierteljahr 1888 , um die ausgewählten Romane alsbald vollftiiad '!
gratis abschicken zu können .

Das bürgerliche Gesetzbuch für das Deutsche Reich , erseh
und erwartet alS ein neues einigendes Band für di « mW
in hemmender Rechtsverschiedenheit getrennten deutsch »

Stämme , liegt im Entwurf vor ! Die „ Berliner Gecichst

Zeitung " wird fortfahre « , dieses große Werk , welche » «

deutsch « Volk auch im bürgerlich «« Recht zu einem «im «

liche « mach «« soll , s«i « «m Inhalt « nach darzulrgen , a « f ft »

Abweichungen von unserem heutige « Recht aufmerksam >

mache « »rnd mit gtw >ffrnhafter Vorficht auf nothwE

erscheinende Abänderungen hinzuweisen . Unsere Leser
in den Stand gesetzt werde « , über daS große GesttzesM

selbstständig zu « rtheilen .

Probenummern der Zeitung werden auf Wunsch gesandt .

Die Expedition der „ Berliner Gerichts -Zeitung
" ,

W . Charlotten -Str . 27 .

„ Unter dem geflügelten Löwen" in
Wilh . Grothe .

„ Befreit " von F . Arneseldt .
„ Der Väter Schuld " von F . 8nt

felbt .
„ Russische Rebellen " von öitiil :

Grothe .
„ Schein und Schuld " von A. tf

Green .
„ Verhäugnißvolle « Erbe " von l

tzionheart .

Man abonnirt bei allen Post -Aemlern
Deutschlands , Oesterreichs , bet

Schweiz rc für 2 Mk . 50 Pfg . für
da « Vierteljahr , in Berlin bei allen
Zeitung » >Spediteuren für 2 Mark
40 Pfg . vierteljährlich , für 80 Pfg .
monatlich einschließlich des Bringer -

lohn « .

Frauen - Sterbekasse . 15
Miitwsch bett 20 . Ju « i AbeubS 81/ » Uhr im

Saale des „ Evangelischett Vereiushauses " :

General - Versammlung .

Tagesordnung : Bericht über den dermaligen Stand

de « Vereins . . t „
Die fämmtlichen weibliche « Mfglieder ladet zu vünkt -

lich m Erscheinen ein
_______________

» er Vorstand . 89

Aufforderung .

Alle , welche Forderungen an den Nachlaß der verstorbenen

Eheleute Conrad Wittnich
zu machen haben , werden hiermit aufgefordert , diese inner »

halb 14 Tage « bei dem unterzeichneten Testamentsvollstrecker

Amerikanischer Frisir - und Rasir - Salon

Bahnhofstraße L Wiesiraben .

Ich mache meinen hochgeehrten Kunden und der Nachbarschaft
die ergebenste Anzeige , daß ich von meiner Geschäftsreise aus

Amerika wieder zurück bin und dar Geschäft wieder selbst fort »

betreibe . Gleichzeitig einem geehrten Publikum die Anzeige , daß
ein jeder Kunde bei mir die eleganteste Bedienung hat und

ohne Ausnahme bei jedesmaligem Rafiren , Frisiren und Haar¬
schneiden eine reine , fr schgewaschene Serviette erhält . Keine

Schwämme beim Mwafchen . Indem ich die Herren bitte , sich
hiervon gefälligst überzeugen zu wollen , zeichne dochachtungsvollst
und ergebenst F . K . Adami . Friseur . 25259

Prima

M Kalk « Kd Gement 33
empfehlen 25291

Heerlein & Hornberger ,

Smpsehle einem verehrlichen fremden wie hiesigen Publtkr -

meine Sieftauration , verbunden mit gutem Mittags " ' "

zu 1 Mk . , sowie reittgtzhaltens Wetue und cm g « « '

Wlas Lagerbier . Separate Locale für Gesellschaften . _ —
25300

__ __________________
J . Becke ^ y

Weinstube Grabenstrasse 28
Men

Heute R ' chmittag von 6 Uhr an : Sü Pf ,
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Achtungsvoll E . Hohlocli .25329

Süsse Rahmbutter Bleich - u . Helenenstraße . 25343

88
Wlnnn Ecke der Adelhaidstraße

. und AdolphSallee .25274

DressmakerKleiderurscheriu
25271

Gutes Braten - Fett ist a ^zugeben im

, ,Restaurant Engel “
, Lanagasse 46 . 25265

25292von
I

243379 Elle « boge « gaffe 9

n <" ,

It

sind karrerweise zu haben Hellmundstraße 25 . Varterre . 39445

i : billig bei

F . I »

SBityk

in 1 . 1,

Bon l

empfiehlt sich in Anfertigung von

Trauer - C ? os turnen .

Al Glas - Niederlage
HDD Georg Ackermann , Heerloin & Hornberger

empfehlen alle Sorten Kohle « , nur aus den besten Zechen ,

zu den billigsten Tagespreisen , ebenso Buchen - und Kiefern¬
holz , ganz und gesyalten , Anzündeholz .

Bestellungen : Röderstrafte » 0 und Kapelleustrafte 18 .

ittung |ii
( ßänbig

, trieb '

t 6iW
itMtfdlll
StrW
» es mi
<iel *

ttf fei*
ksaml >
UtvtnM
t wttln
itzesm

von

Karl Michler in Wiesbaden .

Elegant gebunden Mk . 2 .50 .

Borräthig in der Buchhandlung von

25345 H . Forck in Wiesbaden , Louisenstraße 18 .

6
otqos n -vllkn . . schöne Caetus für ein Geringes zu haben Quer -
25293 1,2 Tr . L , Vorm . v . 8 - 11 u . Röchm . v . 2 - 4 Uhr . 25284

« chulberg 19 , 4 . RCßtCf ,
Schulder « 19

Stiftstraße 13 sind Gemüsepflanze » und Topfpflanzen
billig abzugeben ; auch sind daselbst 1 Bett , 1 Kanape und

verschiedene Kücheuaerutde billia zu verlauten . 25312

Interessante Novität !

Soeben erschien :

Aus Jngendtagen

Bohnenstange «
1 Debus , Hellmundstraße 43 20120

Blaue Pfälzer Kartoffeln
per Kampf 27 Pfg . empfiehlt

1 Fischglocke , 9b,Vû
mil 40

1 Kinderflasche Gnnitur
^ 25

_ . alle Sorten n

stmderflafche « ° » » - ^

Mein Atelier für künstliche Zähne
,

Ploibiren etc . Jahren , grosse Bnrgstrasse

r
.— pmJMmg zunächst der Wllhelmstrasse . Sprechstunden 9 — 12 yÄ * ~ §
g ) / uWW und 2 — 6 Uhr . O . Micolat , grosse Burgstrasse WW & * Z

lgch
5 . i

rublidl -

' gstts
gnte «

en .
• ker .

25288 -- .

ö 1 M ^ LMejLaden - EiNLichtuug bist , zu verk . Walramttr . 5 25289

Mineral - und Silßwnsser - Biider
ft « mit Bao waunc von 1 Mk . an , ohne Badewanne von
" Pfg . an pünkl -ich in ' s H -iuS geliefert . 25311

- __ kastav Bree , ki . Schwalbacherllraße 16 Par erre .

Restauration
„

Nassauer Bierkeller
“

,
W *

Fraukfurterstrafte .

Prachtvoller Garte « mit schöner Aussicht , ff Lager¬
bier per GlaS 12 Pf . , prima Exportbier per GlaS
IS Pf . , reine W ine und SachseuhSnser Aepfelwein
nebtt warme « uud kalten Speisen .

mg
>.

tmg*
, n

Deutsch,
l filuiriki
hrer sch
te, btt «
jefpaTtew

ist, m
mteit .
trag « !
bewahr«
von ti

iei ihn
den m
len folit
erfläoi .
» lttge *
lheilen«
icher s«
'tiffif *
Geeicht»

tt » |U,|l
eitetfni

n Ulttl»
efetn ml
in W -1

: Gericht»
ee - ni

wen" M

Gfichii billigst zu Fabrikpreise » am hiesigen P -atze :

mtt

1 Wasserflasche 40 w .

1 Sturzflasche " ' M " 45
1 Fliegenfänger , stopfen,

23 „

1 Henkelglas ,
■/ > « « . m 30 „

1 Weinglas 15 „

Ein starker Zughund zu verkaufen Graben -

strafte 84 ; daselbst ist eine gute Harmonika
und Guitarren billig odr - geben . 25281

Ein echt . Windhund bill . zu verk . Metzgergasse 19 . 25306

KF
* Billig zu verkaufen :

Eine sehr gute Plüsch -Garnitur , bestehend in Sopha ,
2 Sessel « uud « Stühlen , Preis 170 Mark , ferner
1 sehr guter WeiWngschrank . ganz mit Einlage , 30 Mark ,
1 Kanave 20 Mark . 1 viereckiger Tisch , nußbrmm , 12 Mark ,

: 3 gute Rohrstühle 8 Mark , 2 sehr gute vierschubl . Kommoden

22 Mark , 1 kleine Kommode 6 Mark , 2 sehr gute Küchen¬
schränke , 1 Ohaise - longue , 1 Gesindebett für 36 Mark , 3 gute

Spiegel , 1 Regulator , 2 Küchen - Uhren Srück 4 Mark , 1 Kuckucks -

Uhr 12 Mark , zwei einthürige Kleiderschränke , Küchen - Tische
von 4 Mark an ki ine Schwalbacherstrafte 1 « . 25316

Sine Schlafzimmer - Einrichtung (neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 25290

Bonner Fahren - Fabrik .

Trauer - Fahnen in verschiedener Größe vorräthig .

Merlage bei Johann Engel & Sohn , im „ Englischen
Hos

"
, Manzplatz 11 . 25328

Mene Herren - & Damen Unterjacken ,

Hose«, Kinderkleidche « , Handschuhe in großer Auswahl .
W . Cron , Ecke der Röderallee & Stiftstraße .

Mauskartoffel « ,

sowie gelbe und blaue Kartoffel « werd n sofort kumpf - und
centnerweise frei in ' » Haus gebracht Saalgaffe SO . 25327

Heute Sonntag : Ä . S
*

:
betreu , sowie schöne Kirsche « am Obststand auf de «

Mauritiusplatz . 25344
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H . Liedhig ,
Juwelier

,
16 Elleebogengasse 16 .

Lager in goldenen und silbernen Herren - und Damen - Uhreu .

Garantie zwei Jahre .

Reparaturen an Uhren and s &mmtlichen Schmuck - Gegenständ en unter Zusicherung reeller
und prompter Bedienung .

I ‘ selbstgekelterten Aeptelwein I*

m Fiaschen und (A ? 0l « dsn empfiehlt die

Aepfelwein - Kelterei . . . Friede . Groll .

Ht . le . fn . ke • » . Ri . d -. - fn - he * .

Kinder *

Wagen
aller Art von den einfachsten
bis zu den elegantesten kauft
man am billigsten in dem

Kindeiwagen -

Fabrik Lager
von 17298

Caspar Fühler
,

Kircfagasse 8 .
Filiale :

Marktatraese 80 .

Trauringe in 10 Breiten und verschiedenem Gewichte , sowie in allen Grössen , schon von 8 Mara

an auf Lager , sämmtlich voll 14 Carat , 685/iooo gestempelt .

Grosses Lager in Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
zu anerkannt billigen Preisen .

Gleichzeitig bringe ich meine Werkstätte in empfehlende Erinnerung zum Anfertigen und Um¬
arbeiten von sämmtflchen Schmuckgegenständen . Muster neuesten Genres stehen gerne zu Diensten .

■
Geschäfts - Empfehlung .

Der ergedenst Unterzeichnete beehrt sich , seinen
w ^rthm Sunden , sowie dem beleihten hiesigen Publi -

Itum

die Mittheiluna zu machen , daß er neben seiner

schon seit 10 Jahren bestehenden Schuhmacherei
Schwaibacherst atze 85 von heute an ein

R -atieo - twcschäft
in selbstverfertigten Muster - Stiefeln , sowie ein

großes Lager in Kinder - und Hausschuhen er¬

richtet hat und ladet zum gefälligen Besuche ein .

Es wird mein eifrigstes B streben sein , die mich

beetzrer -den Abnehmer durch solide Arbeit und hutgiu

Preise in jeder Weise zufriedenzustellen .

Hochachtungsvoll

WMWMWUWVMe -

Zu Verlobungen
empfehle mein reichhaltige » Lager

Saalban Nerothal
,

16 Stiftstrasse 16

Einem hochverehrl . Publikum empfehle für die Sommer¬
zeit mein höchst angenehmes , kühles Gartenlokal .

Prima Münchener Bürgerbräu , vorzügliches Lagerbier
von Gebr . Esch , sowie reine Weine und einen ausgezeich¬
neten Aepfelwein .

Meine vollständig neu renovirte Kegelbahn ist noch an
mehreren Nachmittagen frei , welche ich Kegelliebhabern
bestens empfehle .
183 Hochachtungsvoll Chr . Hebiroger .

Himbeer - und Kirsch - Sym
V Saucen ns ?d LlmvNaden in Flaschen , sowie in Gebinden

ofserirt billigst Jean Bitter , Taunusstraße 45 . 24111
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Für den Sommer empfehle ich :

W Eeht Dr . Lahmann
’
s Reformhemden , Hosen und Jacken Hf

von dem allein concessionirten Fabrikanten G . Wizemsmn in Reutlingen , der mir den Alleinverkauf
für hier über ragen hat Diese Hemden werden aus der besten ägyptischen Macobaumwolle gewebt , sind also
nur ungefärbt . Sie unterscheiden sich von anderen Fabrikaten dadurch , dass die Baumwolle ganz rein ohne
irgend welche Zuthaten versponnen ist .

Reformhemden aus gewöhnlicher Baumwolle naturmelirt wie Jägerhemden kosten :

Mk 2 .40 Mk . 2 .60 Mk . 2 .80
desgl . Jacken
de - gl . Hosen

„ 1 -50

n 140
160
1 .50

Lange Tricot - Hemden aus Maco - Baumwolle ä Stück

„ 1 .75

„ 1 .60

2 Mk .

je nach der Grösse .

« n „ „
n » » »

24241 JLt , Schwenck , Mühlgasse 9 .

JJT aw » I grosses Galanterie - und Spielwaaren - üöagraÄln .

• Reiche Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden

. Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung . Anerkannt

12 Ll CDuOffCIlffaSSO 12 . billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins büchst interessant und1 A 6 ’ lohnend . Firma bitte besonderer Beachtung . 23400

sa

Trauersachen

25247

1601
Fh . Schlick , Kirchgat * » 49 ,

Kaffee - Handlung und Kaffee -Brennerei

Bettfedern i

fir Oberbetten u . Kissen per Pfd . v . Mk . 1 . 80 an .

Schwan - und Eider - I > annen

per Pfd . von Mk . 4 . 50 an . vs7 «

k Georg Hofmann , i

Bettwaaron - und Ausstattung • Geschäft ,
23 Langgasse 23 $

in grosser Auswahl .

11 . IjiedBng , Juwelier ,
16 Ellenbogengasse 16 .

Restaurant
„

Znr Kronenbnrg
“

,

UW
"

Sonnenbergerstratze 57 .
" HW

Großer , schöner Garte « , Terrasse , Haste « nd
lustige Lokalitäten . Vorzügliches , Helles Krouen -
« ier , reine Mr * i « e , reichtzaltiqe Speisenkarte » vor »
Mgliche « Kaffre . Bon 12 Uhr an guter bürger »
« cher Mittagstisch .
25122

______________
Wilh . Feller , Restaurateur .

1,1 grosser Auswahl au den billigsten Preisen
empfehle

rohen und frischgehrannten Kaffee , Zucker .
Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Gesangverein „
Neue Concordia “

.

Heute Sonntag Abends 8 Uhr : „ Gedäehtniss -

Feier für den verewigten hochseligen Kaiser
und Hünig Friedrich “ im BereinHokale „ Zur Mainzer

Bierhelle
“

. Unsere we then Mitglieder , deren Angehörige und

Freunds ladet hierzu ergebenst ein
191 Der Vorstand .

V erscliönerungs - Verein .

Wegen des erfolgten Hinscheidens Sr . Majestät des Kaisers

Friedrich wird das Volksfest am Wartthu » m bis

auf Weiteres verschoben . Das Fest - GomitC - 194

Männergesang - Verein
„

Alte Union
’ 1

.

Das bereits angeln digte Waldfest ist wegen Abl bens

Seiner Majestät nuferes Kaisers bis auf W iteres

verschoben . Der Vorstand , 171

Männer - Quartett „
Hiiaria “

.

Wegen Ablebens unseres allverehrte « Kaisers ist das

von dem Verein projectirte Waldfrst bis aus Weiteres » er «

schoben . Der Vorstand 131

Schuhm « ? cher - JwNU « 8
Morgen Abend 9 Uhr komme Mr Vorlesung „ Prof ,

v . Meyer
’fdje neueste Schrift über Kußbeklkstdrmg "

,

wozu ergebenst eialadet Der Vorstand . 25330

Kllier - Verein .

Morgen Montag bt - r 1 ? ». Juni Abends 9 Uhr

findet iw Vereinslokale Monats - Versammlung statt .
Bei einer sehr wichtigen Tagesordnung bittet um oy -enigeS

Erscheinen __________ _____________
Der Vorstand . 111

< je oZ MWU ,

20509

PlatterstraKk 104 ( links vom neuen Friedho !)

empfiehlt Einfsffnnaeu und Grab Dsnkwälsr jeder Art ,
in deutschem , sowie schwedischem Gmit und Syenit in vor «

züylichfier Aursübrung bei stets gewähltem , reichhattrgsm Lager .

Drei Pe «ar weihe Pfautautsu
( Pracht - Exemplare ) firb billig abmgeben Lvuisenstratze 28 ,
Gomptoir . 25319
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Künstliche Zähne , Plambiren rc .

dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen .

II . Kim bei , Nachf . : W . Hunger ,
Kanggatse 19 . 10841

KnrTwaQTAn *u ben billigste » Preise » empfiehlt
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V.

* Dem dahingeschiedrnen Kaiser Friedrich widmen die An^ -
hörigen unseres König !. Theater » als letzte Liebes - und Dankesaab « em»
Blumenspende , welche von Montag Vormittags 10 Uhr bis Nachmittag
3 Uhr bei Herrn Hofgärtuer W e b e r in der Wuhelmstraße zur Besichtimnw
ausgestellt ist . Aus emem lorbecr - und palmenumrankren , deutschen
steht der Spruch : wuoc

„Der Wille Gottes duldet kein Warum ? "

während die Bandschleifen in den preußischen Farben die Widmungen tragen ;
„ Dem Kaiser , König und Kerr «

Friedrich 111 .
t 15 . Juni 1888

in tiefster Trauer die Angehörigen des Königlichen Theater !
zu Wiesbaden .

Dem Selben und Sieger in Leid und Streit ,
Dem Volkesvater , so treu und hehr .
Schlägt trauernd in ewiger Dankbarkeit
Das letzte Herz von den Felsen zum Meer !"

* Militärisches . Das hier garnisonirende 1 . Bataillon Hessischen
Füsilier - Regiments No . 80 wird heute Nachmittag 4 Uhr bcui neuen
obersten Kriegsherrn , Kaiser Wilhelm II ., innerhalb des Kasernements den
Eib ber Treue unb des Gehorsams leisten .

* Am Tage der Beisetzung ber Leiche Sr . Majestät , Montan
ben 18 . b . M ., sind die Postschalter zwischen 11 Uhr Vormittags und
4 Uhr Nachmittags geschlossen . Der Telegraphendienst erleidet keine Unter¬
brechung .

* Das Königliche Theater bleibt bis auf Weiteres geschloffen
Wahrscheinlich werden die Vorstellung n bis nach den Ferien unterbleibt «

* Personal « . Herr Amtsgerichts -Assistent M e r st e d t , seither beim
hiesigen Amtsgericht beschäftigt , ist zum Secretär ernannt worden und in
dieser Eigenschaft vom 1. Juli er . ab an das Königl . Amtsgericht zu
Nastätten versetzt worden .

Lokales nnb Sromnziesses .

* Feierliches Glockengeläute ertönte gestern um die Mittags¬
stunde aus Anlaß des Ablebens Sr . Majestät des Kaisers Friedrich von :

allen Kirchen und Bethäusern . Nicht minder wie beim Hingang Seines

glorreichen Vaters ist auch jetzt die Bevölkerung unserer Stadt tiefschmerz¬
lich bewegt von dem neuen traurigen Geschick , welches das Vaterland

betroffen . Aeußcrlich gibt sich dies , wie gestern schon erwähnt , in ver¬

schiedenster Weise kund . Auf dem Schlosse , auf sämmtlichen Staats -,
communalständischen und städtischen Gebäuden sind die Flaggen auf Halb¬
mast gezogen , auf Privathäusern wehen schwarz umflorte Flaggen . In
einzelnen Läden sind die lorbeergeschmückten Büsten Sr . Majestät mit

schwarzem Flor drapirt . Im Königl . Realgymnasium versammelte Herr
Director Dr . Spangenberg am Todestage Lehrer und Schüler in der Aula ;
nach voraufgegangenem Choralgesang hielt der Director eine Ansprache , in

welcher er der Trauer ergreifenden Ausdruck verlieh und der hohen Ver¬

dienste des Entschlafenen in warmen Worten gedachte . Dabei erinnerte er

auch an die von Kaiser Friedrich errungenen großen Siege mir ihren Er¬

folgen für das deutsche Vaterland unb ermahnte am Schlüsse die Schüler ,
dem erlauchten Herrscher in Vaterlandsliebe und Tapferkeit nachzuahmen .
Dann wurden die Schüler für den Nachmittag entlassen . Im Königlichen
Gelehrten -Gymnasium kamen Lehrer und Schüler Nachmittags um 2 Uhr
in der Aula zu einer kurzen Trauerfeier für de » hochseligen Kaisers Maje¬
stät zusammen . Herr Director Dr . Pähler gab den alle Herzen bewegenden
tiefschmerzliche » Empfindungen in kurzer Rede Ausdruck unb indem er
an des hohen Entschlafenen Worte : „Mein Sohn , leine leiden , ohne zu
klagen !" anknüpfte , sprach er zu ben Schülern Worte ernster Mahnung .
Die Feier würbe mit Chorgesang eingeleitet unb geschlossen ; dann wurden
die Schüler für den Rest des Tages entlassen . Der Director der städti¬

schen Realschule Herr Dr . Kaiser machte ben in der Aula versammelten
Lehrern unb Schülern der Anstalt von dem Hinscheiden des Kaisers Mit¬

theilung , indem er mit bewegten Worten auf die hochernste Bedeutung
dieses Todes hinwies ; bann wurden die Schüler ebenfalls entlassen . In
den beiden höheren Töchterschulen , sowie in ben übrigen städtischen Schulen
wurden die oberen unb mittleren Klaffen um die Lehrkörper und Dirigen¬
ten versammelt , cs wurde ihnen in kurzer Ansprache Mittheilung von dem

ttefschmerzlichen Ereignisse gemacht und der Jugend das hohe Vorbild des

Entschlafenen in kurzen Zügen vorgeführt . Auch hier fiel der Unterricht ,
wie schon gemeldet , aus . Die von Vereinen in Aussicht gewesenen Fest¬
lichkeiten find sämmtlich abgesagt , das Theater ist geschlossen .

* Der Gemeinderath hat einen prachtvollen Kranz mit entsprechender
Widmung an das Hofmarschallamt in Berlin zur Niederlegung am

Sarge Kaiser Friedrichs abgesandt .

* Zur Rechtspflege . Die Frage : ob für den dem Gläubiger am «
zuhändigenden Zahlungsbefehl Schreibgcbührcn nach § . 80 des Gc-
richtskostengcsetzes vom 18 . Juni 1878 zum Ansätze zu bringen sind '< ift
von dem Herrn Oberlandesgerichts -Präsidenten zu Frankfurt a . M . vei-
neiut und es sind demgemäß die Kgl . Amtsgerichte angewiesen worden ,
künftig für die Vorschriften der Zahlungsbefehle keine Schreibgebühren
mehr m Ansatz zu bringen .

* Schulnachricht . Herr Lehrer Heinrich Müller I . bon btt
Mittelschule an der Rheinstraße tritt aus seinen Antrag mit dem 1. Juli
in ben Ruhestand ; an seine Stelle kommt Herr Lehrer Heinrich Ger ?,
bisher in Igstadt .

* Bäckergenoflettschaft . In Folge Ablebens Sr . Majestät des
Koffers Friedrich III . ist auch der Backer - Verbandstag für
Mitteldeutschland , welcher am 19 . und 20 . Juni in Cassel statt¬
finden sollte , bis auf Weiteres verschoben worden . — Die hiesige Bäcktr -
genossenschast hat in einer gestern Vormittag in der „ Stadt Frankfurt "

stattgehabten Besprechung beschlossen , für nächsten Donnerstag eine außer¬
ordentliche Generalversammlung zu berufen , in welcher voraussichtlich auch
der Verbands - Vorsitzende , Herr Köbrich aus Mainz , erscheinen wird.
Man hofft , daß sich die Zahl der zu genanntem Termine angtmeldtten
Theilnehmer an dem Verbandstage brs dahin noch vermehren wird .

* Die hiesige Schuhmacher - Innung ist rastlos bestrebt , btn
Ansprüchen der Jetztzeit gerecht zu werden . In letzter Zeit hat sie eine
Vorführung des verbesserten v . Meyer 'schen Systems veranlaßt , welches st
großes Interesse erregte , daß sie auf Verlangen wiederholt werden mußte
Momen Abend wird die Professor v. Meyer 'sche neueste Schrift über
Fußbekleidung vorgelesen werden . Möge die Bemühung des Vorstandes
von ben Mitgliedern anerkannt unb das Gebotene richtig ausgenützt werben,
der Erfolg wird ein lohnender fein .

* Die „ Fraucn - Sterbekafle " beruft auf nächsten Mittwoch Abend
eine Generalversammlung in den Saal des Evangelischen Vereins -

Hanses "
, um ben Mitglieder » über die außerordentlich günstige Entwickelung

des Vereins ausführlichen Bericht zu erstatten . Der Besuch der General¬
versammlung ist nach dem Statut allen ordentlichen weiblichen Slitgliebern
gestattet .

* Der Ausstellungen sind heutzutage so viele , daß man sich vieler-

seitS daran gewöhnt hat , mit einem gewissen Achselzucken an ihnen vorbei -

zugehen . Eme Ausstellung aber , ber gegenüber eine solche © leidjgültigteit
nicht angebracht ist , befindet sich gegenwärtig in ber Museumstraße m
Eckladen des „ Hotel St . Petersburg

^ uud hat m letztvergangenen Tagen die

Bewunderung vieler Kunstfreunde unb Beschauer erregt . Dort finden tvn
aus vielen Tausenden Briefmarken aller Länder die lebensgroßen Bildliche
unserer hochseligen Kaiser Wilhelm I . unb Friedrich III . und Bismarck f,
sowie eine Darstellung ber Germania . Bewundernswerth sind die ans

Hellen Marken hergestellten Gesichtszüge der einzelnen Portraits , staunens -

werth die ganze Arbeit , welche bekanntlich 6 Jahre rastloser Tyatigkeit in

sich vereint . Ein solches Kunst - unb Geduldswerk dürfte kaum icmal »

wieder zu sehen sein. Versäume es deßhalb Niemand , sich das enijtg m

seiner Art bestehende Tableau anzuseheu . Der Besitzer hat heute Sonntag
den Eintritt von 50 Pfg . auf 80 Psg . reducirt , aber nur heute .

♦ Schwurgericht . An Stelle des von seinem Amte als Geschworener
entbundenen Fabrikanten Ernst Roepke von hier ist Privatier Georg

Reinhard Schließmann hier , Rheinstraße 22 , ausgeloost worden .
* Handelsregister . Eingetragen wurde , daß die Firma , 11ran

Caesar " hier erloschen ist .
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« Sine Annstschloffer -ArbeU von geschmackvoller Ausführung
karf dar von Herrn Schlossermeister Carl Höhl hier nach einer Zeichnung
der Herrn Architecten Lang gefertigte eiserne Thor mit Oberlicht an dem

«wen Hause der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei , Metzgcrgasse36 ,
jenannt werden . Freunde de » Kunstgewerbes besichtigen dasselbe gewiß
W ohne Interesse .

* Der vor Kurzem gemeldete Berkans der Besitzung „Adolfs -
M6e“ an der Biebricherstraße ist , wie wir aus zuverlässiger Quelle erfahren ,
MN » de» Käufers Herrn Gastwirth Didion hierselost wieder rückgängig
gnnacht worden .

* Kleine Notizen . Gestern Vormittag fand in einen ! Hause der
«beren Rheiustraße ein Schadenfeuer statt , bei welchem einiges Bettzeug
« rdrannte . — Am Freitag stürzte der 33 Jahre alte Tünchcrgehülfc
Wilhelm Löffler von hier , Lahnstraße wohnhaft , von einem Gerüst
am Neubau Ecke der Wörth - und Adelhaidstraße und erlitt dabei eine
Verrenkung der Schulter , sowie einige leichtere Kopfwunden . Er wurde
in das städtische Krankenhaus verbracht . — Der vor einigen Tagen von
der Nachtwache im Hirschgraben bewußtlos Vorgefundene , 22 Jahre arte
User Peter Selzer aus Engcnhahn ist am Freitag im städtischen
Arankenhause seinen Kopfverletzungen erlegen . Das Dunkel , welches über
diesemVorfall ruht , konnte leider bis jetzt nicht aufgeklärt werden , denn
der Verletzte ist nicht niehr zum Bewußtsein gekommen .

* Wiesbaden , 16 . Juni . Da » „Milit .-Wochcnbl ." meldet : Beneke ,
Zec.-Lieut . vom Hess . Füs .-Regt . No . 80 , von dem Kommando zur Dicnst -
tiftung bei den Gewehr - und Munitionsfabriken zum 15 . August e. entbunden .

* Biebrich , 15 . Juni . Die von der Freiw . Turner -Feuerwehr zum
A . Juni projectirte Festlichkeit wird , des Ablebens unseres allverehrtcn
.AiserS wegen , bis aus unbesttmmte Zeit verschoben . — Der Verkauf de »
Hotel , Bellevue " dahier an Herrn August Müller hat die vormundschafts -
gmchtlichc Genehmigung nicht erhalten . — Die Sachverständigen -Commission
siirReblaus -Angelegenheiten hatte gestern im Hotel „Zur Krone " eine Con¬
serenzund eröffnete heute ihre praktische Thätigkeit mit der Revision des
im vorigen Jahre aufgefundencn ersten hiesigen Reblausherde » im Garten
dei Herrn Kahn auf dem alten Kasernenplatz . (Tagesp .)

A Schierstein , 16 . Juni . Die Trauerbotschaft von den , Ableben
Zr. Majestät Kaiser Friedrichs wurde gestern Nachmittag durch
hierher gelangte Depeschen bekannt und erregte bei der hiesigen Bevölkerung
allgemeine Theilnahme . Die Schulen wurden Nachmittags geschlossen . Am
Stationsgebäude sind die Fahnen halbmast aufgchißt . Heute Mittag 12 Uhr
ertönte Trauergeläute .

' Rüdesheim , 15 . Juni . Da » Ableben Kaiser Friedrichs hat die
hiesige„Militär - und Kriegerkameradschaft

" veranlaßt , von der Abhaltung
ihrer Fahnenweihe , sowie des großen deutschen Kriegerfestes am 1 . und
2. Zull Abstand zu nehmen . In Folge dessen sind alle vorbereitenden
tonten eingestellt und den am Feste zu crtvartenden Kriegerverbänden
wurde die Aufhebung der Festlichkeit sofort mitgetheilt .

Neueste Nachrichten .
* Potsdam , 16 . Juni , 3 Uhr Nachm . Gegen Abend wird

die Leiche des Kaisers eingesargt und in die JaSpiSgallerie gebracht ,
woselbst die Aufbahrung und Paradeausstellung stattfindet . Der
Sarg ist genau wie der Kaiser Wilhelms . Graf Moltke war Nach -

mitiags im Sterbezimmer und wurde später von den Allerhöchsten
Herrschaften empfangen . Die Professoren Virchow und Bergmann
sind gegenwärtig in Schloß Friedrichskron . Abends 7 Uhr wird
vberhofprediger Kögel für die Mitglieder der Kaiserfamilie und
dum Gefolge einen Trauer - Gottesdienst halten . Die feierliche
Uebnfühmng nach der Friedenskirche , wo alsdann die Beisetzung
» folgt, dürfte Montag 81/ » Uhr Vormittags stattfinden . — Die
Truppen der hiesigen Garnison wurden heute Vormittag vereidigt .

* Potsdam , 16 . Juni . Der Kaiser und die Kaiserin
besuchten heute Mittag die verwittwete Kaiserin Victoria und be¬
gaben sich sodann mit dem Prinzen und der Prinzessin Heinrich
und den Meiningen

'
schen Herrschaften in das Sterbezimmer des

Kaisers Friedrich . — Seit 10 Uhr Morgens strömt das Publikum
unaiißgesitzt in das Sterbczimmer des Kaisers Friedrich , um desien"
kiche zu sehen . Glänzendste Blumenspenden , bescheidenste Kränze

werden vom Volke niedergelegt . Der Zutritt steht Allen osten .
Der Andrang ist ununterbrochen .

*
Berlin , 16 . Juni , 11 Uhr 50 Min . Vorm . Die Reichs¬

hauptstadt vollendet ihr Trauerkleid . Fast von jedem Haus wehen
Ichwarze oder florumhüllte Fahnen . Kein buntes Schaufenster
» blickt man mehr , nur noch Farben der Trauer . Viele Aus¬
sagen find ausgeräumt und in schwarze Nischen umgewandelt ,

denen von Blumen und Candelabern umgeben die Büste
des Verewigten steht . Die Vereidigung der Truppen hat
Wptentheils schon stattgefunden . Die Minister und ein Theil der

Generalität leisteten gestern in Friedrichskron den Eid der Treue .
• bestätigt sich, daß die Beisetzung im engsten Kreise und prunklos

am Montag in der Friedenskirche erfolgen soll . Ob vorher eine

Paradeausstellung in Friedrichskron oder der Garnisonkirche stattfmdet ,
scheint zur Stunde noch fraglich ; der Verstorbene soll sie untersagt
haben . Heute wird die Aufbahrung in der Jaspisgallerie des Schlosses
Friedrichskron erfolgen , wo bereits herrliche Blumenspenden in
großen Mengen eintreffen . Die Einbalsamirung der Leiche fand
gestern statt . Eine Scction der Leiche, von der einige Blätter
berichten , hat nichtstattgefunden . Der letzte Wille

'
des ver¬

storbenen Kaisers soll im Hausministerium und im Beisein
des JustizministerS geöffnet werden . Ueber die Berufung des
Landtags ist noch nichts bekannt . Die von anderer Seite ge¬
meldete Berufung des Reichstags halten beteiligte Persönlichkeiten
für sehr unwahrscheinlich . Auch in den heutigen Morgenblättern
kommt die Verehrung für den Todten und tiefer Schmerz über den
Verlust zu ergreifendem Ausdruck . Selbst das sozialdemokratische
„ Volksblatt "

huldigt dem Verstorbenen als dem Manne des Frie¬
den » , dem die deutschen Arbeiter nicht vergessen würden , daß er ,
obwohl den Tod im Herzen , doch noch die Ausnahmegesetze mildern
wollte und dem Svstem ihrer Handhabung den Todesstoß versetzte . Das
Arbeiterblatt spricht seine Theilnahme auch der treuen Gattin aus und
bringt ihr Achtung und Huldigung entgegen . Einige Blätter be¬
schäftigen sich mit dem neuen Kaiser . Die „ Nationalzeitung "

spricht die Hoffnung aus , daß dieser die Jntriguen der extremen
Elemente von rechts , die sich an ihn herangedrängt hätten , zurück¬
weisen und ihre Erwartungen täuschen werde . Denn die politische
und religiöse Freiheit sei ein unentbehrlicher Bestandtheil der staat¬
lichen Lebenslust unserer Zeit . Sie weist ferner die im Ausland ver¬
breitete Ansicht zurück , daß der neue Kaiser minder auf die Wahrung
des Fried -us bedacht sein werde , als sein Vorgänger . Er habe als Kron¬
prinz schon ähnliche Insinuationen zurückgewiesen . Nur vom Ausland
werde es abhängen , ob Deutschland auch

'
ferner den Frieden der Welt

wahren könne . Die „ Kreuzzeitnng "
sagt , dem neuen Kaiser schlägt

jedes Herz entgegen , das ritterlich und deutsch fühlt . Das sei nicht
Sache einer Partei und solle es niemals werden . Der Kaiser ge¬
bäre Allen , die Vaterland , Ehre und Treue über Alles stellen .
Das Blatt hofft zu Gott , daß Viele aufrichtig bestrebt sein
werden , sich den Kaiser in diesem Sinne zu eigen zu machen ;
wie andererseits dem Kaiser Jeder gleich nahe stehen werde ,
der bereit sei, mit ihm für die höchsten Güter der Nation ,
für Christenthum und Monarchie zu kämpfen . — Die Section des
Kaisers Friedrich hat , wie ich aus zuverlässigster Quelle erfahre ,
thatsächlich bis jetzt nicht stattgefunden , weil die Kaiserin - Wittwe
die Erlaubniß dazu versagte . Der Kaiser war bis kurze Zeit
vor seinem Tode in den Momenten des Wachens , wie die
gleiche Quelle mir berichtet , bei vollem Bewußtsein . Mackenzie
bleibt als Gast der Kaiserin - Wittwe bis nach den Beisetzungs -
Feierlichkeiten in Friedrichskron . — 1 Uhr 30 Min . Nachm . Ich
komme vom Todtenlager des Kaisers Friedrich , zu dem
die Liebenswürdigkeit der Hofbeamten mir Zutritt verschaffte . Der
Kaiser liegt noch im selben Zimmer , in dem er gelitten und gestorben ,
lang ausgestreckt im schlichten Eisenbett . Den mächtigen Körper ver¬
hüllt bis zum Beginn der Brust eine purpurne , weiß unterfütterte
Decke . Die Brust ist bedeckt mit einem weißen Oberhemd mit
Schildpattknöpfen an den Manschetten . Um den Hals ist das Band
des Schwarzen Adler - Ordens mit Stern geschlungen . Der lange , in
den unteren Spitzen stark ergraute Bart , verdeckt den Anblick des
Halses . Auf der Brust liegt ein kleiner vergilbter , mit Gold durch -
flochtener Lorbeerkranz . Die Hände umfassen die Scheide eines
an einem goldenen Bandelier befindlichen Gardecorps - Pallasch .
Am Fußende des Bettes steht ein Tischchen mit dem Lorbeerkranz
des ersten Garde - Regiments mit einzelnen verstreuten Blumen eines
prächtigen Straußes von Marschall Niel - Rosen . Am Kopfende steht ein
Tisch mit einem Wasserglas und einem rothgebundenen Gebetbuch .
Sonst fällt im Zimmer nur noch auf ein Maltisch , an dem Anton
Werner soeben noch gezeichnet hat . Der Kopf des Todten liegt
unverhüllt , das ungelichtete Haar schlicht zurückgekämmt , wie auf
den bekannten Bildern . Die edlen Züge find zwar gelbbleich , aber
viel weniger entstellt , als zu erwarten war . Die Wangen und
Schläfentheile sind eingefallen ; die scharf gezeichnete Nase springt
stärker hervor . Die Augen sind geschloffen ; der Mund ist nicht
eingefallen . Das wohlbekannte Antlitz ist deutlich erkennbar ; eS ist
das Bild eines feierlichen Schlummers . In dem stillen Zimmer
weilt nur ein Hofbeamter und ein Diener . Mit uns waren im
Zimmer anwesend ein höherer Offizier und ein Hofprediger mit
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Strom 16 Grad Reaumur .

einigen Damen . Im Vorzimmer halten ein Garde du Corps und ein

Schloßgardist Wache . In tiefer Ruhe , im matten Lichte des trüben

Regentages liegt das Haus des Todes . Der weite Vorplatz ist
verödet . Vor dem Thore wartet eine Gruppe von Personen ver¬

gebens auf Einlaß . ( F . Z .)
* Potsdam , 16 . Juni , Abends 7 Uhr 35 Min Die Ob -

duction der Leiche des Kaisers fand in später Nachmittagsstunde
statt . Außer den behandelnden Aerzten waren zugegen Virchow
und Waldeyer . Das Grgebniß ist Krebs .

* Berlin , 16 . Juni . Das „ Armee - Verordnungsblatt " ver¬

öffentlicht folgenden Armee - Befehl : „ Während die Armee soeben
erst die äußeren Trauerzeichen für ihren auf alle Zeiten in den

Herzen fortlebenden Kaiser und König Wilhelm I . , Meinen hoch¬
verehrten Großvater , ablegte , erleidet sie durch den heute Vormittag
um 11 Uhr 15 Minuten erfolgten Tod Meines theuren , innig ge¬
liebten Vaters , des Kaisers und Königs Friedrichs III . Majestät ,
einen neuen schweren Schlag . Es find

'
wahrlich ernste Trauertage ,

in denen Mich Gottes Fügung an die Spitze der Armee stellt , und es

ist in der Thal ein tiefbewegtes Herz , aus welchem Ich das erste Wort
an Meine Armee richte . Die Zuversicht aber , mit welcher Ich an
die Stelle trete , in die Mich Gottes Wille beruft , ist unerschütter¬
lich fest, denn Ich weiß , welchen Sinn für Ehre und Pflicht Meine

glorreichen Vorfahren in die Armee gepflanzt haben , und Ich weiß ,
in wie hohem Maße sich dieser Sinn immer und zu ollen Zeiten
bewährt hat . In der Armee ist die feste , unverbrüchliche Zuge¬
hörigkeit zum Kriegsherrn das Erbe , welches vom Vater auf den

Sohn , von Generation zu Generation geht , und ebenso verweise
Ich auf Meinen Euch allen vor Augen stehenden Großvater , das
Bild des glorreichen und ehrwürdigen Kriegsherrn , wie es

schöner und znm Herzen sprechender nicht gedacht werden kann ,
auf Meinen theuren Vater , der sich schon als Kronprinz eine

* Rheinwasser -Wärme vom 16 . Juni . Im Schierstem » Hafen 17‘k
tut Strom 16 Grad Reaumur .

* Baden -Baden , 16 . Juni . Die Abreise der Kaisw«
Augusta und des Großherzoglichen Paares nach Berlin erfolgt
5 Uhr 30 Min . mittelst Extrazug .

* Madrid , 16 . Juni . In der Kammer wurde eine g »
Hütung des neuen Ministeriums verlesen . Das Cabinet sei eine i
Fortsetzung des vorhergehenden . Die Krisis sei keine politische, son¬
dern eine ministerielle . Die Regierung werde sich besonders mit I
finanziellen Reformen beschäftigen . Ministerpräsident Sagasta ver. i
las das Telegramm , welches den Tod des Kaisers Friedrich meldete , j
Der Präsident gab der lebhaften Theilnahme der Kammer Ausbruch !
dem sich Canovas de Castillo Namens der Conservativen , Lop»
Dominguez Namens der Reformisten und die ganze Kammer an»
schloffen .

* Washington , 16 . Juni . Die Repräsentantenkammer aal
anläßlich des Hinscheidens des Kaisers Friedrich ihrer tiefen Theil»
nähme einstimmigen Ausdruck . Auf Befehl des Präsidenten b»
auftragte Staatssecretär Bayard den Gesandten Pendleton in Berlin
dem deutschen Auswärtigen Amte das innige Beileid der Vereinig !!,
Staaten mitzutheilen . Obwohl das Ableben des Kaisers erwariii
wurde , gab sich doch alsbald nach dem Eintreffen der Tods
Nachricht allgemeine Trauer kund , insbesondere seitens der deutsch«
Colonie ; überall sind die Flaggen auf Halbmast gesenkt.
Deutschen werden demnächst in einer Versammlung ihrer ThÄ
nähme mit der kaiserlichen Familie geeigneten Ausdruck geben .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg .
"

.) Angekommi
inNew - A ork derNordd . Lloyd -D . „ Saale " von Bremen ; in Plymoitl
der Hamburger D . „Wieland " .

Ehrenstelle in den Annalen der Armee erwarb , und auf eine

lange Reihe ruhmvoller Vorfahren , deren Namen hell in der Ge -

schichte leuchten und deren Herzen warm für die Armee schlugen .
So gehören wir zusammen , Ich und die Armee , so sind wir für
einander geboren und so wollen wir unauflöslich fest Zusammen¬
halten , möge nach Gottes Willen Friede oder Sturm sein . Ihr
werdet Mir jetzt den Eid der Treue und des Gehorsams schwören
— und Ich gelobe , stets dessen eingedenk zu sein , daß die Augen
Meiner Vorfahren aus jener Welt auf Mich herniedersehen und

daß Ich ihnen vermaleinst Rechenschaft über den Ruhm und die

Ehre der Armee abzulegen haben werde ! Schloß Friedrichskron
den 15 . Juni 1888 . Wilhelm .

"

* Berlin , 16 . Juni . Kaiser Wilhelm II . hat folgenden
Erlaß an die Marine gerichtet :

„ Ich mache der Marine mit tiefbewegtem Herzen bekannt , daß mein ge¬
liebter Vater , Se . Majestät der deutsche Kaiser und König von Preußen Fried¬
rich Uly heute Vormittag 11 Uhr 5 Minuten sanft in den : Herrn entschlafen ist
und daß ich, an die mir durch Gottes Willen bestimmte Stelle tretend , die Re¬
gierung der mir angestammten Lande und somit auch ben Oberbefehl über die
Marine übernommen habe . Es ist wahrlich eme tiefernste Zeit , in der ich das
erste Wort an die Marine richte . Soeben erst sind die äußeren Traucr -

zeichen für meinen unvergeßlichen , theuren Großvater , den Kaiser
Wilhelm 1., abgelegt worden , der noch im vorigen Jahre bei seiner
Anwesenheit in Ktel seine lebhafte Befriedigung und Anerkennung
über die Erttwickelung der Marine unter seiner glorreichen Re¬
gierung in den wärmsten Worten aussprach , und schon senken sich die
Flaggen wieder für meinen vielgeliebten Vater , welcher so große Freude
und so lebhaftes Interesse an dem Wachsen und den Fortschritten der
Marine hatte . Die Zeit ernster und wahrhafter Trauer stärkt und festigt
aber den Sinn und die Herzen der Menschen , und so wollen wir . das
Bild meines Großvaters und meines Vaters treu im Herzen haltend , ge¬
trost in die Zukunft sehen . Die Marine weiß , daß es Mich nicht nur mit
großer Freude erfüllt hat , ihr durch ein äußeres Band anzuaehören ,
fondern daß Mich seit frühester Jugend in voller Uebcreinsttmmung
mit Meinem lieben Bruder , dem Prinzen Heinrich von Preußen , ein
lebhaftes und warmes Interesse mit ihr verbindet . Ich habe den hohen
Sinn für Ehre und für treue Pflichterfüllung kennen gelernt , der in der
Manne lebt , ich weiß , daß Jeder bereit ist , mit seinem Leben freudig
für die Ehre der deutschen Flagge einzustehen , wo immer es sei, und so kann
ich es in dieser ernsten Stunde mtt voller Zuversicht aussprechen , daß
wir fest und sicher zusammcustehen werden , in guten und in bösen Tagen ,
ini Sturm wie im Sonnenschein , nnmer eingedenk des Ruhmes des deutschen
Vaterlandes und immer bereit , das Herzblut für die Ehre der deutschen
Flagge zu geben . Bei solchem Streben wtrd Gottes Segen mit uns sein .
Schloß Friedrichskron , den 15 . Juni 1888 . Wilhelm/

"
________

Druck und Verlag der L . Schellenberg 'ichcn Hof -Vuchdrnckerei in Wiesbach

Hlä 1 6 sek .

Das Erste geht in gleichem Kreise
Stets ohne Ruh ' und ohne Rast

Und trägt in ungeschwächter Weise
Die eig 'nc ungehcu ' re Last .

Ja , das ist wirklich , das ist Wahrheit .
Das Zweite ist cs oftmals nicht ;

Denn strahlt anch dies in lichter Klarheit ,
Ist oft es doch ein Truggesicht .

Das Ganze wird zu uns gesendet
Vom Ersten , nur von Zett zu Zest ;

Doch Mancher , der den Rucken wendet ,
Ist es zu zeigen stets bereit . —

Auflösung des Räthsels in No . 134 : verlegen .

RECJA1CEH .
30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Aufklärung ! Hülfet Rettung ! bringt jedem Lungen - u . Nerve»
Kranken die Sanjana Heilmethode . Versandt kostenfrei durch bei
Secretär ber Sanjana Company , Herrn C . Wirtgen zu Köln a . Rh . 207«

wa » a werben nach feinstem Schnitt imttt
UBl ' IIAHBV Garantie an gefertigt Foulbrunnctn

stratze 10 , 2 . Etage . an «

Putz - Cursus «
Eröffne wieder einen sechswöchentlichcn Cursus , woran sich noch eim«

Damen betheiligen können . A . Rheinländer , Tannusstratze 13 . 2o2A
"

Fensterglas und j W bedeutend ermäbv «

i Preisen , also noch unter
Brlderglas s Fabrikpreis , empsteknt

1 Nengaffe , M . Offenstadt , Neugasse 1,
22700 Fensterglas - Grotz -Handlung und Bilder -Einrahine -GeiaM

Fonetarfilae ’n jeder Größe und Quantum zu Fabnkpreiiett
r ensiergias bei J . Holde , Schwalbacherstratze25 .

Die anerkannt gediegensten schwarzen Selden - Stoffe uut

reinseidener Qualitäten zu strengen Original - Fabrikpreisen “ ele .
das Fabrik -Depdt — 9 Taunusstrasse 9 — C . A . Otto . — -
— Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schcllcnbcrg in WeSbaden .

( Die heutige Nummer enthält 40 Seiten . )



Grenadine ® ,Foulard ®

afen 17ft

13482
Alle Sorten Etühle werden schnell uad billig geflochten ,

reparirt und polirt bei K . Kappe * , Stuhlmacher ,
Mde 27 , Hih . , Part . 20884

Regenschirme
in bestem Gloriastoff

und la Zanella

für Herren und Damen

Stück 3 Mai k

Sonnenschirme
in ff. Atlas , nur aller¬

beste Qualitäten und

neueste Muster mit eleg .
Stöcken

Stück 3 Mark

lgekommi
itjmoutl

imet mi
m Theik
mten 6e
n Berlin ,
ereiniglei

enoatirt
: Todej ,

deutsch«
ikt . N
er Theil,
!ben .

itt nutet
ttttttw

24138

Her » e « Neider werde » unter Garantie anaesertigt ,

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 15678

Soul

magasin special
pour

soleries
en ville .

Alleiniges Special - Geschäft
für

Sammet - & Seiden waar en

am hiesigen Platze .

iritpreiie «
25. 21990

, ffe nur
en liniert

J6
gbnbenT

”

I. )
1

sr ^ Äar

nnäßigt «
unter
« Bit
e i ,
kschast .

iij . ,1 . i1e: _ Der 3 Mark - Bazar von Otto Mendelsoim , Wilhelmstrasse 24 .

Sonnenschirme in sogenannter Fabrikwaare schon zu 1 Mk . 50 i * ? g . per Stück . 23673

W W

eint Er ,
sei eint

sche, Ion«
iders mit
lasta ver.

meldete.
Aurdru ^
n , Lope,
nm « an»

Sole

specialty
of

silke

of this place .

!i . Nerve«'
durch da
h. 20748

Badhalls zur Widmen Kette ,

Langgasse 51 .

Bäder ä 50 Pfg .

____________
Im Abonnement billiger .

Schuhmacher - Zuuuug .

k Unser unentgeMicher Arbeitsnachweis befindet sich m
hr „ Herberge zur Hriwatb "

, Platterstraße 2 19566 -

18506 I

Seiden - Bazar 8
.

MATHIAS
MF 17 Langgasse 17 .

"
WU 23361

Gebrüder Wol Iweber
W *

32 Langgasse 32 Wiesbaden , 32 Langgas
Magazin für Haus - und Küchengeräthx .

Zeichnungen und Preise gratis und franco .

jSril « « « zum Wiesbadener Tagblatt , R » . 14 » , Sonntag de « 17 . Im » 1888

ITiederlage der Orftvrerle Christelle .

Für den

Hotel - und Privatgebraucb |
empfehlen al » Spezialität in « « r bester Qualität L

zu Fabrikpreisen :

Christelle - und Alfßnide Bestecke ,
hiuclit schalen ,

Kaffee - und Thcekannen ,

Essig - und Oelgestelle , Saucieren , |
Schüsseln , Tafel - Aufsätze ,

Weinkübler etc .

Wiederverfilderuug und Reparatur schnell |
und billigst .
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Deutsche

Wachenheini

w

1 .60 - 2 .- .

Aeiue , alte Flascheiuveiue

No.

. per Pfd . Ml . 1 60

Gebr . Stollwerckvon 6 .50 .

Job .
per Psd . von Mk . 2 .40 an

2Aechterr KorNbranntwei « !
Die Don ne „ Armada “ bei Gchierfiein hat noch vor «

j Büliche . reinen Enr « vr, - » ntwein re s/4 Litcr -F aschr incl .
I Glas und frei in ' s Haus geliefert zu 1 Mk abzugeben . 2470 » A

©
©

2 .50
2 50
3 —
4 .—

direct bezogen
in frischer

Sendung .

le«
4

©

der 1
Amet

2
3
4
5
6
7
8
8

10

n
w

bei

20955

0 .80 - 1.- .
1 .25 - 150 .

Sie!
$ut<
der
Ctrl

Sch

Mk 2 .75 .

, 3 .50 .

„ 5 .- .

Z

z?

s
V

3

© Lorcher , Nierst DüJh ., Bcauneberger
® 78er Forster , 84er Rnuenthaler . .

(§ . 81er Geisenheimer , 83er Liebfraumilch ,1 « 4er Facher .

per Pfd . von 80 Pf . an ,
Caeao ' s

Georg Bücher , Wilhelmstrasse 18 .
Willy Graefe . Webergasse 24 .

E der renommirten A . Wilhelmj ' schen Kellern zu
AorigmabPretfev ,

» r . Krafft ’» prämiirte Beerenweine ,
btö . Champagner , Eüdweine ,
Bowlenwein , weiß von 50 Pfg . , roth von 80 Pfg . ab ,

empfiehlt in vorzüglicher Qualität
C . Melsbach , 39 Taunusstraße 39 .

P . W Gädke ,
Ph . Wagner & Co .

B . Sprengel & Co -

Äh ein wein .
gänzlich reingehaltenen Weistwein in Flaschen

und Gebinden , soww feinsten Rothwei « in Flaschen ( Original -
absullung der Königlichen Domäne , wodurch absolute Reinheit
garantirt ) empfiehlt

S . Pfeil , Moritzstraße 8 .
Der Rothwein eignet sich ganz besonders für Reconvalescenten

wegen ferner völligen Naturreinheit . 6327

Wachenheim ( Rheinpfalz )
* *

( Actlen - Capttal 1,000,000 Mark ) L , .
empfiehlt ihre aus reinem Naturwein ohne Zusätze von Spirituosen und ohne Einpumpen von NStl
hergestellten , von ärztlichen Autoritäten günstigst begutachteten

Theefpitzen . .
Ttzee , Congo f . .

do . Bonchong f .
do . do . ff . .
do . do . hochfein

Choeolade «

Jetei Einhorn “
. Heb . Eifert , Neugasse 24 ,214c >3 en gros & en detail .

© 75 er , 68 er , 62 er , 61er und 57 er Rndrs .
M h imer , Hol -H . B rg , Erbacher und 1

U Rauenthaler Mk . 2 .50 - 10 .- .

| Deutsche Roihweiue :

@ Oberingelheimer Mk . 1 .00 - 1 .50 .
© 83 er und 84 er Aßmannshauser . . . „ 2 .00 — 2 .50 .1

© Schaumweine ( von Fr . Kröte in Coblenz ) : !
| Mosel - Mousseux . .
I Kaisersect . . . .
© Excelsior (Champagne )

fernere « - Ware , hochfeinen Cognac in und
pichen , bratschen Cvauac (sehr fein ) per */i FlascheMk . 2 50 , weiße und rothe W - iac , Liebig ' S und K -- m -

merrch
' s Fleisch - (» xtract und P . pto « , Boailloa ,

Ret »0TfrU43Se,beia6n
’ $ Hafermehl rc . empfiehlt

Bordeaux - Weine , abgelagert
(von Ed . Sarbnrg & Co . in Bordeaux ) :

Cambhnes , Medoc , St . Christo ! y .
© St . Estephe , St . Julien , Margaux .

SPonW - Canet , Chat , la Rose . .
und feinere Marken .

M Champagner : Moet & Chandon

!5 ?»
° ^ licher Qualität , zu 2Mk . die ganze Flasche , empfiehlt

<■4:394 C . Melsbach , 39 TaunuSfiraße 39 .

weis8e ’ per Fl . 55 Pf . bis Mk . 1 .20 ,
• sowie Ingelheimer Rothwein

^ ' ^ 0 6xl . Glas bringe in empfehlende Erinnerung .12 < l °  Ul Hirsch . Bleiehstrasse 13 .

zu den billigsten Preisen . lynfn
Vertreter fär den Regierungsbezirk Wiesbaden : lUiO

Gallo & Eschenbrenner , Wiesbaden und Hochheim a . M . Haupt -

Mainzerstrasse 34 . Dep6ti
Verkants - Nieder . agen zu Mk . 1 . 80 die Vi Flasche , Mk . 1 . 10 die »/, Flasche , Mk . — . 75 die >/. Flau *

®6“ “ 8

©
’

I
© NB . Niederlagen meiner Bor ^ eanx - Weine befinden H
© sich bei den Herren C . Herborn , Wilhelmstraße 4 , @
© und B Ct atz , Michelsberg 2 .

" 07411

© Die

| WeinhaMmg ° ° n Carl Doerr
,

i
I Philippsbergftraste 25 , empfiehlt :

© Tischweine per Flasche ohne GlaS von Mk . 0 .60 an .

. Mk . 1 .20 - 1.50 . Z

. . 1 .75 — 2 .25 . |

. „ 2 .50 - 3 .- f
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Kohlensäure reichste Quelle. 11

19605

OW

bei

- 2 .- .

No.10 .- .

60

Feinster Souchon - Grus . 501

24665Pfd . Mk .per
1)

1)

titünen Thee in reicher Auswahl .

20169Fr i edri chsdorfer

2
3
4
5
6
7
8
9

10

»

2
2
3

4
5
6
7
9

2 .80
2 -

3 —
4 —
5 -

n
»
»

5U
80
40
90
40
50

Zwieback ( stets frisch ) .
Ü

’
ratiix Bahnhofstrasse 12 .

Z

Preis
per Pfd .
M). |

g
D--2

3

an .
- 1.- .
- 150 .

Feinstes Erdbeer -

« nd Aprikose « - Gel6e
22987

Vhilipi » ftlliior , Bahnhofstraße 18 .

Souchon - Pecco - Melange
( ’

ongo - Melange . . . .
Souchon , fein . . .
Souchon , feinst . . .
Souchon , superior . .

।Flaut

18 .

F . Strasburger ,
Kirchgosse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

G rotze Pfianmen per Pfund von 16 Pfg . an ,
sst . Dampf,ipfel per Pfund 75 Pfg ,

w g " ße Apf - lfchuitzen per Pfund 48 Pfg .,
forme Birnen uno Mirabelle « ,

sste . Preiselbeeren per Pfund 60 Pfg . (für Restaurateure
billiger ) ,

sste . Senfesfiggnrke « 2 Stück 3 Pfg . , 24223
eingemachte Bohnen und Barke « ,
Mixed Picles , Nerrfgrrrken und Melange in halben

und ganzen Gläfern
empfiehlt billigst Hch . Eifert . Nengafse 24 .

Gustav v . Jan Wwe
22 MichelSberg 22 .

i(6 vor «

he incl .'
24709

toben Z
je 4,s

07411

Mel- GeMttwasser I
. Banges .

Haupt - Agent : <D . Dnetsch , tieisbergstrasse 3 .

Depots bei F . Wirth , „ Trinkhalle “
, Taunusstr . , Fr . R .

Haunschild , Rheinstr . 17 , L . Schild , Langgasse 3 ,
p . j reihen , Rheinstr . 55 , J . Jaeger , Hellmundstr . 46 .

| Lm 2 St . r » Pfg ., 25 St . 1 Mk . 5 Pfg . , 100 St .
4 Mk . 10 Pfg . Schwalbach rstr ^ tze « 1 . 25076

Zohannaberger Säuerling ,

ans den Verlebecker Quellen bei Detmold .
tiefes in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von ersten
Autoritäten als gesundeSes Srfrischungs - und Tafelgetränk
bet Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein¬
verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Seharnberger & Hetzel , vorn . Aug . Helfferich ,
Bahnhofstraße 8 . 14858

1.50 .
■2 .25 .
3 .-

Das Thee - Dep6t
der Thee -Hoflieferauten Otto Roelofs & Zoonen ,
Amsterdam , befindet sich bei J . Rapp , Goldgasse 2 ,

und empfiehlt :

- 1 .50 .
-2 .50 .

nz ) :

Alle Arten neue und gebrauchte Landauer ,
sowie eine leichte Kederrolle stehen »um Ber¬

kaus .' Lehrstraße 12 . 1960b

oaraniirt prjma Himbeer - Syrup ,

per Flasche Mk . 1 und 1 . 50 incl . Glas .
her Friedlich - rnd

21513 , Schwalbachrrstraße .

Schwarzen Thee
in Paqueten von */< Pfd . Netto - Gewicht .

Congo
Congo (finest Breakfast ) . . . .
Souchon - Congo
Souchon , finest
Souchon - Pecco
Pecco - Souchon
Pecco -Souchon superior . . . .
Pecco , finest ........
Pecco - C'

aravane

| |T J . Friedrich , Hoflieferant ,
I II (

'M -No . 7939 )

r GROSS- KARBEN FraiSta. M.

^ Natürliches Mineral - Wasser .

Flüssige Kohlellsänre
für

Bieldruck - und Mineralwasser -

Apparate 19527
halte stets auf Lager .

Umänderung von Bierpressionen alter
Constrüction , sowie Lieferung und Auf¬
stellung neuer Apparate empfiehlt

8 Michelsberg , Louis W eygaiidt , Miehelsherg 8 .

Vanille - Block - Chocolade
, » t . Pfd . 85 Pf ,

in bekannter Güte empfiehlt

Frische Sendung

Schnittbohnen
per 2 Pfund - Büchse 50 Pf . eingetroffen .

Vorausbestellungen per Herbst dieses Jahres
nehme bereits jetzt entgegen , wobei ich selbst
aus obige billige Preise je nach Abnahme
Rabatt gewähren kann . 22900

Kirchgasie T f ] ITüinßr Kirchgasse
No . 32 ,

J . V . RC1 | IC1 , No . 32 .

4 * em üse - Ooii ser ven .
Erbsen die 2 Pfd .- Büchse 75 Pfg ., Bohnen 50 Pfg .,

wieder vorräthig . — Aufträge auf neue Conserven ( Spargel ,
Erbsen , Bohnen u . s . w . ) bis 1 . Juli mit entsprechendem
Rabatt . — Für Hotels , Restaura ionen und Pensionen bei

grösserer Bestellung zum Fabrikpreise .
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Expedition : Stkuggafse No . SV .
_______________ ______
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BAD WILDHAGEN . I
Segen « fein Gries , Niere » - und Blasenleiden , Bleichsucht . Blutarmuth , Hysterie rc . find seit Jahrhundert »

als specifische Mittel bekannt : «Oeora - Victor - Qnelle und Helenen Q elle . Wasser derselben wird in stets ftischerMlln
versendet . — Anfragen über das Bad , Bestellungen von Wohunugen im „ Bade -Logirhanse " uud „ Europäische « Hofe « »

iiebl8t (M .- Ro . 754m Die Inspection der Wildunger Mineraiqu . - Actiengesellschaft .
rwra ™ " - n 111in uw , Timii 'wiiiiiii. ^ rrvTHitwEETHEHW "7iinft - .m » r wht — irniw nm nMwnim '̂ t-wm >— 8 ^

Specialitüt in Strumpf - und Trieot - Waarcn .

- 14 Wilielmstrasse
,

Carl Tassius
, WiMmstrasse 14

zeigt hierdurch den

! Ausverkauf
seines vollständig assortirten Lagers zu bedeutend rednairten Preisen ,

wegen OeBehitfta - Aufgabe an . 20459

Herren - uuv Damem - Gardeeoden
werden unzertrennt gereinigt und wie neu hergestellt . Prompte und bill -ae Bedie -mng , sowie Garantie für vorkommenden Schch >
12658 « hem Wasch - Anstalt von L Koch , Muhlgasse 4 .

M Durch den Unglück , fall meiner seligen Mannes
fühle ich mich veranlaßt , meiner hochverehrten

xg/gL , Kundschaft , sowie dem verehrlichen Pubikum die
ÄW Mittheilung zu machen , daß ich vorläufig das

IpVJ Geschäft in unveränderter Weise weiter führe .
Reparaturen von Geldsachen , Uhren u . werden

nach wie vor angenommen und gut und pünktlich
besorgt . Uhren jeder Art , als Pendules ,

Regnlateure , goldene und filherue Toscheu - Uhren
werden zu und unter Fabrikpreisen abgegeben . Auch kann dar

Geschäft sofort übernommen werden .
Mit aller Hochachtung

Margarethe Dreisbuseh Wb ?
24318

'
Goldaasss 58#»

O ----------- -- ---- 0
Otto von Corvin ,

„
Aos dem ZeKengefäflgniss

“

.

Briefe « ns bewegter , schwerer Zeit 1848 — 1856 .

Tiare Mk 6 nur Mk . 2 .

Antiquariat & Buchhandlung
4S ftitdiflaffe 4L

Keppel & MM er « 24901

S ............. ... O

tW Paul Scbilkowski
,

JfeGK Nhramcher , Michelsberg 6 ,

ff empfiehlt sein Lager in goldenen und silbernen
. Herren - u Dameu - Uhre « , W - gnlatenr » ,

Pudules , Wanduhren , Ketten zu den billigsten Preisen
u >. t - r Garantie .

:R : aratu rn werden gut und billig unter Gar antie

auLgesichrt
Ä n 10 r, e von Haustelegraphe « und g «-tnfi #te <frs

Kiueid « uugen ______________ _ __
19514

Lehrstraße 2 Bittfedern . Druden u . Oetten . BW . Prew . 8887

© © © © © @ © @ © © @ © © © © © © © © © © © © © © <MMz

IS
'
-rw ! JSfeu ! |

Spieldosen ;
mit Notenblättern,j
Hunderte von Stücken spielend, ?

empfiehlt 23697|
© < Ä tsstav Walch ) Uhrmafher , 8

4 Kranzplatz 4 .

© Lager aller Arten Uhren . Reparaturen unter Garantie .i
© f
© @ © @ @ © © @ @ @ @ @ @ @ @ © © © © © © © © © © @ @ @88

Neuheit ersten Runges

Reform - Klapp ft uh l .

liebere fft alles bis jetzt Dagewesene . Du . ch Wegfall ei

Zahnstange absolute Siche cheit . D rselbe verstellt sich J1
«

selbst , ohne daß man vom Stuhle aufzustehen braucht , w

räthi " in verschied ' nen Größen bis zur elegantesten Au ^ fuhrii! i

von ■ Mk S RO he an . Weitere Constructionei
um da lt zu räumen , fn her Mk . 3 jetzt nur Mk . S .

Kazar (Schweitzer ,
24537 i .Ä Ellenbogeuqasse ! >*■

Briefmarke « fiir SammLunge «

herfpitit , tauscht und kauft lose wi > auch in Sammlungen
210 -18

__
F . 4 . Müller . Ädechaidstrabe 28

^

i wechen chemisch „ eremiat , reparrt v.

^ irrCniilldtr gewendet somr ! u ue Anzüge nach

Rauß billigst engef eiltet bei H Kleber , Herrn
M - s st a ie 12 Htrb . Bestellungen per Posltarle erbeten
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ßabriklager von Mey
’

s <Sitoffkragen in

101

11774

w rr n
25

w
ff

worauf

35
6

HERZOG
Dted . M . - .85 .

35 ,
50 ,

100
20 ,
12 .

empfiehlt
23563

von

n

K

S7Z

WAGNER
Dtzd .- Paar M . 1.20 ,

€ rg » . Wallenfels .
Lauge » « « « 33 .

Sitzen und Passen .

Jeder Kragen
kann

eine Woche

lang getragen
werden .

Schwarz - seMiw Handschuhe ,

farbig seidene Handschuhe ,

fiI de cosse - und hl de perss - Handsch * ,
Ha $ Handschuhe

LINCOLN B
Dted . M . —.65 .

haben also genau das Aus¬
sehen von Leinenkragen ; sie
erfüllen alle Anforderungen an

Haltbarkeit , Billigkeit ,
FRANKLIN Eleganz der Form , bequemes

Dted . M , - .60 .

Gründlicher

ZttschtteiSe - Mlterricht ,
wodurch jtbt : Lame in kürzester Zeit da -
Schvittzeichnen für jede F gnr und Facon ,
' otoie b -jg Z 'ifchneiden und Änfertte .en sämmt -
licher Damen - Ga , berobe und - Mantel erlernt .
Schülerinnen - Anfaahme täglich .

Nähere Auskunft ercheilt
6286 hont « Hick . Michelsbera 6 .

Des Kinderwagen - Lager
Bazar Schweitzer ,18 Ellenbogengasse 13 , zunächst dem Markt ,

Wiesbaden :

C . Koch , Hoflieferant , Ecke des Michelsbergß ,
P . Mahn . Papeterie , Kirchgasse 51 ,
W Hille sh «dm , Kirchgasse 24 ,
Jos . D >il ! mnnn , Schreibmateriali sn - Handlung ,
Otto Mendelsohn , Wilhelmstrasse 24

8 » 3* ■*
ns *

8

« 85 §

K
'i ?
L e

Das kanstgewerblidie Atelier
von 17988

Fran Elise Bender
, Bof - KnnststkkeriD ,

Mainzerstrasse ZkS b ,
nimmt Aufträge entgegen :

Für jede Art Kunststickerei in Seide und Gold eta .
Renovationen alter Stickereien .
alt deute ,ehe flache und hohe Lederschuittarbeiten .
Aetzarbeiten in Metall und Stein .
stilreine künstlerische Entwürfe zu vorgen . Arbeiten ,

wie auch solche für Kunsthandwerker .
S p e z i a , 1 i t ä t : Das Aufzeichnen , Arrangiren und An¬

fängen , sowie die Lieferung aller Materialien und Instru¬
mente für Stickerei , Led rschnitt - und Aetzarbeiten

Reichste Auswahl vorx -äth ?ger Zeichnungen , sowie
prachtvolle Arbeiten stets zu Jedermanns Ansicht .

METsMinteStoffFragen.

Mey
’
s Stoffkragen sind keine Papierkragen ,

denn sie sind mit wirklichem Webstoff vollständig überzogen ,

Wichtig für Damen .

Zuschneide -Unterricht in Costumes , Regenmänteln , Paletots ,
Ma -itelets , Schlafröcken , Kinderkleidern wird nach Wiener
Methode unter Garantie g . findlich gelehrt . Auch werden
Costumes u . s . w . zugeschnitten , eingerichtet und angefertigt .

Costumes - und Mantel - Zuschneider ,
Frankfurt a . M . (H . 63071 )

TCa thar in enp forte 7 , II . 213

Alleinige Agentur des Md . Lloyd ,
Breme « , « merika • Oi

'
t Asten - An Aralien

?)a . . . dec v achwov ringer cht ttn Re ! spost -
P ;ec bet J . Chr Glücklich , Wiesbaden . (Originalprcise . : i -ic >x

Luke werden repartrt uni chemisch ge -' “ " “ itf ' hI reinigt , sowie Hofsn , welche durch
das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maar
schreckt . W . Hack , Häfnrrgasse 9 . 159

Stramin -
, Leinen -

, Fries - und Smjtna -

Stkkeieien
,

T eder . Silk - ni $ d Pläsch - ArXieifen , alle Materialien
für Handarbeiten in bester Qualität empfiehlt

Conrad Becker ,
2 :1209 Langgasse 53 , am JKranzpl atz

Mk 12 bis Mk . 80 ,
12

empfiehlt als Specialität :
Micher -Liegewagen . . . .M cher -WtzwKgsn .....

Liegewagen
» er ; ka « ischr K stenwagen in

» hÄl «
a * llu " 8 ' -

Pvfprnw -
g - u ; 2 ;

Nummern in nur brftew Fabrik,t ,«« « bewnders aufmerksam mache .
.— yuufirirtet Catalog auf Verlangen gratis und franco .

oder direct vom

pemtiMUn mey & edlich , LeipzigPlagwitz.



Seite 14 Wiesbadener Tagblatt . No . 110

A . Schellenberg .

« irchgasse 38 .

Piauo - MagKZirr (Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte » Fabrik von
Jui . Biathner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Justeumeutr za billige « Preise « . Ein¬

tausch gebrauchter Ju ^ r « mente .

MttfikKlieUhanVLuug nebst Leihinstitut .

Alle Arten Instrumente , sowie säa -mttiche MuMreqni -

fiten . Italienische u . deutsche Saiten . Fabrik von Zithern
und Zithersaite « . Stepararuren .

_______
108

Pia oo - lagazin
von

Klavier - Adolph Aristons .
Automaten . 2 » Tawnnsstrasse 89 .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Hand ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :

Julins Fenrieh , W . Sch weckten , Bud . Ibach

Sohn , Seiler etc .

Verkauf <& Ulethe .

Beparataren 4 Stimmangen . 109

Bheinstrasse
'
WIKTäKIF Bheinstrasse

No . 31 , v » WwOlllo Ne . 81 ,

j ^ ianofurte - Handlung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente

von Beckstein Ä Biese , sowie auch aus anderen
soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zn billigen Preisen .

DM "
Separatoren werden bestens ausgeführt .

"WM

laEehjrj iilirtir «# Otarantta « 108

Den geehrten Hoteliers empfehle frische , schöne Mbr -»i ?e -

Bouqnets und Mosrufacher mirT . vs n , als : „ G -ück ' che

Reise "
, „ Auf Wiedersehen

" -c . , oer S : ua 1 Ki . u . 1 Mk . 50 Pf .
R . Heck ,

Hoflieferant I . Kgl Hoh . b . Fr . Prinzessin Luise v . Preußen ,
alte neue Colonrade , Ritt - ' Pavillon . 24881

In der K in u . Glanzbngterei K - i - drichstratze 86 ,

Hth . 1 Gtg links , wird Waich ; z, -m Wäschen und Bügeln
angenommen : Herrenhemden ä 18 1F anenh mden , Hos :n und

Jacken 10 Pf . , Kragen 5 Pf . . B tttuch und Trchtuch 10 Pf . .

Servietten und Handtücher 4 Pf . ; alles Andere ebenfalls
sehr billia 24891

ST Möbel !
Ein große Posten Polster - end Kasten - Möbel , als : Circa

60 vollst « uhb - polirte elegante franz , u d g - wvqn iche
lackirte Betten , ca . 40 ovale Tische 35 rmtzb « uv

lackirte 1 » « Lthürige Kleider - , Bürger - « Epiegel
schranke , ca . 30 Wasch Kommode « mit Marmorplatte

und dazu passenden Rachtschränkch n latfitt « Wasch Kom¬

mode » , Gecretare eleg . Büffets , Urühre , ca . jftO

Spiegel in den v ' rschiedensten Größen , « 5 » " Hb Gallerte

Schtkänkcheu , Handtuchhalter Etageren , 10 Plüsch - Garni¬

turen , 1SB Cbaises - Iongaes , 30 einzclue Svphas ,
Gessel , eine ao -e Anzahl Rotzhaar - und Grrgras -

Matratze « , Deckbetten und K »ss - u eir hocheleqonter

3theil . Mah - ? p egelschrank Kleiderstöcke , 40 v « s?d Kom¬

mode « u d Uousolen , 12 Ausziehtische , verkaufe zu be¬

deutend herabgesetzte « Preisen .

» » eso 11 - MurklolT ,

" Ärs *
»

Zur gef . Beachtung .

Sehr billig zu verkaufen : Ein - und zwetthür . Kleider »
schränke , Küchenschranke , Kommode » , ovale und vier ,
eckige Tische , Stühle , Waschkommode « , Rachtschräule ,
vollständige Bett « « , einzelne Matratze « , Gpruugrahme « ,
Etrohsäck « , Deckbette « , Kissen , Plnmeaux , Eopha ' s ,
Chaise * - longnes , ganze Garnituren,c . Empfehl ,
mich gleichzeitig >m Modernisiren und Aufarbeiten alter
Möbel nnd Bette « , sowie in allen Tapezirer - und
Deeoratiousarbeile « bei billiger « ud geschmackvoller
Bedienung . Achtlmpsooll 21523

Phil . Lauth , Tapezirer und Deeorateur ,
Marktstraße 12 , 1 St .» vis - a - vis dem neuen Rathhanse ,

Zrrr Saison empfehlen :

Eiserne Balkon - und Garten - Möbel
in großartiger Auswahl ,

eiserne Lauben — Pavillons — Zelte — Zeltbünke ,
Pate « t - Rvll - Gch « tzwände .

Rasenmähmaschiue « ,
Beeteiufafsuuge « ,
Blumentische ,
Treppenleitern ,
eifer « e Bettstelle » vor

6 *
,
'
2 Mk . an ,

Waschtische mit Porzella »
und Em .ülle . Garnitur ,

eilesne Flaschenschränkt ,
Mavgermaschiue « m

40 Mk . an ,
Writtgm « schi « eu mit prim

Gnmnümalzen ,

EiKenhslz PflsuzeiiMcl
von 0,25 b ' s 1 M te Durchwessrr ,

verzinktes Drahtgewebe für Liu -

zäunungkn . Hühnerhöse $ Vieren rc .,
tori frnltett Ltahl - Gtachelzaundraht .

Sämmtliche Gr räthe für Garte « und Feld .

Billigste P - este ! Evlide Bediennapk

Messe Hupfeld ,
rotm . Justin Ziaitgrafl

"
,

17171 3 Ä 4 BahnhofstraAe 3 & 4 .

WHT « » » verlaut
weg ?n Umbau meinrs Hauses za bdrutend herabgesetzten
Preise « , a ?$ ■ Lampen , Emaillirwaaren , Hau # '

und hlieheugerätlie . Kinder - Sitz - nnd Bade «

wannet » . Bestellungen und Reparaturen billgst .

Carl Koch , Spengler u . Installateur ,

3 Ellevbogeugasse » .
NB . Bad - Wanne « find z « vr miethe « .

__
- 4 ;™ 8

Msebergssse 64 sind alle Arten Spsx $ « und Polster
möbel , Bette » und Spiegel , sowie elegante Muderwa « « '

billig zu verkaufen und zu » erm ihen , euch gegen püiuüM
Ratenzahtung abzugeben # Tapezirer . iio <v
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„ Jetzt "

Ich bin befreit 36

ß

„ G - ust " .

Lanolin - Seife
von Bergmann & Co . , Berlin SO . n . Frankfurt a . M„
enthält ein erst vor Kurzem in den Arzneiechatz eingeführtes
Wollfett von unschätzbarem Werthe , heilt und glättet die
flaut und gibt derselben eine jugendliche Frische und Elasti -
cität . Vorräthig per Stück Mk . — .50 bei A . Berlin » ,
gr . Burgstrasse 12 . 21452

Suleima
fünftes, oriental . Schönheitswasser. Dassellebient jur Erzeugung und Erhaltung eine«blendend weihen, untadelhasien Teints . Es
ift bas vorzüglichsteMittel gegen Mitesser,Sommersprossen, sprödeHaut, überdaupt alle
Unregelmähigleiten und Unreinheiten de,Teints . Prei « per V, Originalffazon in
eleganter Ausstattung >nebst Gedr.-Anweis.in 4 Sprachen M. 1,50. Nur allein echt

. direkt gu beziehenvon der Parfümeriesabttk

M 6 . Seifert , Dresden- Traclienlierg . 21162

Ttabuipasta
0 . H . Oiihinig - Weidlich

,
Zeitz ,

P - rstimerre Fabrik .

Äf ’S Mittel zur Erfrischung und B ->-

jÄ, .
e* Zahnfleisches und zur Erhalt » g von weiften ,

St 21n Versuch mit dieser Pasta läßt die Vor .

»fla h ». t n «
l ? lbenJ0f0 1 ^ kennen . Zu bade » in Wiesbaden bei

gl Gärtner , Ma ktstr , 13 , und W Hy Gräfe , Wederg . 24 .

2 d » verkamen

&Ä *
2 ? rauchte Metzgern » gen , 1 fast neuer

dauer rk - dervoÄ « und 2 gebraucht : Lan -’ ” er . Wh . Helenenstratze 5 . 24827

peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt £
io Mancher aus , und verdanke dieses nur der Geer - £
linx « ehvn Speei all tüt gegen Hühneraugen und harte I
Haut . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg . Devot 8
t « Wiesbaden bei Friede . Titmmei , gr . Burgstraße 5 |

Gelegenheits - Kauf .

« VkilungShaibec verkaufen die Erben der SchreimrmeisterS
Wlih . Koch folgende Möbel weit unter dem TaxationspreiZ :

1 reichgeschnitzteu Gewehrschrank ( prämiirt ) , 1 Bücher .
Wanf , 1 Damen - Hchreibttsch ne oft Stuhl , von de « Holze
der Römerbrücke bei Manz , 1 Büffet m t SchcankAus -

j.Qfe 2 Damen - Schreibt . sche , 1 Bücherschrank , 1 Kommode ,4 Handtuchhalter und 1 2chüri r n Kleiderfchrank , Tannen
Bemerkt wird , daß sämmtlicre Möbel in der Sewerbehalle

auSgrstellt waren . Nähere Aus .' unst ertheilt

älocIk Schreiner meister ,
E64

_______
Manerqassr 8

Wiserues Gera »? - e ? .
.

Eine Parthie altes , - infaches Geländer stcht
'

zu ver .
kaufen Marktstraße 12 bei Kranz . 20974

igEiittamgs - Piilver
von G . C . Brüning , Frankfurt a . M .

Anerkannt bestes EüthaarungSmittel ,
giftfrei , ganz unschädlich , greift die zarteste
Haut nicht an und ist deshalb Damen be -
sonders zu empfehlen . Wirkung sofort und
vollständig . Gs ^ das einzige Mittel ,
welches ärztlich ewpfo ! § » , von der
Mrdizinalvehörde in ® L Peters -
bnrg z « r Einfuhr « och RnMand

« zngelaffs « wMd nah bei der Welt -
« « Sstellnng in Antwerpen te dortigen Sfus <5e eoin -
mercial de l ’ Institut » npm lene de Commerce
Snfoahme « nd ehrenvolle Anerkennung gefunden .
Preis per Dose 2 Mk . , gfafel 25 Pfg .

Niederlage in Wiesbaden : Amts . Apotheke , Pharmacie
sedeiienbeezr . Langgasse 31 .

_____________ 173

NrrtzschalZn - UxLraet ä 70 Pfg .
m Färben blonder , rother und grauer Kopf - und

^ " haare aus der kgl . daher . Hof Parfüwexie . Fabrik
" • Wunderlich in Nürnberg (gegründet

S “ ni> pkämiirt Bahr . Landes Ausstellung 1888 .

unschAich
^ ^ ' ° ^ r‘e lci )e ' " btallische Beimischung , garantirt

Dr . Orfilas R « ßöl ä 7 » Pf .
jur Stätliing W - chsth ^ ms des Haares und zum Dunkeln

a t ’ em feines Haaröl .

,
P ^

° den in der Drognerie A . Herling , gr . Burg .
— Be u

_______________________ .
‘*366

Zur BurterÄeugung *

ist dar einzig stcherste und reellste Mittel

rauf Bosse s Original - Mnstaches - Balsam . .
Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlick Atteste merden
mch , - - h . - Erlicht , Versandt diScrä , auch fegen » Än - Mer M « t L

Zu haben bei Herrn Koni » Schild , Droguenhandlung , Langgaffe z . 137g

20117

IW
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ZZL
'
inde Lieöe .

(5 . Forts .)

Die wundersame Trösterin Musik bewährte ihre Zauber -

iraft auch jetzt. Alles , was sie während dieses endlos langen ,
dornenvollen Tages gepeinigt und bedrückt , tauchte unter und ver -

sank in dem Meer von Tönen , welches sie immer malerischer und

machtvoller umfluthete . Und nicht lange , so klang auch ihre weiche ,

süße Stimme in den Gesang des Flügels hinein . Einfache , innige
Weisen , die sie stets am meisten geliebt hatte , reihten sich zwanglos ,

absichtslos aneinander , wie köstliche Perlen an eine Schnur , und

zuletzt war sie wieder bei jenem Liede Schubert
' s angekommen , das

ihr vor Kurzem einen so warmen Dank des blinden Zuhörers ein¬

getragen .

Vielleicht sang sie es heute , wo nur ein unbezwinglicher innerer

Drang sie an das Instrument gebannt hatte — wo sie sich ganz
unbelauscht wußte , noch schöner und seelenvoller , als an jenem
Nachmittag !

Der letzte , sanft hinsterbende Ton war kaum verklungen , ^
als

ein Geräusch hinter ihrem Rücken sie betroffen auffahren ließ . Für
einen Moment mochte fie wohl glauben , das Opfer einer Sinnes¬

täuschung zu sein , denn wie war es möglich , daß der blinde Graf
Rüdiger um diese Stunde in das Haus kam , — daß er hoch auf¬

gerichtet und mit verklärtem Gesicht in der Thüröffnung stand , ohne
von der Dienerin hereingeführt oder auch nur angemeldet zu sein !

Der Ausruf des Schreckens , des Erstaunens , der in diesem Augen¬
blick so natürlich gewesen wäre , erstarb auf Martha

' s Lippen , so

überwältigend wirkte dies plötzliche , unerklärliche Erscheinen des

Grafen auf fie ein . Rüdiger selbst war es , der mit leisen Worten

den Bann durchbrach , indem er , nach einem Stützpunkt tastend ,
noch einen Schritt weiter in das Zimmer hinein that , und demüthig
bittend sagte :

„ Schelten Sie mich , mein Fräulein ! Belegen Sie meine

Handlungsweise mit den härtesten Worten , welche Ihnen eine

berechtigte Entrüstung eingeben kann ; aber gönnen Sie mir zuvor
nur so viel Zeit , Ihnen zu danken , — aus tiefinnerster , beglückter
Seele zu danken ! "

Martha rang vergebens darnach , ihre Faffung , ihre ruhige ,
sichere Haltung zürückzugewinnen.

„ Ich begreife in der That nicht , Herr Graf , — Ihr uner¬

warteter Eintritt — "

„ Hat Sie natürlich erschreckt ! "
fiel er ergänzend ein , da sie

stockte . „ Ich hätte das bedenken müssen , wenn ich überhaupt im

Stande gewesen wäre , einen kühlen , nüchternen Gedanken zu fassen .
Aber ich bin Ihnen eine Erklärung schuldig , wenn ich auch nicht
hoffen darf , daß Sie eine Rechtfertigung darin erblicken . Daß ich
heute Abend wieder im Dunkel der Gartenseite stand , Sie haben
es vielleicht errathen . Nach unserem Zusammentreffen von diesem
Morgen war eine unbestimmte Hoffnung in mir zurückgeblieben ,
daß meinen Wünschen doch vielleicht noch eine Erfüllung zu Theil
werden könnte . Nennen Sie das immerhin unbescheiden , aber ich
bin nun einmal in dem Wahn befangen , daß Sie ein besonderes ,
ein aufrichtiges Mitleid mit mir empfinden , und Sie sind das erste
lebende Wesen , dessen Mitleid mir unendlich wohl thut , statt mich
mein Elend noch tiefer empfinden zu lassen . Als Sie zu spielen

begannen — und ich wußte beim ersten Accord , daß nur Sie es

fein konnten — schickte ich den Diener , der mich geführt hatte , fort .
In einer Stunde sollte er mich von der nämlichen Stelle abholen .
Ich hätte die Gegenwart eines gleichgültigen Menschen in meiner

andächtigen Stimmung nicht ertragen können . Und Andacht —

echte , fromme Andacht war es , mit der ich Ihnen lauschte . Was
es ist , das mich gerade in Ihrem Gesänge so übermächtig ergreift ,
ich selbst vermag es Ihnen nicht zu sagen . Ihre Stimme ist gewiß
unvergleichlich schön und Ihre Kunst des Vortrages eine meisterhafte ;
aber im Grunde ist es doch nicht das , was diese Wunderwirkung
quf mich ausübt . Was Sie auch singen mögen , mir erklingt es
immer wie der reinste Ausdruck eines himmlischen Mitleidens mit

jeder gequälten Creatur , einer herrlichen , selbstvergessenen , opfer¬

old Ortmann .

willigen Liebe , — jener Liebe , nach der mein Herz bangt und
dürstet , seitdem ich zu den Ausgestoßenen und Einsamen gehöre."

Er hatte sich im Anfang bemüht , seine Bewegung nieder ,
zukämpfen , aber die Gluth seines Empfindens war dann nur befo
heißer und unaufhaltsamer hervorgebrochen . Martha stand regungs .
los wie eine Statue am Flügel . Jeder Tropfen Blutes schien auz
ihrem Gesicht gewichen .

„ Ich weiß nicht , Herr Graf , ob ich solche Worte vernehme«
darf, " kam es fast tonlos über ihre Lippen . „ Ich bitte Sie , z,
bedenken , daß ich allein bin und daß wir in jedem Augenbli!
überrascht werden können . "

Graf Rüdiger ahmete tief aus ; ein schmerzlich herber Z«z
erschien auf seinem Gesicht .

„ Sie haben Recht , mein Fräulein ! Ich wollte mich ent-

schuldigen , und statt deffen fügte ich der ersten Kühnheit eine zweit;

hinzu . Aber vielleicht mußte ich versuchen , Ihnen den Eindint

Ihres Gesanges auf mein Gemüth zu erklären , wenn Sie eit

Verständniß für mein Benehmen gewinnen sollen . Während Sie

musizirten , tastete ich mich fast willenlos zu Ihrem Fenster hem
Ein ähnlicher Trieb zwingt wohl auch das arme , unfinnige Jnseit ,
das um eine Kerze flattert , sich endlich in die Flamme zu stürze«!

Und ich ging weiter und weiter ! Die Hansthür war unverschlossen ,
Niemand hielt mich im Vorzimmer an , und ungeleitet kam ich hin
herein . So mögen die Nachtwandler ihre Wege finden , und ich
sagte Ihnen ja , daß Ihr Gesang mich sehend macht . Aber jetzt
und ein unsäglich wehmüthiges Lächeln glitt über sein schönes Antlik
— „ jetzt bin ich wieder ein hülfloser Krüppel , der sich in dm

fremden Hause nicht zu helfen weiß . So peinlich es mir ist, Ihne«

diese Ungelegenheit zu bereiten , muß ich Sie doch bitten , mich durch

einen dienenden Geist zu der Stelle zurückgeleiten zu lassen , w

der mich in einer halben Stunde mein Diener abholen wird . ®

ist selbstverständlich , daß Frau von Marxhausen morgen aus meinet,

eigenen Munde eine vollkommen genügende Erklärung dieser fir
Sie so unerfreulichen Situation erhalten wird . "

Martha streckte die Hand nach der Tischglocke aus , aber mch

ehe sie den Knopf derselben berührt hatte , ließ sie den Arm wieder

sinken . Wie der blinde Graf da vor ihr stand , hoch und ritterlich
und doch tief gebeugt unter der Schwere seines grausamen Schich

'
Ä

da schwanden ihr plötzlich alle Rücksichten auf die kleinlichen , eng¬

herzigen Vorurtheile der Welt in nichts zusammen ; und die Re «

tiefinnigsten Mitgefühls , welche ihr heiß durch die Seele strörntr,

klang auch aus dem leisen Beben ihrer Stimme , als sie sagte :

„ Wenn es Ihnen genehm ist , Herr Graf , ersuche ich Sie , hi«

zu verweilen , bis Ihr Diener zurückkehrt . Es mag sein , daß «

einer Dame aus der Gesellschaft die Rücksicht schuldig gewesen tritt ,

ihn draußen auf der Straße zu erwarten . Eine Person in meinet

untergeordneten Stellung aber ist zum Glück nicht gezwungen , aß

einer so zarten Schonung ihres Rufes zu bestehen . "

Sie hatte fich ihm genähert , um ihm einen Seffel zurecht z«

rücken , und dabei hatte der Graf , ehe sie es hindern konnte , W

Hand ergriffen . , . . .
„ Bemühen Sie sich nicht , Fräulein Reuter,

" sagte er D

ernst , „ denn , nachdem Sie eine solche Unterscheidung gemacht g<M

gibt es nur noch eine einzige Voraussetzung , unter der ich btetm

dürste . Seien Sie versichert , daß mir nichts auf der Welt so yemz

sein kann , als Ihr guter Name , und daß es eine Schurkerei fein

würde , ihn zu gefährden , nur — nur , weil Sie eine Stellung ew-

nehmen , welche Ihrer nicht würdig ist ! Womit aber habe ich «

verdient , daß Sie mich einer solchen Gesinnung fähig halten f Wjne

Sie denn wirklich nicht , daß die kleine Entsagung , welche ich m

meiner sofortigen Entfernung üben wollte , in Wahrheit nur e

Spiel gegen die schwere Entsagung ist , welche ich mir feit

ersten Tage unserer Bekanntschaft auferlegt habe ? Wäre ich

gesunder , ein vollständiger Mensch , und Hütte ich noch einen W

auf Glück und Genuß — bei Gott , ich würde Ihnen nicht wie j ?

als ein armseliger Bettler gegenüberstehen .
" (g -ortf . W

Novelle von Reinh
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Coupons - Einlösung von 9 - 12 Uhr Vormittags und 3 — 6 Uhr Nachmittags .
'
MU 25034

KO ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® @>® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an .

Normal - Unterkleider
,

19242

\ä

Ge °
L ^ igga ^ e 33 .

fvls ’
für Erwachsene und Kinder , sowie

dir auf Weiteres zu bedeutend herabgesetzte « Preise » .
rikl a aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt

obMLV beiCK . Karb . Smblmacher . Saalaafie32 . 12368 Der Collmrs - Verwatter .bei Ph . Karb , Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 12368 - 266

£ 03

18
20
35

OQ

ia
55 "

Grösster Schutz

gegen Hitze und Kälte sind , wie von Autori¬
täten der Gesundheitspflege anerkannt ;

Ausverkauf in So « « « - und Regeu -

Schi ^ ine « , Stoff - m » Stroh -

empfiehlt
24058

Conenrs Wehrheim
,

LanggKsse 8 .

Sehweiwb ! Atter
in allen Qualitäten ,

neue Pariser Schweissblätter

Grosse Sdiirm - Versteigernng.

Nächste « Dienstag de « 19 . d M . , Bormittags
9 ‘h und Nachmittags » Uhr « » fangend , versteigere
ich im Auftrage wegen Aufgabe des Artikels im 8 « de «

11 ÄeagasMe 11

tu . 400 Regen - nnd Someuschime
in Seide , Halbseide , Gloria und Zanella

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung .

Rache verehr ! . Publikum auf diese Auktion besonders
* ” * ” ■

Georg Retoemer ,
195 Anetiouator und Daxator .

welche -afs Garantie nebige Schutzmarke tragen .
Prämiirt mit 6 goldenen Medaillen und 2 Ehrendiplomen .

Goldene Medaille Hygienische Weltausstellung London .

Alleinig concessionirte Fabrikanten

Wilhelm Benger Söhne in Stuttgart .

Fragen - Krankenkasse .
(Eintrittsgeld von 1 Mk . an .) ,

itglieder ( für die ■ Sterbe -

________ kasse auch männlicher )
■ n . . । bis zu 50 Jahren können
Frauen " WrbeKaSSe . jederzeit bei den bekannten

( Eintrittsgeld bis auf Weiteres Mk I ) Meldestellen erfolgen . 89

I Paul Strasburger , Bank - Geschäft
, Wiesbaden

,

grosse Burgstrasse S , I .

Am 1 . Juli fällige Coupons bezahle ich schon von heute an ohne Abzug und unter

Verloosungs - Controle der betreffenden Obligationen .

Ich besorge Kauf und Verkauf von Werthpapieren zum amtlich notirten Tageskurse
bei mässigster Provisionsberechnung .

Auskunft und Rathschläge ertheile ich stets bereitwilligst .

„ Damen - Uhren

„ Remontoirs

gold . Remontoirs

iSg/jSC / tii |'Ls k V , x ? ’ - '

w * ^ 7

NB . Ketten in Nickel , Double ,
Talmi u . s . w . unter Garantte .

Reparaturen prompt und billigst .

Ang . Rutsch , Uhrmacher

Alle Reparaturen an Uhren
werden gut und solid a « sg - führt , auch wi d
das sKhrliche Aufziehen derselben bestens
besorgt .

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,
24276 Herrngartenstraße 7 , Hof , Parterre .

j [ Martin
,

w ^ äOf ’ e

empfiehlt
Kn beu -Wosch Anziige von 1,90 Mk . an , komplette s
vrnn -Wasch - Anzüge , sow -e einz - ic Hosen . Westen und j
Kecke in Turntuch , Drell , schwa z und we -ß Seine « , schwarze i
Lufter - Gäckche » , sowie alle Sötte - , englische Leder - Hose «
Ad Röcke . Achtungsvoll I ) O . 22217

Br . med . Loh
,

ärztlicher Dirigent der Wasserheilanstalt Niederwalluf
a . Eh ., früher Badearzt in München und Cannstatt .

Sprechstunden :
In Wiesbaden , Bahnhofstrasse 1 , Part . 1. von 3 Vs — 5 Uhr

Nachmittags (ausgenommen Mittwochs und Sonntags ) . Special -
Behandlung für Nerven - und Geschlechtsleiden . 24264

Kirchgasse 11 , Uhren - Lager ,
Kirchgasse 11 ,

Seitenbau , Parterre ,

empfiehlt alle Sorten Uhre » , als : Rgulatenre , Pen »
dnles , Schwarzwälder und Wecker u . s. w . zu billigsten
Preisen . Gntassortirtes 8a « rr in goldene « und filder -
« en Herren » und Damen - Uhren .

8
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Stadtfeld
’
sches Augenwasser

liebst Gebrauchs - Anweisung allein Seht zu haben bei
C . Schellenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 , gegen -
üher dem . .Hotel Adler “ H . Stadtfeld . 86

lieber P . Kneifel ’ s

Haar - Tinctur .
Die meisten Menschen verlieren ihr Haar durch den schwächen¬

den , die Haarwurzeln zerstörenden Kopfschweiß ; diesen unschäd¬
lich zu machen , die Kopfhaut zu reinigen und dem geschwächten
Haarboden die verlorene Entw ,cki lungSfähigkeit wieder zu geben ,
gibt ei nichts so Vorzügliches wie dieses langjährig bewährte ,
ärztlich auf das WürmÄe empfohlene CoSmeticum . Möge
jeder Haarleidende vertrauensvoll diese Tiuctur an -
wenden , sie beseitigt sicher das Ausfallen , angehende und wo
noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden , selbst vorgeschrittene
Kahlheit , wie die vorzüglichsten , auf strengster Wahrheit beruhen¬
den Zeugnrsfe hochachtbarer Personen zweifellos erweisen . —

Obige Twct . ist in Flac . zu 1 , 2 und 3 Mk . in Wiesbaden
nur echt bei A . Cratz , Lanqgasse 29 .

_________________
84e

4711 Eau de Cologne ,
altbekannte , kräftigste Marke , sowie

4711 Glycerin - Seife
empfehle ich angelegentlich ^ ( M .- Ro . 759 )

C . Melser , Hoflieferant ,
12 große Barastraße 10 und Mchgergasse 17 .

S - r-*•

8 » 2 .

£ Creolim - Seife
, ZS

die neueste antiseptische Seife gegen alle Hautkrank¬
heiten , übertrifft an Wirkung alle bisher gebräuchlichen Seifen ,
wie Carbol , Salicyl , Theer , Jodoform u . Subli¬
mat . Zu haben in Stücken & 30 und 50 Pf . bei

BL . J . Viehoever , Drogerie ,
24591

_______________ Marktstrahe 33 .
____________

r Glycerin - Seife I *

ohne jede Schärfe , mit feinem Rosen - oder Maiglöckchengeruch
per Pfund zu 60 — 70 Pf .

empfiehlt Adalbert Gärtner «
22819

_____________
nut 13 Marktftratze 18 . ________

Blutlaus - Tinctur
nach amtlicher Vorschrift empfiehlt
24005

_________________
Ed ., Weygawdt , Kirchgasse 18 .

^ WU
"

Einige Salon - , Speise - und Echlafzimmer -
Murichtnugen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Düs vollständige Mobiliar für eine Villa oder größere
Etage ist zu vermiethen . MH . Exped . 45079

Zur Kanalisation
empfehlen wir Cement - Röhren in allen Dimension »
von 10 Ctm . bis 100 Ctm . lichte Weite ,

Sand - und Fettfänge
von 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 60 Ctm . lichte Weite mit
Eisengarmturen , complet zum Versetzen .

Besonders machen wir aufmerksam auf fertige

Abortgrnben in allen Großen .

Preise billigst .

Preislisten stehen zur Verfügung .

Wiesbadener Cementwaaren - Fabrik .
Ost Bind ,

MT Adolphsallee 88 .
-

WW

Zur Ban - Saison
bringe mein grosses , bestassortirtes Lager in

prima Steingutröhren , innen und aussen glasirt ,
gerade und Fa ^ onsstücke von 50 bis 200 Mm . weit ,

Sand - und Fettfängen , 225,250,300 Mm . weit , mit

Eisengarnitur ,
eisernen Revisions - Verschlüssen , complet ,
eisernen Regenrohr - Sandfängen mit wasserver -

schluss .
eisernen Closetröhren , 120 bis 200 Mm . weit ,
Sink - und Einlaufkasten ,
Canal - und Schachtrahmen , Syphons , Hahnen -

kappen etc . ,

prima Portland - Cement ,

prima hydr . Schwarz - Kalk ,

prima feuerfesten Steinen und Erde ,

prima Tuffsteinen , beste , trockene Waare ,

prima Asphalt - Dachpappe etc . etc .

zu den billigsten Tagespreisen

franco Baustelle geliefert
in empfehlende Erinnerung .

Preislisten stehen jederzeit zn Diensten .

Ludwig Usinger JVaehf . $

_
J . 1 $ . Zacliler ,

■ F 4 Bleichstrasse 4 .
"MW

Telephon -Anschluss No . 72 . 20437

k

”
Tm . M . Schmidt ,

übernimmt Asphalt - Arbeite « jeglich - - J ”

solidester Ausführung unter mehrjähriger Garantie
zu billigsten Preisen . -

Cmdeckung von Holzeemeut - und Papp - Dacher « ,
kauf von Dachpappe , ASphalt - Jsolirplatten und Theer . 104 ^

Lranport . LLaschkessel preiSw . zuvk . Orauienftr . 27 , L 2493 .



Ho . MO Expedition : Langgasse No . 27 . Seite 19

»

9

Wagner & Co . B»

Granat ( pet
, ) leb . Krebsecrevettes

66

11
bei

25178

I « neue 2 Pfund 19 Pf .
Ja gelbe 8 Pfund 25 Pf .

25iSo
1 » blaue Pfalzer 8 Pfund 30 Pf .158

W . Müller , Bleichstraße 8 .

♦ HWUI | shrimbs ,
ger . Stör , Neunaugen , Salm , Soles re .

Mpfiehlt die 25204
flordsee - Flschhandlnng Grabenstraße 6 .

Adolf Wirth ,
Ecke der Rheinstrasse und Kirchgasse .

Conserven - Ausverkauf ,

• ul Lager inGouferven , als : Erbsen ,
Spargel ic . , ju räumen , verkaufe solche 10 %

2 * Fabrikpreis . Aufträge für den Herbstbedarf»eyme letzt schon unter bedeutender Preisermäßigung
S «etL j . Schaab ,044 Ecke der Markt - und Grabenstraße .

63

Frische Süssrahmbutter (Zentrifugen ) ,
garantirt reinstes Natm Product auf Tis , täglich frisch
emtreffenb , per Pfd . 1 Mk . 15 Pf . 23864

J . Schaab , Ecke der Markt - u . Grabenstraße .

Gehr . Stollwerck ’s Cacao u . „

Restauration
„ Jägerhaus “

,
8 Schiersteiuerberg 8

(10 Minuten von Wiesbaden ) .
Großer , schattiger Garte « mit herrlicher Feruficht .

Unterzeichneter empf . em gute » Lagerbier , reine Weine und
tlepfelwei « , warme und kalte Speise « zu jeder Tageszeit .
21354 Hochachtungsvoll Carl Brühl .

la Oberpfälzer Zwiebel - Kartoffeln , sowie
la Rheiupfälzer dicke blaue Kartoffel « (Patria )

m brknunter Güte stets billigst , so lange Borrath .
Bestellungen und Proben bei 17873

W . Friedrichs , Fr . Heim ,
5 Michelsberg 5 , Laden . 80 Dotzheimerstraße 80,1 .

Niederlage von Gaedke ’s Cacao und Chocolade .
Suchard ’s „ „ „
Blooker ’s „
van Houten ’s „

Niederlage
der

Bisenits A . H. Langnese Wwe . & Co. ,

Mamburg ,
als :

Albert , Prinee Albert , National , Waffeln ,
Patience , Mixed , Corso , Wilhelm ,Tafel (mit Salz ) , Menagerie , Ginger Nuts .

Bei Abnahme ganzer Dosen Fabrikpreise .

Prima Speise - Kartoffel «
empfiehlt Ang . Hornberger , Moritzstraße 7 . 24557

Gutes Bratcnfett ist abzugebe « im Hotel „ Zu
beu vier Jahreszeiten " . 24928

1884er naturreinen Erbacher Wein
,

50 Pf . per Flasche ohne Gla » , bei
Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 ,

Wegzagshalber
ca 120 Flaschen vorzügl . 1881er Bordeaux Wein h Flasche
SH . 150 lnck . Glas zu verkaufen . Auch kleine Parthien
werden abg ' g - ben . MH . Exped . d . Bl .

V
24505Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Loealitäte « zur Abhaltung
W Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschastm rc . Gleichzeitig
Mehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwei « ,
toie warme « ud kalte Speise « zu jeder Tageszeit .
M

_____________________
Achtungsvoll H . Hehler .

„
Fisch - Restaurant66

bei der Fifchzucht - Austalt ,
Itquem erreichbar in % Stunden auf schattigen Wegen .
Schönste Lage im Walde . Lebende Fische , auf ' S Beste
Bereitet . Reichhaltige kalte Küche , auch warme Speise « .
Weine erster Lieferanten . Cxport - Biere . 11474

Frau Sänger , Pächtern » der „ Fisch - Restaurants "
.

la Qualität Kalbfleisch ä Pfd . - .60 Mk . ,
, „ KalbSfrieaudea « ä „ 1 .20 „

Echiuke « (roh und abgekvcht ) , la Cervelatwurst , sowie
de anderen Wnrstsorte « empfiehlt 24245

C » rL Schramm , Friedrichstraße 45 .

ReineAlgäoer Balm -Milcli , steniisirte
Milchconserve ohne Zucker , für

J Q Kranke und Kinder ärztlich em -

( l
| l pfohlen , 65 Pfg . per Büchse .

llilfh * Säuglinge von der Geburt an die
M 11V einfachste , stets gleich zuverlässige”

«
p

Nahrung , Mk . 1 .20 per Büchse .

o r od U ct B '
MilctoieiaMell

, psptoiiisirt,
|

' U
reiner Milchsubstanz , sehr kräftige ,
knochenbildende und ausgiebige Nah¬

rung für entwöhnte Kinder , Mk . 1 .—

per Büchse . 333
_ b begehen dureh alle Apotheken , en groa von Ed . Lötlund , Stuttgart .

Täglich feinste Pfälzer Butter
,

per Pfand 1 Mark . 25094
W . Friedrich » , vormals Haupt , Michelsberg 5 .

_ Frische süsse

Qr Tafel - Butter
, HZ

Ostpr . Retur - Grasbulter , Vers . tägl . in Postkubeln , 8 Pfd . In -
Zurücknahme ) franco gegen Nachnahme

für 7,20 Mk .
Chr . Wall « hat jun . , Harschen

244 (H . 12119 G .) b . Kallningken , Ostvr ,
Nene , große MatjesHüringe per Stück 12 Pfg ,

t . ' ' Ka - wffe ! » „ Pfd . 10 „
extra große Heller « ins eu „ „ 28 „

empfiehlt Hch . Eifert , Reugasse 24 . 25198
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Gasthaus „ Zum Falken “

,
13 Bahnhofstraße 13 .

Empfehle prima Export - und Eager - Bier
( Henninger - Brau ) , « eine Weine , selbstgekelterten
Aepfelwrn », Mittagstisch , sowie anständiges Logiken .

Achtungsvoll
17307 Max Eller , früher Wirth „ Zur Stadt Weißenburg " .

„
Zur Forelle “

, Römerberg 13 .

Empfehle vorzüglichen Vlepfelweirr , sowie Weine von

hiesig -n besten Firme » und Frankfurter Bier .
_____

5S Gutes Billard — Gartenwirthschaft 55 !
™ Parterre - Local für Vereine extra , g

Weine über die Sttaße zu ermäßigten Preisen .
22581 Achtungsvoll F . Kreide weis .

Restauration Caf6 Holland
,

Schitterplatz 1 ,
empfiehlt ein ausgezeichnetes Glas hslleS und dunkles

Cuimbacher B er , sowie einen guten MittagStisch von
1 Mark an und höher . Restauration zu jeder Tageszeit .

— Grosser , schattiger Garten .

24937 Georg Singer .

Restaurant

„
Bierstadter Felsenkeller “

,

* 1 Bierftadterftratze 81 ,
5 Minuten vom Curhause , großer schattiger Garten mit herr¬
licher Fernsicht , schönste Lage Wiesbadens , Restauration
ä la carte zu jeder TageSzeit , reichhaltige Speisekarte , vorzüg¬
liche Weine und Biere , ausgezeichnete Küche , süße und Dick -

milch , mäßige Preise . „
20463 C . Kraft .

Sonnenberg .

Restauration zum „ Nassauer Hof “

(liegt25Min . vom Curhaus,den schattig . Anlagen entlang ) .

Schöne , freundl . Localitäten , Grosser , schattiger Garten .

Empfehle

prima Aepfelwein
( eigene Kelterei )

im Ausschank und Versandt .

Derselbe ist in Zapf in Wiesbaden bei Herrn Gast -
wirth Wilh . Plies , Häfnergasse 4 , Herrn Gastwirfh
W . Müller , Bleichstrasse 8 , und Herrn M Pfaff ,
Dotzheimerstrasse 22 .

Vorzügliche, reine Weine , wie bekannt gute Küche .

Gutes Lagerbier vom Fass .

Achtungsvoll
24851 Jac Stengel , zum „ Nassauer Hof “

. E

W » WWWW ^ » MWMWWW > W » WWWMWWWW » WWMWWWM ,

Bestanration Wies
,

WA
"

Bheinstraase 43 . - w 17313

Feinstes Berliner Tafel - Weitzbier .

Künstl . Zähne
, Plombiren

Reparaturen etc . 25091

17686
Frans Thormann , Wiesbaden ,

Schiersteiner - Chausee 2 .

C . Bischofs Institut für Zahnleidende
,

Louisenstrasse 15 , Parterre .

Minderbemittelte bedeutend berücksichtigt.
Sprechstunde von Früh bis 51/ * Uhr Abends .

Feinste englische und deutsche
Bicycles , Trlcyeles ,

Bicyclettes ,
Kinder *Bi * und Trlcyeles ,

sowie Zubehörtheile .
Assortirtes Lager .

Reparatur - Werkstätte
für Fahrräder .

, Billigste Preise .
Lehninterricht gratis .

Patent - Sportschuhe mit Gummisohlen und
V entilationseinlage .

Geschäfts - Empfehlung .

Ich Unterzeichneter empfehle mich meine

werthen Kunden , sowie dem verehck
hefigen Publikum in aller in mein F«i

1 einschlagenden
Bau - , Installateur - u . Pumpeu - Arbeit

Lager in selbstverfertigten Schiebkarren von verschiede«
Größen zu den billigsten Preisen . Alle Reparaturen weck

pünktlich und billig ausgeführt .

24384 J . Wallauer , kleine Kirchgasse 3.

(
■ *

WWW

Ed . Meyer
Hof - Kupferschmied ,

Häfnergasse 10

empfiehlt 1922

messingene

Teppich
Stange «

und patentirte , sowie p

wöhnliche Oesen dH

Zu verraufen eine Pariser PenDKle mit

feinstes Modell , echte Bronce und ausgezeichnetes Werb g >

falls eine antike Pendnle mit Console und Bronze - GarnM

Weilstraße 18 , Hochparterre .
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Strümpfe ,
Handschuhe

,

109

Schürzen , Corsetten ,

Trleot - Taillen , Unterröcke ,

seidene Bänder , Spitzen
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Simon Meyer ,

Die höchsten Preise
fOr Bücher und Bibliotheken zahlen

Keppel & Möller
, Buchhandlung ,

24962 WO
" 4S Kirchgasse 45 .

'
Tgg

A Neu ! Gesund !

Kraft ’
» Patent - W » sch und

'
M Prottlr - A p parat .

Eine wahre Wohlthat für Diejenigen , welche

auf Erhaltung und Stählung ihrer Gesundheit bedacht sind .
Der Apparat ermöglicht ein Frottiren des Körpers ohne Bei¬
hälfe einer dritten Person . , ■ ■ Preis Mk . 1 . 50 . ■
Ferner grosse Auswahl in Toilette - und Bade *
ach warn men zu 20 , 30 , 40 und 50 Pf , sowie Zahn¬
bürsten (unter Garantie ) und Frlsirkämme in vor¬
züglichen Qualitäten zu billigsten Preisen .

Bazar Schweitzer ,
24743 13 Ellenbogengasse 13 .

Tapeten ,

’ 3 “ 8

grosse Auswahl , billige Preise .

Beste für einzelne Zimmer unter Fabrikpreis .

Je Fe Slltll
,

10 Friedrichstrasse IO .

Der Ausverkauf
lampen , em ill . und verzinnte » Geschirre » , Bade »
wanne « , Käfigen , sowie sämmtliche » KüchengerätHe «
Wnoet sich bis zur Fertigstellung meiner Ladens im
PirNerhans . Gleichzeitig empfehle mich in Ausführungen
»vn Tpenglerardeite « jeder Art , B « « - und Znstallations -
arbeite » unter Garantie solidester Arbeit .

^ 74 « irchgassc 9 . UouisNConradi , Kirchaafle 9 .

Amerikamsche

Dampf- Bettfedern - Reinignngs - Anstalt
werden jederzeit staubfrei und geruchlos gereinigt .

Wilh . Leimet , Schachtstraße 22 .

Freiwillige Feuerwehr .
Die Mannschaften der Leiter - Abtheilung DL und in . sowie

der Retter , Abtheilung II . werden zu einer Ge » eralBr -
sammlnng auf morgen Montag de « 18 . Jnni Abends
8Ve Uhr in das GasthanS „ Z « m Erbprinz " emgeladen .

Tagesordnung :
1 ) Aufnahme neuer Mitglieder .
2 ) Sonstige Feuerwehr - Angelegenheiten .

25163
____________________

Die Führer .

Allgem . Kranken - Verein .
73

( Eingeschriebene Hülfskafle . )
Rach dem Hülfsk assen - Gesetz vom Jahre 1883 find alle hier

in Arbeit steh « den männlichen Personen , die das 16 . Lebens¬
jahr erreicht haben , verpflichtet , einer eingeschriebenen Hülfr -
fasse anzugehören , darunter fir -d a « ch solche zn verstehe « ,
die bei ihre « Elter « i « Ab eit stehe « . Anmeldungen
werden bä unferm Director Herrn Ph . Brodrecht , Markt
strafle 12 , entgegengenommen , woselbst auch weitere Auskunft
ertheilt wird . Eintritt 50 Pf . Der Vorstand .

Wiesbadener

Lolal - Slerbe - VusicherilW - Kassk.

Für die Monate Jnui und Juli toirb kein Ein
trittsgeld erhoben . Persönliche V erstellung und Ge¬
sundheitsattest nicht erforderlich . Anmeldungen männlicher und

weiblicher Personen bis zum Alter von 50 Jahren nehm n

entgegen die Herren Heil , Helenenstraße 45 , Crornw ,
Friedrichstraße 6 , Schumacher , kleine Dotzheimerstraße 4 ,
Bohrbasser , Sms rstraße 36 . 229

= = = Haarbürsten .
= =

Jeder Mensch , der gewöhnt ist , sich das Haar anständig
zu frisiren , muss äusser dem Kamm auch eine gute Haar¬
bürste haben . Wer solche jetzt gut und billig kaufen
will , empfehle dieselben schon von 1 Mk . an . Ganze Garnitur ,
als : Kleider - , Kopf - und Hutbürate 10 Mk . bei

W « Sulzbach , ftlrstl . Hoffriseur ,
28L14 Spiegelgasse 1 .

IXeu ! Zum erste « Male hier . ISTcu !

Mnsenmstratze , neben dem Kaiser - Tableau .

Die ueueste Illusion der Gegenwart :

Magneta .

Ein Wesen aus dem magnetischen Reiche , ge¬

nannt „ Die Kömgi « - er Luft "
.

Dieser Schaustück , welches in Berlin , Köln , London dir

größte Sensation erregc , wird fortwährend vorgestellt von

Morgens 10 Uhr bis Abends 9 Uhr .
Eintritt 1 Mk . — Kmder die Hälfte .

ES ladet zu zahlreichem Besuche erg -benst ein

25104 Fritz Wellpott .

MP MSbel - Berkanf ^
WW

22 Michelsberg 22 .

Alle Arten Kaste » - n « Ä Polster - Möbel , vollständig
Bette » , wische , Stühle , Spiegel , Teppiche « . s . w .

ürosse Auswahl . — Billige Preise . 195

Wohne von heute a « Delaspör st - tze 6 .
25041 Fra « Diehl , Mafsenri » .



Teile 22 Wiesbadener Tagblatt . Ro . Ko

15982

21930

£ 7170

22679

J . L Krug , Kohlen - und Holzhandlung ,

21392

16930 20 .n n

H
WS1

stets auf Lager . 22097

Achtung 24203

N
H

Heh . Adolf Weygandt ,
Ecke der Weber * & Saalgasse .

M . Frorath .

Kirchgaffe 2 c .

Mehrere neue Gaslüster , ältere Modelle , werde «
billig verk . Näh . Kirchgaffe RS bei Eriedr . Krieg .

Heb . Tremas ,
Drognerie , « oldgaste 2 a .

TU * n . . fl für jeden Zweck , nach
Eisschranke * m » « »

billig ft et Berechnung
fabrizirt unter Garantie

Hermann Käsebier , Kirchgasse 43 ,
(zum Storchnest ) , und Schulgasse 13 im Laden .

NB . Haushaltungs - Schranke von 25 Mark an

Eisschrimke neuester Construction ,

Fliegenschränke , Fliegenglocke «
in größter Auswahl zu billigen Preisen empfiehlt

vorm . Justin Zintgraff ,
8 & 4 Bahnhofftratze 3 & 4 .

6 Adolphftratze «

empfiehlt

Eissdräke
allerneuester Construction ,

mit Jalousiewänden und in

feinster Ausführung
(Zeichnungen gratis und franco ) ,

Ellegensehränke , Elfegenglocken , Eis¬
maschinen , Petroleum - Kochapparate , von den
einfachsten bis zu den feinsten Sorten vorräthig , empfiehlt
zu den billigsten Preisen

Bier - Prestione «
mit den neuesten Verbesserungen liefert unter Garantie
24334 W . König , Faulbrunnenstraße 8 .

16 .
18 /
10 /

ZimmerspShne
karrenwrise zu haben .

Er . Goebel , vorm . W . Müller , Stistftraße 24 .

Ein gedr . MoMarre « zu verkaufen Häsnergasse 12 . 25211

Wiesbadener Dünger - Ansfuhr - GeselMaft .

EntleerungSpreir vom 5 . März d . I . ab :

a ) Für gewöhnliche Latrine 50 Pf . für jedes Fatz ,
b ) Mit Closet - Jnhalt . Mk . 1 . 70 ,,

Anmeldestelle bei Herrn Lederhändler E . Stritter ,

Kirchgasse 38 . 224

aewasch . Nntzkoble « ( II . Sorte ».
besonders vortheilh . f Herdbrand geeign -, per 20 Ctn . Mk . 18 .50 ,

Rntzkohle « ( I . Sorte ) ..... .
meltrte Kohlen (40 — 50 °/ ° Stücke ) . „

„ „ (50 - 70 °/° „ .
Nntzkohlengrns

Eissehr & nke
neuester und bewährtester Construction
für Familien , Restaurant - , Hotel -

Metzgereien ic .
vo « 25 Mark an in allen Grütze «

vorräthig .
Gründlichste Durchkühlung bei geringe «

Eiscons « « .
Feinste Ausführung ! Billigste Preise !

Musterzeichnungen auf Wunsch gratis und franco !

Hesse & Hupfeld ,

l
'

äkmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutsch¬
lands , mit den neuesten , überhaupt
existirenden Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .
Langjährige Garantie . ■ ■

du Eais , Mechaniker ,
2 Fanlbrunneustratze 2 .

Eigene Revaratur - Werkstätte .

Aecht Haensler — Holzcement - Dächer
,

seit mehr als 45 Jahren bewährt , vielfach p »ämiirt und Valentin ,
finden zu Gebäuden aller Art rasche Aufnahme . Dieselben sind
sehr flach , gestatten das Begehen , Anlage von Gärten , Trocken «
und Bleichplätzen re . , sind nicht reparaturbedürftig , feuersicher ,
billig und stabil gegen Sturm und Hagel . — Fortfall bet
hohen Giebelmauern , beste Ausnutzung der Spncherräume . Die
Temperatur unter dem Dache ist im Sommer kühl und im
Winter warm , die Räume bleiben staub - , ruß . und schneestei.
Die ächt Haeusler ' schen Holzcement - Dächer sind vom Minister
empfohlen und werden namentlich bei öffentlichen Bauten jetzt
sehr viel benutzt . Prospecte , Zeugnisse , Kostenanschläge , Zeich¬
nungen u . s . w . gratis und franco . Vertreter und Lager in
fast allen Städten ; neue Vertreter werden angestellt und roenbe
man sich an meinen Generalbemächtigten Herrn C . F . Beer
in Crrpe « oder an meinen Vertreter Herrn Johann
Sauter , Nerostraße 25 in Wiesbaden .

C . S . Haensler in Hirschberg ,
23604 Kgl . Hoflieferant und Erfinder des Holzcements .

Gustav Bickel
,

* “
* ; * '*

empfiehlt alle Sorten Kohle » , Briqnettes , Auzündeholz
und Lshkuche « zu den billigsten Tagespreisen . 3760

HUH Restitutions - Schwärze . 2
Ein vortreffliches Mittel , um abgetragene dunkle/ärane

braune , blaue , insbesondere jedoch auch schwarze Klein . »
und Möbelstoffe , Filzhnte re . re . wie « e « anJfebeS
herznstellen . Zu haben in Flaschen ä 50 Pf . nebst
brouchs - Anweisung bei

H . J . Vlehoever , Drogerie .
24590

_______________ Marktstratze 23 .
'

Streichfertige Fussboden - Farbe /
schnelltrocknend , nicht nachklebend und von größter
Dauerhaftigkeit , Fussboden - Lacke , Parquet -
boden - Wichse , Weitz « nd gelb , per >/ , « qtm
85 Pfg . , Stahlspähne , Pinsel , sowie alle andere »
Oelfarben stets in vorzüglicher Qualität und h ,
grotzer Auswahl vorräthig bei
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DM
" Wir können nicht unterlassen , die Damenwelt aufmerk -

|em zu machen , daß nun einem lär -gst gefühlten Bedürfniß
R chnung getragen ist , indem wir ein Berliner Corsett -

Geschäft von Carl Krause , Taunusstraße 10 , bekommen

haben, welches in seiner Art einzig und allein dasteht . Jetzt
ist er Sache der Publikums , ein solches Unternehmen zu prüfen
unb zu fördern . Mehrere Damen . 24333

Srabenstraße 26 werden HerrenAetder angefertigt ,
Mert , gereinigt und schnell besorgt . 412 «

Angekommene Fremde ,
Bade - Blatt

Demmin .

Culmann, Notar , Forbach .
Goldene Kette

Möller , Frl ., Stuttgart .

l ' iiranatalt Sierothal

Chicago ,
i. Fm ., Berlin .Bergdorf , Offizier m .

Schuhmacher , Bentn m . Sohn ,

Potthoff , Bentn .,

Scheibler , m . Fr .
Holland .
Oskrow .

Berlin .
Berlin .
Berlin .

Greiz .
Greiz .

Bonn .
Bonn .

England .
Berlin .

Moskau .

Bettmann , Fr
Stein , Kfm .,
Stricker , Kfm

Schweden .
Schweden .

Holland .

Beberbak .
München .

Botterdam .
Leyden .

Berlin .
Berlin .

Köln .
St . Tönis .

Bemseheid .
Monsdorf .
Monade rf .
Kempten .

Fürth .
Frankfurt .
Dortmund .

Köln .
Frankfurt .

Berlin .
Berlin .
Berlin .

Köln .

Hochspeyer .
Word :

Lancashire .
Lancashire .

Sundsvall .
Stockholm .

Hotel du
Bartelett , Rev .,
Bartelett , Frl .,
Arhusixnder ,
Spingberg ,

( Wiesb .
Adler :

Heimannsohn , Kfm .,
Giersch, Kfm .,
Steinfeld,

van der Becken ,
m . Tocht .,

Falk , m . Fr ,
Gerlingshausen m .
Schulte , Kfm .,

Boldnigt ,
Fabre , Frl .,

Grafenhag .
Holland .
Holland .

München .
Berlin .

Dresden .
Hanau .

Leipzig .
Emstetten .

Ackerlund , Fr .,
Ackerlund , 2 Frls .,
Smit , m . Farn .,
Faber ,

Rittergutsbes .
Amsterdam .

Jagtfeld .
Fr ., Elberfeld .

Köln .

Berlin .
Deutz .

Karlskrona .
Berlin .
Berlin .

Leipzig .
Hamburg .

Köln .
Basel .
Basel .

hng , Fr .,
Menne, Major ,

. Engel"torges , Banquier ,

Bosniontau .
Bünde .

Belle vue :
Cntler, Eequ . m . Fr .,
Sanvage, Kfm . m . Fr .,
Knaufk

Mühlhausen .
Crefeld .Overlack, Fr .,

Bären :
v. Enekevoort , Offizier ,

Bischof, Chernik . Dr ., Andernach .

Schwarzer Bock :

Rössel , Kfm . m . Fr ., Carlsberg ,
fwrilner Wald :

Schaub , Kfm .,
Lietz , Kfm ,
Jacks , Kfm .,
Leon , m . Fr .,
Noa , Kfm .,

v . Jachmann ,
Schneider , m . Fr .,
Castendyk , Kfm .,
Castendyk , Cand . jur .,
Bear , Kfm .,
Meinert , Comm .-Rath ,

Schwarz, Bent .,Heller, Kfm, ,

Nürnberg .
Eckendahl , Dr . m . Farn .,

Huber, Kfm .,
Birnbaum, Kfm .,
Milder, Kfm .,
Cohn, Kfm .,
Schüller, Pfarrer ,
Jublin, m . Farn .,
Collin, Kfm .,
Eichel, Kfm .,
Meinig, m. Fr .,
Rohlsen,
Gunst, Kfm ,
Ruckhaberle , Kfm .,

Goldene * Krem :
Priem , Bibliothekar , Nürnberg .

SSoldene Brone :
Frank , Ebelsbach .

Kaasauer Hof :

Günther , Kfm . m . Fr .,
Günther , Frl ., Denklingen .
Müller , Buchhändler , Trier .
Büsch , Fbkb ., Cannstatt

Karst , Rentn . m . Fr ., Stuttgart .
Br . Pagensteclier ' s

Augenklinik :
Bruns , Fr . Lient ., Hannover .

Pfälzer Hof :
Bregemann , Fr ., Hessen -Kassel .

“corges , Banquier , Amerika ,
uoffmann, Gutsbes . m . Fr .,

Bernsdorf .

Zwei Böcke :
Richter, Kfm . m . Fr , Dresden .
Stroh, Sprendlingen .
Metzger, m . Fr ., St . Louis .

Cölnischer Hof :

Wonnenhof :
Dagge , Kfm . m . Fr ., Münster .
Stoorm m . Farn . u . Bed .,

Hotel „ Zum Hahn “ :
Allihn , Bent . m . Fr , Bernburg .
Allihn , Pfarrer m . Fr , Nienburg .

Vier Jahreszeiten :

Kiaenbahn - Hotel :
™ M.h, Köln .
wnzinger , Kfm , Ludwigshafen .

Kfm ., Mainz .“tonegiesser , Kfm ., Zeitz .

vom 16 . Juni 1888 .)
Xuui Erbprinz :

Schulte - Vorst , Gutsbes ., Spellen .
Vennemann , Kfm , Mehr .

Einhorn :
»loch, Kfm ., Frankfurt .
van Dolphs , Fbkb . m . Fr .,

v . Hosstrup , Fbkb m .Fr .,Hamburg .
Wohlgemutb , Rom .
Dahl ,

H. ,
® ” gliacher Hof

’ Francois , Rittmstr .,
. “ Ä m . Fr ., Meran .der Velden , m . Farn . u . Bed .,

Ö , Kfm ..,
er, Verkehrs -Inspector ,

Rotterdam .
Schaap, Fbkb . m . Fr ., Rotterdam .
Uewenberg , Kfm ., Elberfeld .
Eohr, fbkb ., Dauborn .
Malchow,Offizier,Gr .-Lichterfelde .
Baumgärtner , Kfm ,
Kämper, Kfm .,
Wolmsdorf , Kfm ,
Linsen,
Amborn,
Orthal, Kfm .,

Rhein -Hotel :
Molitor , Dr ., Deidesheim .
Erbe , Kfm . m . Fr ., Leipzig .
Billingstra -Boott , Magistrat m .

Fr ., London .
Schmidt , Kfm . m . Tocht .,

Königsberg .
Booth , Bentn . m . Tocht .,

England .
Norris -Kent m . Fr ., Boston .
Cooper m . Farn ., New -York .
Wöllner , Fbkb . m . Fr ., Bemagen .
Lange , Kfm . m . Fr ., Bremen .
Holzapfel , Dr . phil ., Heidelberg .

Rheinstein :
Ewald , Fr . m . Kind , Sulzbach .

Römer bad :
Voegt , Fr ., Magdeburg .
Franke , Director , Gera .
Sufft m . Fr ., Erfurt .
Baer , Leipzig .

Rose :
Bradford , General m Fr . u . Bed .,

London .
Peebles , Dublin .
Johnson , Fr . m . Tcht ., Leesburn .

Weisses Ross :
Haas m . Fr ., Frankfurt .

Weisser Schwan :
Albers , Hofrath u . Notar , Lund .

Spiegel :
Ruhnau , Kr .- Baumstr . , Pr .-Eylau .
Jeremias , Kfm , Kreuznach .

Tannhäuser :
Clingestein , Fbkb ., Zeitz .
Siegl , Kfm ., Ravensburg .

Taunus - Hotel :
Bruder , Kfm ., Heidelberg .
Wahlen , Kfm ., Köln .
Jonker m . Fr ., Deventer .
Kuntzner , Gr .- Glogau .
Robinson , Rittergutsbes .,

Kinkendorf .
Freyer , Rentn . m . Fr ., Genf .
Ebert , Buchhändler m . Fr .,

Hamburg .
Rosenthal , Kfm ., Mouseron .
de Vollmaar m . Fr ., Mouseron .
Werckhagen , Montreux .
Lithgow , Glasgow .
Wagner , Kfm . m . Fr ., Breslau .
Luior , Bentn . m . Fr ., Russland .
Claassen , Kfm . m . Fr ., Danzig .
Lambert m . Farn ., Köln .
Netten , Capitän , Haag .
Tancre , Kfm ., Frankfurt .

Hotel Victoria :
Gnisinger m . Fr ., Plapphoff .
Hirsch , Fbkb ., Radebers .
Yonk , Fbkb . m . Fr ., Verviers ;
Heinssen , Fr . m . Tocht .,

Hamburg .
Rener , Fr . Rentn . m . Tocht .,

Hamburg ,
Heltorf , Major a . D ., Posen .
Var werk m . Fr ., Hamburg ;
Springt , Offizier m . Fr .,

Bucaille ,
Kneeland , Dr .,
Karuth , Kfm .,
Palmer , Kfm .,
Lejou , Consul ,

Amsterdam .
Holland .*

New -York .
Hamburg .*

New -York .
Schweden .

Hotel Vogel :
Zahn , Kfm ., Güstrow .
Fricke , Bremen .

Hotel Weins :
Schmitz , Kfm ., Oberlahnstein .
Faust , Reg .-Baumstr ., Frankfurt .

Hetel Weyers i
Blum , Kfm . m . Fr ., Eylau .

Privathotel
Stadt Wiesbaden :

Bauer , Kfm . m . Fr ., Berlin *
1

la Privathäusern :
Villa Germania :

v . Lermanhof , Fr . m . Tocht .,
Petersburg ,

v . Poliensky , Frl ., Petersburg .
Wex , Hamburg .

Humboldtstrasse 3 :
> Jassoy , Fr ., Frankfurt .
j Villa Margaretha :

Brinkmann , Fr ., Bremen .
Villa Nizza :

v . Ramm , Excell ., Fr . General ,
Strassburg .

Prideaux , England .
Leuisenstrasse 8 :

v . Oertzen , Domänenpächter m .
Fr ., Mecklenburg .

Villa Prince of Wales :
Carter , Fr . m . 2 Töcht ., England .
Gorrisson , Rentn ., Hamburg .

Hotel u . Pension Quisisana
v . Cotzenhausnn , Freiin ,

Neuwied .
Taunusstrasse 21 :

Gerig , Fr „ Bergedorf .
Stolle , Frl ., Bergedorf .
Geschwister Kraft , Würzburg .*

Webergasse 4 :
Herz , Banquier , Mainz

Auszug aus den Civilstands - Registern
der Nachbarorte .

Bicbrich -Mosbach . Geboren . Am 9 . Juni : Dem Taalöhner
Peter Bopp e. T . - Dem Taglöhner Carl Philipp Theodor Hubinger
e. S . - Aufgeboten . Der verwtttwete Taglöhner Jacob Peter Eduard
Debus von Nauroth im Untertaunuskreis , wohuh . dahier , und Katharine
Fuchs von hier , wohnh . dahier . — Der Taglöhner Bruno Schipper von
Schwärzelbach m Bayern , wohuh . dahier , und Marie Johanna Kuhn von
hier , wohnh . dahier . - Der Taglöhner Carl Gabelmann von hier , wohuh .
dahier , und Marie Dorothea Debus von Nastätten , wohnh . zu Wiesbaoen
— Der Maurer Johann Peter Geis , wohnh . zu Amöneburg , und die ver -
wittwete Margarethe Knoob , geb . Schick , wohnh . dahier . — Verehelicht .
Am 10 . Juni : Der Korbmacher Julius Ludwig Stichel von Hochheim
wohnh . dahier , und Anna Marie Kuhn von Boppard , wohnh . dahier . —
Am 12 . Juni : Der Kaufmann August Bernhard Adolf Ludwig Ahrens
von Hannover , wohnh . dahier , und Caroline Marie Wagner von hier
wohnh . dahier . — Gestorben . Am 13 . Juni : Wilhelmine Louise , T .
des Fabrikarbeiters Victor Ennesser , alt 4 M . — Johann Georg Heinrich ,
S . des Kaufmanns Carl Friedrich Wilhelm Voigt , alt 1 I . 4 M .

Dotzheim . Geboren . Am 8 . Juni : Dem Taglöhner Philipp
Heinrich Diefenbach e. S ., N . Carl Heinrich . — Am 9 . Juni : Eine unedel .
T ., N . Wilhelmine Louise . — Dem Taglöhner Philipp Christian Zimmer¬
mann e. t . T . — Am 13 . Juni : Dem Maurer Wilhelm Maurer e. S „N . Wilhelm Auguit Emil . — Aufgeboten . Der Bäcker Joseph Anton
Angler von Kitzingeu in Bayern , wohnh . dahier , und Christine Caroline
Freitag von Bierstadt , wohnh . daselbst .

Sonnenberg und Rnmbach . Aufgeboten . Der Handelsmann
und Metzger Abraham Heimann aus Sonnenberg , wohnh . daselbst , und
Henriette Mayer aus Appenheim im Großherzogthum Hessen , wohnh .
daselbst . — Gestorben . Am 12 . Juni : Der Maurer Christian Heinrich
Philipp Carl Dörr von Sonnenberg , alt 25 I . 7 M . 15 T .
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Bereins - Nachrichten .

Krwerbesch -' Ie zu Wiesöaden . Vorm . 8 — 12 Uhr : Gewerbl . Zeichenschule .

Kchühen - Derei « . Nachmittags : Schießübung .

Montag den 18 . Juni .

Seweröeschuke z« MiesbaSen . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Mädchen -

Zcichnenschule ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen -Zeichnenschule und

gewerbliche Wendschule .
S ^ Lten -^ erel « . Nachmittag ? : Schießübung .
üchuhmaliier - Innung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Herein Wiesbadener MldSaner . Abends 8 */i Uhr : Versammlung .
Areimilliae Aeuerwehr ( Leiter - Abtheilnng II und III , Iletter -

Äbtkeikunq II ) . Abends 8 ' / > Uhr : Generalversammlung .
Turu -Aerei « . Abends 8 */» Uhr : Turnen der Männer -Wtheilung .
Wänner - Tnrnverein . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten und Kürturnen .
Uiesb . Tnrn - Kesekklchaft . Abends von 8 - 10 Uhr : Uebung der Fechtriegc .
Aitüer -Cluö . Abends 8 ' /i Uhr : Probe .
Mher -Merein . Abends 9 Uhr : Monats -Versammlung .

Meteorologische Deobachtuage «
der Stadt Wiesbaden .

1888 . 15 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke I

Allgemeine Himmelsanficht . !

Regmhöhe (Millimeter ) . .
Nachts und Vormittags 9

Witter und Regen .

752,9
11,3

7,7
77
N .

schwach ,

bewölkt .

kegen , Naci

752,2
15,9

7,1
53

N .W .
mäßig .

thw .heiter .

Mittags t

751,5
”

11,3
8,1

82
N .

schwach ,
bedeckt .
Regen .

5,5
on ' /«6 —€

~
752,r
12,1
7,6
71

Uhr 6

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Iahrten - ULäne .

« assaoische
Taunu

Abfahrt von Wiesbaden :

515* * 620+ ? iif 8 * * 829* 860f
10 « * 1058t 11 « 1211t 1250 **

2io ** 233t 350t &* * 515* 540t
ßio * 6 « t 741t 7 ' 3* 722* ** 8io *

845* * 910 1020t 11 * * *

• Nur bis Diedrich. • * llur bis Eastkl.
• •• Nur an gönn « und Feiertagen bi«
gastet . t Derbindnng nach Loden

Rhei

Abfahrt von Wiesbaden :

5 75 855* 1032 1054 1257 * 145
215 * * 230 414 510 75 102 *

* Nur bi; gtüdeshei» . ** Nur an Sonn ,
und Feiertagen bis Rüdesheim .

rtfen6 « 6o .
Sbahn .

Ankunft in Wiesbaden :

640** 715* * 730t 817* 991 1016 *

1040t 1119 1222 ** 19t 147**
23 -f 2511 317** 438t 459* 528t
556* 627** 656* 730t 751* 82«** *

848t 949** * lQl «t 1145t
• Nur von Biebrich. ** Nur von Castel.

*** Nur an Sonn - und Feiertagen von
Eastel . t Verbindung von Soden .

: bahn .
Ankunft in Wiesbaden :

7 -4* 915 u 19 1153 1232 24943 *
554 654* 751 859** 920 1Q34

• Nur von Rüde-Heim. ** Nur an Sonn »
und Feiertagen von Rüdesheim.

Rh « i « » Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgen ? 7 ' / . ( „Hansa
" und „Niederwald ") .

91/4 ( „Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser und König ) , 9 '7 «

( „Humboldt
" und „Friede

") , 10 ' / « und 127 « Uhr ( Rhein und

Drachenfels
" ) bis Köln ; Nachmittag ? 3 ' / « Uhr bis Koblenz ;

Zlbends 6 -Z Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Ubr bis Mannheim ;
Morgens 10 " « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via

Harwich . Omnibus von Wiesvaden nach Biebrich 87 « und 8 ' / - Uhr
Morgens . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der

Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Hessische Lodwigsbah » .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : i Ankunft in Wiesbaden :
515 738 823 1112 3 635 i 7 ° 101 1245 434 820 gl

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Medernhausen : j Ankunft in Niedernhausen :

6 824 8 58 1212 350 727 | 62 ° 922 12 ° 344 7-51 818

Richtung Frankfurt - Limburg .

Abfahrtvon Frankfurt (Fahrth -) :
74 88 1055 1218* 231 252***

48 * ßlO 718** 1Q26* (6onn .
tags bis Nubrrnhauskn ).• Nur bis Höchst. ** Nur bis Nildrrnh .

***91utan Sonn - u.Feiertagen bis NIedcrnh .

A n ku n f t m Frankfurt (Fahith .):
633* 737 1030 119 2 4 * 05

618* 8 3 ** 838 933
• Nur von Höchst. ♦* Nur an 6onn»

und Feiertagen von Niedernhausen.

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : Ankunft in Limburg :

513 759 1053 231 659 75 75 * 929 943 117 455 8»
* Nur von Niedernhausen.

Eilwage « .
Abgang : Morgens 946 nach Schmalbach und Zollhaus (Persom

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 830 von Wehen , Morgens
830 von Schmalbach , Abends 4 =0 von Zollhaus und Schmalbach .

Zahnradbahrt « ach dem Niederwald .
Von Rüdes he im bergauf : 74«, 820, 9 , gm , 1020 , 11 , 1140, 1220,1 -i,

2 , 2 «", 320, 4 °5, 440, 520, 6 , 6 « 1, 720 .
Von Ähmannshausen bergauf : 81° , 9 , IO2», ll4 », 1235, lis , M ,

3 , 330, 43», 540, 625.

Freu ?,den - Führer .

Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Merk ersehe liunnt - 9n « » tell »in " ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

TS glich von 8 ühr Morgens bis 7 ühr Abend « .
tiemülde - tiallerie «les Hass . Rnnatvereina ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 —4 Uhr .

jtlterthums - Mnseunx (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags von
11 — 1 und 2 - 4 Uhr , Montags . Mittwochs und Freitags von
2 - 6 Uhr .

Bibliothek dec Alterthume -Vereine . Geöffnet : Dienstags
von 2 —4 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

IVaiurlaietorieches Wnaeiini . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags von 8 —6 Ubr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Iiai « «- rl . Poet (Rheinstrasse 19 , Scbntzenhofstrasse 3 und Mittel -

Pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Haiserl . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

• ynaeege (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

. jntritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

( iottesdienst Morgens 8 * 1 Uhr und Nachmittags 6 Uhr .
» ynno -roge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 und

Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
eriecliieche JH » pelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum

Einuitt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Termine .

Montag den 18 . Juni , Vormittags 8 ' / , Uhr :

Lcrsteiaerung von 150 Stück bucheneu Wellen und 1 Raummeter buchenem

PrMholz im Stadtwalddistrikt „Pfaffenborn
"

. ( S . Tgbl . 139 .)

Course .

Frankfurt , den 14 . Juni 1888 .

Geld .
Holl . Silbergeld M .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

। Wechsel .
— — i Amsterdam 168 .80 bz.
9 .45 - 9 .50 '

Loudon 20 .375 - 380 bz.
16 .10 - 16 .14

'
Paris 80 .60 bz.

20 .30 - 20 .35 ! Wien 160 .95 — 90 bz .
16 .66 - 16 .71 i Frankfurter Bank -Disconto 3>

4 .16 - 4 .20 ! Reichsbank -Disconto 3 °/o.

Ansgeboten . L
Kreises Oppenheitn in ! , , „ ,
wohnh ., und Anna Marie Christme Jung

>hnh . dahier , vorher zu Mainz wohn
inrich Gerhardt von G : "

Auszug aus den Civilstands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 9 . Juni : Dem Landwirth Carl Schweißguth e. L

N . Wilhelm . — Am 10 . Juni : Ein unehelicher S ., N . Adolf . — N

unehelicher S ., N . Johann . - Am 12 . Juni : Dem Zimmermann IW

Koch e. T ., N . Wilhelmine Catharine Johannette . — Am 13 . juttt . CT

bliche T ., N . Frieda .
Der Restaurateur Eduard Hager von Utwenhem
' 1 Rheinhessen , wohnh . zu Mainz , vorher day

ie Christine Jung von Camberg , Krenes LmmM

wohnh . dahier , vorher zu Mainz wohnh . — Der Avllzlchung . b

Heinrich Gerhardt von Grünberg , Kreises Gießen in Oberhessen , nwy
dahier , und Catharine Marie Auguste Kraft von Rebgesham , » r

Lauterbach in Oberhcssen , wohnh . dahier . ,
Gestorben . Am 14 . Juni : Ludwig Heinrich Eduard , *?■ •?

Tünchergchülfen Wilhelm Zerfaß , alt 10 M . 16 T . a .er unter hea

Schneidergehülfe Friedrich Stier von Jlbcr -rbanseii , Kreises Lautem

Oberhessen , alt 21 I . 2 M . 10 T .
« üntattches
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Ausverkauf schwarzer Stoffe !
Wegen Eintreffens neuer Sortimente stelle die I <agerbest5nde von 25189

> Uhr 6

Georg Reineiner ,

MA<| ac Hüte , Coiffure « , Häubchen rc . werden billigst
IltVUvo . angef . in u . außer demHause KirchhoiSaaste 3 .21700

itto 3*/<.

>en :
। 9 »

n 6onn-
ien.

utfex :
U 81«

220,125,

iw , zu ,

schwarzen Seiden waaren und schwarzen Well - und Fantasie - Stoffen
in anerkannt nur gediegenen Qualitäten zum vollständigen Ausverkauf und gewähre auf
die bedeutend herabgesetzten , auf jedem Stück roth verzeichneten Preise bei Baarzahlung noch einen
Extra - Rabatt von 10 pCt . ! Coupons von schweren farbigen Seidenstoffen , für Kleider ausreichend ,
extra ame . Ticis . Seidenwaaren -Fabrik - Dßpöt ( X A . Otto , 9 Taunuss trasse 9 .

IWatinnnn aller Art werden ausgeführt von 232
IdAii uvilvll Ford Müller , Friedrichstraße 8 .

Massage .

B . Siegfried , Masseur , Friedrichstraße 12 , empfiehlt
ßch in Massiren uud in kalten Abreihungea . 25134

Rosen - Liebhaber
Itbm wir zum Besuche unseres Rosengartens ein . Beste
Zeit zur Besichtigung Abends nach 6 Uhr .

A . Weber &
M8 Rosen - und Baumschulen . Pa . kstrahe 42 .

1 .60

1 .61 .
1 .54

1 .65 .
1 .60
1 .54 .
1 .43 .
1 .49 .

„ 1 .32 .

, 1 .20 .

in nur feinen Qualitäten von Mk . 1 .01 bis Mk . 1 .54

pro Pfund in Packeten von 1 Pfund an .

Reingeschmaek , echte Naturfarbe , sowie richtige
Qualitätsbezeichnung garantirt

Reichhaltiges Lager in China - Thee , Bourbon -
Vanille , holl . Caeaopulver , Chocolade ,

Holl . Käse , Cigarren und Tabak .

Ausführliche Preisliste auf Wunsch gratis und franco .
__ _____ 22143

Emmericher Waaren - Expedition,
Filiale Wiesbaden ,

Goldgasse 6 . Ecke d Grabenstrasse u . Metzgergasse ,
empfiehlt als Specialität in patentirter Rostanlage
mit Dampfbetrieb ohne jeden Zusatz , wie Zucker , Fett ,
Oel etc ., gerüsteten Kaffee in Packeten von

*/» Pfund an :

No . 100 Feinhellbraun Menado -Mischung Mk . 1 .87 .

zuth t &
)lf . -
mit ZM
Juni : Eist

IndenheÄ
her habt«
« Limdui ^
mgsbe « m
n, wohn»
In, Kreise!

>, S -
vereheiiailt
iterbach tu

esstMt .

finden unter Discretion freundliche Auf «
wiWl - Jl nähme bei Juliane Hartmann ,

Mmme , Kjffchgsrten 10 , Mainz . ( N . 19739 )____
94

Pfttn/üiiin « Auftrage sowohl für das
'
hieftgekwre

riilPOlL ^ OS auch nach Mainz werden unter
iilaimeikve strengster Verschwiegenheit billigst be »

W durch Buvea « K . Petry , Langgasfe 39 . 21794

Sin Hänschen ,
Bffchirrhütte , Stall rc . benutzbar , billig z « verkaufen ., a9- Dotzhelmerstraße 33 . 24 : 96

Unentgeltlich SS ? WÖS
sucht , mit , auch ohne

Vorwiffen vollstän
' - g zu beseitigen , (H . 21918 -

M . Falkenberg , Berlin , Dresdenerftraste 78 .
Viele Hundert , auch aerichtlich geprüfte Dankschreiben . 24 ^

Ausverkauf wegen Aufgabe des Ladens .

« Bogelfntter zu 20 Pf . , Goldfische 12 bis
15 Pf . , ein sehr schöner , gesunder Granpapagest !

HM . l/ » Jahr hier , 45 Mk . , verschiedene gute Sing ,
vögel , Käfige und ein schwarzes Eich »

Hörnchen zum Einkaufspreis . Eine Dal »

V matiner Hündin 45 Mk ., blaue Dogge SO Rk . ,
^

MapS - Hündin 8 Mk . , feiner Spitz 8 Mk .
W ManritinSplatz 4 .

_____________
25158

Unterze -chnere empftehtt sich im Fcderureiuigea in unS
ausj . dem Hause . M - . MichelSberg 8 .
255 Frau Kath . Zöller , geb . Haustein .

Wegen Ma -' gel an « aum em Mahagoni »
Kinderbett , wwre eine Parthie Herren »,

TrAru » und Kinder ? ?-? ider sofort billigst zu verkanten
Velenen -tratze 19 , Parterre .___________ ____ _____________

24974
tate © armtiir Model ritt olivem Plüsch und sewS kleine

Sessel mit rothbraunem Plüsch billig zu verkaufen Oranten »
13 , Parterre rechts . 24250

107 Menado - ( Karlsbader ) - Mischung
112 Feingelber Java - Mocca - Mischung .
118 Grünlicher Java do . . .
124 Feinblau Java do . . .
136 Feinhochgelber Java - do . . .
139 Feing . Java - ( Wiener ) - Mischung
142 Blankgelber Java - do . . .
145 Feinblau Surinamart - do . . .
151 Gutgelber Java - ( Holländische ) -

Mischung ........
157 Kleine Bohnen mit Bruch -Mischung

M
_____________

T̂^ raasiBU * -

Hente Sonntag , von Vormittag « 8 Uhr ab . wird auf ■
itr Freibank das Fleisch eines leichtperlsüchtigen

Ochse « per Pfv . 40 Pfg .

Nrkasst . Stadt . Schlachthans -Berwaltung « 25166 M

„
Saxonia “

.

Diese aas edlen überseeischen Tabaken sorgfältig hergestellte
6 Pfg .-Cigarre zeichnet sich durch müb .-n , pikanten Geschrrack
s"? und ist im Allein - Berkaus für Wiesbaden zu haben
bei F . R . Haunsehild , Rheivftraste . __________

20468

Nr Garten - trab Waldfeste ,
8 «ab . und Wasser - Parthie » empfehle mein Lager in
« enerwerks » und Belrnchtnngs - Artikel « bestens :
Egal . Flammen , bengal . Fackeln , Magnesirm Fackeln , W chs -

E ™ , Raketen , Feuerräder , Sonnen , Lau -pions c .
W G . M . Rösch , Wedergasse 46 .
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litnmem und Küche werben sehr vill >„ ab » PI
25026ab - 40

24689find zu verkaufen Römerberg 16 .

in
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Villa » , Apartment * or single rooms furnished

or nnfurnished always en band . Pleace

apply toMi Otto Engel , Eriedrichstr . 26 . 24049

Schöne Billen , Geschäfts - a . Badchäuser
in guten Lagen zu verkaufen . Nähere « bei

ChrTFalJker , kleine Bnrgstraste 7 . 87

Eine « iolive van Steiner und ein Wiener Stutz '

flAgel billig zu verkamen große Burgstaßc 8 . 1 . St 24985

Zu verkaufe « : Mehrere reizend gelegene Bille « ,
Geschäfts , » vd Privathättser » Bauplatze
unter vortheilhasten und günstigen Bedingungen .
Stets Nachweis von möblirten und unmöblirten

Wohnungen durch
Wilk . Schwenck , Immobilien - Agentur ,

Wilhelmstraße 14 . 23682

Ein Haus mit Laden , Thorfahrt , Werkstätte . Lagerraum und

großem Hof ist zu verkaufen . Näh . Exp ?d . 22384

Häuser - Verkäufe :
Haus für Weinhandlung .
Haus mit Werkstätte für Schreiner , Schlosser re .
Haus (prima Geschäftslage ) für Hotel oder feineres

Restaurant geeignet .
HSufer in der Langgasse , Webergafie , Mazkistratzr ,

Kirchgasfe zc
Kleinere G schäftShänser in der Stadt .
Privat ' « uv Landhäuser in allen Lagen .
Badhäuser re .

E . Weits , MichelSberg 28 . 24160

*
x

nimm
An

IllÄt 1

An

gebraucht , gut erhalten , zu ver -

IVUOIIIUOI , faufen Jabnstraße 19 , I . 15947

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

BerkaufS - Vermittelung von Immobilie « jeder Art .

Bermiethung von Villen , Wohnungen u . Geschäft - lokalen .

Fernfprech - Anschluß 119 . 124

Ein frequent . Gssthaus mit 18 Lozir - Zimmern u . ® ta <
lung , in bester Lage einer sehr verkehre . u . aufblühendenKrÄ
ftadt Nassaus , weg . Zarückzieh . v . G -schäst mit Jnoent . ßi
55,000 Mk . m . 10,000 Mk . Anzahl , zu verkaufen u . biete

ausgez . Existenz . J Imand , Schützenhofft ' atze 1 . ffl
Ei « herrliches Uchlotzgut bei München , große , heri

schaftl . Gebäude , prachtvolle Nnlageu , schöne Lq ,
1500 Morgen guter Ländereien in bester Cultur , fldi
Milchwirthschaft , Brenuerei , werthvolle Wasserkrch

Sll wegen besoad . Familiengründe mit vollst . Jnvecki

Mig verkauft toe : ben . ( Grüstige Gelegenheit .)
Jos . Im and , Schiitzenhofstraße 1 . 61

ISaoplmtz
bester Geschäftslage der Stadt ( 32 Rüchen ) zu oerMtr
Unterhändler öe keten . Näh . Exped . d . Bl . 8731

Banterrai « zu verkaufen . Näh . Albrechtstraße 43 , P . IM

Ein in schöner Lage hinter den Curanlagen gelegenes GrnO

ftiäS von l1/ » Morgen , zu Billen . Anlagen geeignet , ist preill,
würdig zu verkaufen . R . Röderellee 28a , Ecke der Stiftstr,P .

Ei » Ackrr i « der Nähe der Stadt zu pachte « gesucht,
Näh ., Exped . 2468

Ein Garte « in der Mainzerstraß ? , ca . 170 Ruthen groß , ml

56 Obßbäumen , Wasserleitung zc . preiswürdig zu verlach «.

Räb . Kochbrunnenplatz 3 . 24269

Ein kleiner Zier - Garte « mit ca . 40 Obstbäumen , W

Zwerg - und Spalierdäume und Hochstämme , ganz nahe «

der Stadt , ist zu verpachten . Näh . Jcchnstraße 9 , II . 2456»

Ein Garte « an der Frankfurtezstraße , ca . 4H , MiM
mit ca . 325 Obstbimmen feinster Sorten und einer Abtheiw !

Weintrauben edelster Arten , sowie Johannis - iwb Sta »

beeren , Brunnen rc . ist sehr preiswürdig zu t>erlaufe

Näh . Kochbrunner,platz 3 . 2421!

Gärtnerei schäft , ^ uter cmrlaüte « Bedi »!
guvgeu prerswürdig zu verkaufen . Offerten unter G - N

an die Exped . Bl . erbeten . 2öw

Eine Bäckerei wird zu mietiren gefacht auf 1 . October evK

auch 1 . Januar . Gefl . Off . mit de Aufschrift „ Bäckern

wolle man in der Exped . niederlegen . 2 « s

8500 — 9000 Mk zur ersten Stelle ans HauS und »

ä 43/4 ° o , cs . 60 % der Taxe , gesucht . Offerten Ms

P . Scbm . IS an die Exped . d . Bt . 240a

20,000 Mark auf eine gute 2 . Hypothese auf m
$

-

1 . Soli gesucht . Näh . Exped .
2529

Hypotheken Eapitalie « zu 4 , 41/ » und 5 % werden B

nachgewiesen durch Heb . Henbel , Leberberg 4 . iw

Hypotheken - Angelegenheiten * -

werden prompt und diseret vermittelt durch daS BsB bit g ,

ComWisfiovs - Geschäft von
24tw W zi

Otto Engel , Friedrichstraße 16 .

Hypotheken - Capital zu4 °/o auSzul . d . M . Linz , Mauerg . 12 . •

60 - 60,00 ® M « . auf ° . ft , » W « « • /. » »

zulcqen . Off . u . Ob . M 50 an die Exp . ersten -J gl
12 — 15,000 Mk . auf Nachh . auSzul . d . M . Linz , Mauerg . 12 . 2^ b « W .

Dickwurzpflauze « Näheres bei Jean

Bien . Handelsgärtner , smierstratze . 24372

Ia Kleeheu und Ken
kaust fortwährend die Batb ' jche Milchkur -Anstalt . 23759

Kartoffel « per Kumpf 24 Pfg . Hochstätte 39 . 24159

I

Rentable Wohn - und Geschäftshäuser ,
Häuser mit Wirthschafte « , Säbett , Werkftätte « ,
auch mit Gtallttttge « für Fuhrwerksbetrieb , in allen

Lagen der Stadt , zu verkaufen . Näheres kostenfrei
durch Immobilien - Agent Ohr . L . Häuser ,
Wellritzstraße 6 . Sprechzeit : 1 — 4Uhr Nachm . 24354

Bauplatz im Rerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Nerothal 6 . 11585

Bchörre Bettstellen und emth . Kleidrrfchränke prezs -

würdig zu verkaufen Römerbera 6 . ß 10371

Ein neuer Sa « va « er » nd ein Metzgerwage « zu ver -

kaufen bei Schmied Roti *. untere Azbrecktst ' afte . 18388

Ään .

_____ _________________________________________
25055

Ktndsrwage « , ein fast noch neuer , zu verkaufen . Anzusegen
von 2 — 3 Uhr Nachmittags Bleichstrast « 20 . 3 . S % ck 24748

Krankenwagen mtt und ohne tSummtreifen zu oerramen
und zu vermiethm Tannnsstraste 21 . 21352

Mine saft neue B « dewavn « zu verk . Fnedrichstr . 2 . i v . 24497

Zwei große Mr - Hiraste « ü 6 Ctr . J . hatt , fast neu , mll . g

zu verkaufen Schichterstraße 15 . 24561

Dickwurz - und Gemnsk - Pflauzen
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Personen , die sich anbiete « :

|QU6 *

25160

ierei

caßr ,

u . ® ta '
»enKrrii
- ent . fiii

u . lieht
1 . 6i

berd
ne Sage,
ur , ftali
»fferwt
Jnveotz

ie 1. 6!

Em junger , zu jede
"

Arbeit williges Mädchen vom Lande
gesucht Roderstraße 32 . 25117

« in ordentl . Mädchen gesucht Häfnergasse 13 im Laden . 25161

Ein fleitzigxs Mädchen gesucht Faulbrunnen -
straße 9 , Metzgerladen . 24980

ine zuverlässige Person wird zu einem Kinde von 1 Jayr
sofort gesucht Langgasse 34 . 24719

Einzelne Dame sucht zum 1 . Juli ein gesunder , kräftiger
Masche « , welches gut kochen , waschen , bügeln und nähen
kann, , „sowie in aller Hausarbeit gründlich erfahren ist und
mehMhrige Zeugnisse ausweisen kann . Zn sprechen Morgens
von 9 - 2 Ujr und Abends von 7 - 8 Uhr Son « e « berger
ftratze « , Parterre . 25197

Tchulgaffe 7 wird ei « tüchtiges Mädche « auf
gierch grsacht . 25136

Eme gesetzte Person mit guten Zeugnissen im Alter von
30 - 40 Jauren wird zur Führung eines bürgerlichen Ha
Halter gesucht . Näh . Expch . 25

besucht
wird ein Mädchen , welch ?» die feine Küche gründlich versteht ,
für die Monate von halbem Juli bis Ende September . Offerten
sub W . 120 an die Exped . d . Bl . erbeten . 24465

teÄääjf * Besucht ein tüchtiges Hausmädchen mit guten
wW Zeugnissen Kapellenstraße 57 . 24951
G - sucht auf sogl - ich ein gewandtes Hausmädchen , das ser¬

vilen , waschen und plätt n kann ; auch muß dass , gute Zeuan .
haben . Zu melden Vorm . zw . 9 u . 12 Uhr Grubweg 19 . 25260

« in einfaches Mädchen für alle häuslichen Arbeiten gesucht
Schulaasse 10 . 25243

Em zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht
Feldstraße 17 . 25239

Kaufmännischer Verein
Frankfurt ( Msin ) . ( M .-No . 5662 )

Seit dem Bestehen ( 1865 ) bis 31 . Mai d . J .
17,153 feste Stellen vermittelt ,

davon 1887 : 1471 , vom 1 . Januar bis 31 . Mai d . J . : 699 .
Starke Nachfrage nach gut empfohlenem Personal für

Comptoir , Laden , Lager und Reise aller Geschäftszweige .
IS ichtmitglieder 2 Mk . 50 Pf , für dreimonatliche Bewerbunge -

dauer . Prinzipale und Mitglieder gebühren ® « . 11

Znm 25 . Geburtstage ! 26245

Philipp foß leben , — Das Lisch en daneben , — Das
Mchen dabei . — Hoch leben sie alle Drei . Biel Durst .

xadeu -Gwrichtung , bestehend m Theke und 3 Reale « ,
M abmgebm Mainzerstraste 40 .

____________
25025

"
Bn noch neuer , großer Gtsfchrank und ein feinaedrehtes

tzrkergestell billig zu verkaufen Metzgergasie 19 . 25175

Lchreinerksrrnche « z . kaufen aei . Herrnaartenstr , 9 . 24772

Tapezirerletter zu kaufen ges . Albrechtstraße 41 . 25139

lerfnufd .
8731

!. 10M

ist pnil
tiftftrj .
gesncht

249 ■

9 ' 06 , ml

»erlaufen.
24269

en , W
nahe »

II . 24507

MorgN
btheilR

StaK -
>erlauf ®

2427!

es
Bedi »

rG . UI
2516i

1er ew

Suche tüchtige

Mäntel - Arbeiterinnen
,

dauernde Beschäftigung . 24983

® uu . ^
Ae Oz Webergaffe 17 .

Lehrmädchen , von guter Figur , gegen Vergütung
gesucht . A . Maas * , Langgosse 10 . 25219

' Dfott gesucht bei

o « ü ? ' Winter Nachf . , Eorsetterr -
Geschaft , Langgasse 37 . 25238

^
/ » ^ ° E>chen kann das Bügel « erlernen Adlerstr . 58 , V . 24152
Gesucht sofort eine gesetzte, erfahrene Köchin

Louyenstraße 10 . 2209
*“ « nte Stelle eine feinbürgerliche

Köchm , welche auch H ' usarbert mit übernimmt , 2 R staurationS -
ettt Küchenmädchen , eine Kellnerin , zwei

Mädchen vom Larde im Bureau

— y - „ . „ Allemannia “ Ma « riti « splatz 4 25244

Welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit gründlich versteht , sofort

gesucht große Burgstraße 17 im Laden . 24781
« in tücht . Mädchen , das bürget ! , kochen kann und alle Haus¬

arbeit versteht , totib zum 1 . Juli oder sofort gesucht . Räh
Oramenstraße 22 , Parterre .

9
24982

« in tüchtige - Dieustmädche « für selbstständig kochen I
und Hausarbeit gesucht gr . Birrgstrcche 7,1 St . l . 25015 |

ttng
'
s Stellcn - Bureau 2 ^ ;; ®

HF »
.

Eine tüchtige W - itzze « g « ährri » sucht noch
einige Kunden im Ausbessern und Gebildstovsen .

Ah Friedrichstraße 87 , Hinterhaus . 24692
Sin kräftiges Mädchen sucht dauernde Beschäftigung im

Wen . Näh . Sommerstraße 2 im 2 . Stock . 25235
Ein Mädche « sucht « och Ku »- den im Wasche «

nnd Putze « . R . Adelhaidstrrche 54 , Dachl . 25249
ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann , sucht Aushülfe -

«d-rMonaistelle . Näh . Adlerstraße 57 , Vorderh . , Dachl 25232
Eine unadh . Frau s. Monatstelle . N . Saalgasse 18,1 . 25236

^ starkes Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Wellritzstraße 27 .
Dtselbst wird Wasche zum Waschen und Bügeln ang . 25262

Empfehle Köchinnen jeder Branche , Jungfern ,
Bonnen , Gesellschafterinnen , Haushälterinnen ,

Zimmermädchen und Mädchen allein . Bnr . „ Germania “
. 25205

BÄr ** Eine tüchtige Köchin , von ihrer Herrschaft
« TX . , .

9
«

empfohlen , sucht AuLhülfestelle für Juli und
ZuM Nah . Kapellenstraße 42 . 25227

emtanft . , zuverl . Köchin , welche auch etwas Hausarbeit über .
MW Stille . Nah . Rheinstraße 81,1 Stiege hoch . 25221

Sui Rädchen vom Lande , aus guter Familie , 14 Jahre alt ,sch sofort Stelle . Näh . Rheinstraße 42 . 25002
« ui deWideneS Fräulein sucht zum 1 . Juli eine Stelle al «

Atze dec Hausfrau oder Pfl gttin einer älteren Dame . Näh .
EDau Pfarrer Kramm , « mserstraße 13 . 25121

Äe mit guten Zeugnissen sucht zum 1 . Juli

k . ■ dldolphtallee 39 , 1 . Stock . 25096

ui ftnK ’ 9Ute ; Familie , welcher große Liebe
etner fremden , feinen Herrschaft

Näh . « xped . d . Bl . 24247

BüSrtift9 ?
b
„
ie Nahen und in der Haushaltung be .

iucht Stelle bei einer einzelnen Dame od . r bei einem
pmm auch geht dieselbe mit auf Reisen . Räh . Exped . 24877
Ä * f ‘Jätern brnves Mädche « mit guten Zeng « . ,L

d ,
Arbeite « willig , das « irve zu Kinder «

äckems 8ra * Schug , Echnlgafse 4 , Hth . 25188
2462; ^ 'LiUverl . Kanfman « sucht Beschäftigung in Buchhaltung

md L°ä W Conespondenz . Räh . Karlstraße 3 , 1 Stock . 23283
en uni , «JJ langer Mann (Schreiner ) , welcher gesundheitshalber

240a oufgeben will , sucht andere passende Brschäftiguna .
auf da >4 Kirchgaffe 2a , Hinterhaus , 1 Stieg - hoch . 25151

. 252 ÄÄL T3 ?.
iiret lucht hier Stellung für sofort ,

den fi° L Dchniderg 4 , II . 25020
h 159 CsÄVÄ1 , $ Rann sucht für halbe Tage oder

n «Her a
"

» « Beschäftigung gegen bitt . Vergütung . Offerten
» die Exped d . Bl . erbeten . 24996

üt g
ä“? 8Wt8tr N ^unn , der Haus , und Gartenarbeit , sowie

2404t tat und das Ausfahren der Kranken versteht ,

16
rum 20 . Juni Beschäft . R . Hochstätte 4 , S . P . 25250

2 . 24562 Persove « , die gesucht werde « :

.
n ?*

4fl53 Sefchff! n,L % ' S ' sns ' dcs Mädchen , welche - schon in einem

2,245631 (51 ^ ^ « - wird in eine Brod , und Feinbäckerei
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Gesuche :

HMBa£

25208
25123

Räh .
25242

Eine gut möbliere Wshvung von 4 Zimmern , Bade -

zimmer mit Garten oder Veranda und vollständiger B «

kästigung wird für den Zeitraum vom 1 . August bis M -tte oder

Ende Getobe , gesucht . G ' ällige Offerten unter F . 51 . Öl

an dir Exped d . Bl . erb ten .

Per 1 . LeLsver c .

eine WotzUAKg vo » 6 — 7 gkrLnmigc « Zimmer «

mit allem Zuvrhös i « angenehmer Lage ge¬

sucht . Anerbiernngen mir Peisaugabe « ntrr

W . So . 45 « an Me Wxped . d . GL . erdete « . 184 ' 4

Erdarbeiter
für de » Bahrrbarr Wresbaveu - Lavgeu -

schwalbach gesucht . Die Arbeiten beginnen Mitte

dieser Woche .
24440

Gesucht wird ei « fleißiger Arbeiter mit gute »

Zeugnisse » für danernde Strlluvg Fkaukfnrter ,

ftrahe » 2 . Sprechstunde von 11 — 1 Uhr . 25102

Lehvlittg in ein Tuchgeschäft gesucht . N . Webergasse 29 . 20504

Lehrlings - Gefach .

Auf einem Versicherungsbureau wird ein junger Mann mit

unter Handschrift in die Lehre (2 jährige Dauer ) gesucht .

Näheres Haimrweg 4 . _____

I
Für mein Paffementerie - Fabrik - Geschäft suche

ich einen Lehrling mit schöner Handschrift und den

nöthigen Schulkenntn ' ssen gegen monatliche Vergütung .

Carl Goldstein , Langgaffe 48 , I . 24833

Lehrling ges . Messingdreherei E . Metz , Avleistraße 29 . 22699

Ein braver Echnhmacher - Letzrling gesucht bei

Fried . Vogel , Wellritzstraße 23 . 23495

E . Junge kann d . Schneidergeschäst eil . R . Webergasse 58 . 24118

Sin braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 21042

Kirchgasse 8 kann ein träft Junge die Bäckerei erlernen . 21902

Lehrling gesucht von F . W . Henkel , Brod - rmd Fein¬
bäckerei , Damdachthal 2 . 19355

HauSbursche , junger , gesucht Häfnergasse 10 . 2o261

■ im .....mihi .... ...................... ...

® mc Wohuuug vo 7 Zimmer « » ebst Zub ?r e

zu mäßigem Preis gesucht . Offerte » unter L . 44

an die Expedition v . Bl . erbeten . 23325

Ein Pension . Beamter ohne Kinder si cht zum 1 . Ocrober ruhige ,

f enndl . Wohnung von 3 — 4 Zimmern m . Zubehör . AuSsührlL

Anerbiet , mit P . cuumg . unter „ Otto “ a . d . Exped . erb . 24845

Eine Dame mittlere » AlterS , die für sich 2 Zimmer mit
Zubehör beansprucht , wünscht mit einer anderen Dame mir
Wohnung zu theilen . Offerte » mit nähere » Bedingungen unter
W . 7 an die Exped . d . Bl . erbete « . 28326

Eine sehr ruhige Familie von 3 Personen sucht eine Heine

Wohnnng , Frontspitze nickt ausgeschlossen . Offerten mit
Preisangabe unter E . Q . 87 an die Exped . d . Bl . 24926

Eine Näherin sucht per 1 . Juli eine kleine Woh >
« « « 9 , 1 over 2 Zimmer nebst Küche . Offerten unter
E . H . 126 mit Preis an die Exped . d . Bl . 25068

In der Philippsbergstrasse SÄ " 6®
nung von 3 — 4 Zimmern und Zubehör zu miethr » gesucht
Offeiten sub HL B 80 befördert die Exped . d . Bl . 2436t

Gesucht
eine Wohrnmg für dauernd für September von 5 fä

6 Zimmern nebst Zubehör , womöglich Gartenbenuymi ,

Gefl . Offerten n bst Preisangabe sub M . Ml . 2 an Hangen ,

stein & Vogler , Langgasse 31 . (H . 63244 ) 29

Gchremerwerkftätte mit Wohnung (ungefähr 500 M

auf 1 . October zu miethen gesucht . Gef . Offerten bittet man utt:<

j . H . 836 in der Exped , niederzulegen . 2498i

Angebote :

Adelhaidstraße 50 ein großes Zimmer nebst Balkone

ruhige Mecker zu vsrmiethen . M

Adolphstraste 6 , Part . , gut möbl . Zimmer zu uerm . 22Ü

Bahnhofstrasse 20
, Zimmer der « . M

Die Billa Giebricherstratze 4b ,

enthaltend 12 Zimmer mit Badezimmer , schür e Mansarden , g« i°

Garten , gesunde , staubsreie Lage , ist sofort zu vermiethen *

zu verkaufen , « äh . daselbst von 10 - 12 Uhr Vsrmsttag »

4 — 6 Uhr Nachmittags oder Oranienstraße 1b , l . St - W

Dotzheimerstraße 9 , Hinterh . , 1 . Stock , ist eine abgeschlss -

Wohnung von 3 Zimmern , Küche und allem Zubehör
1 . October zu vermiethen .

Friedrichstraße 10 ist eine möblirte Wohnung » »

miethen ; auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . »

Friedrichstraße 45 , 1 Stock , 2 gr . möblirte L »

(auch einzeln ) zu veruriethen .

GnstavFi eiiagstratze 4 <Villa ) möblirte Frontspitzwvh«

dauernd an einen Herr « zu vermiethen . 2
Herrngartenstraße 8 , Bel - Etage , 5 Zimmer und E

zu Oct . eveut . auch früher preisw . zu verm . Großer , st

Hosraum u Bleickplatz . Räh . jed . rz . Part - das . M

Jahnstraße 2 , 1 Tr . h . , g . möbl . Zimmer vill . zu om . M

Kapeltonstrassee ?
,

* * 1« # ^
vermiethen . Salon , 5 Zimmer , Bad , Veranda Ga tenM

Küche , Kelln rc . Näh . daselbst 2 Treppen hoch -

Kirchgasse 22 , Seiteub . Part , ein schon möbl . Zunmnl

sofort ober unser zu vermiethen ? , ,
Luöwigftraße 1 ist ein Logis auf gle '.cy zu verm . .

Nerostraße 30 , Bel - Dage , moblrtte Wohc ^ ug , 4 vm

schastliche Zimmer mit Küche und Zubehör , zu verm .

Bill « Mervthal 89

ist die neu hergerichtete Bel - Ei age , 5 ZMAer , « t||1
stube rc . an ruhige Mrether sofvr - zu vermieche « -

sehen von 1 bis 3 Uhr Nachmittags . ,
Rheindahnstraße 5 sind zwei Wohnungen

8 Zimmer , BruLtage 9 Zimmer ) m t Zubehör zu veru -m ^
Näh . im Souterrain . .

Rheinbahnstraße 5 ein möbUrtes Zimmer « st oder

zu vermiethen . Näh . im Souterrain .
4 «

«5 Lk ist der 2 . und 3 . Stock nut 1 ’ « u
Zö mir » und Znbetzdr, , >

Frvuespttze mit 2 Z . mmvrn und Zubehör auf

zu vermiethen .

Zwei tüchtige Schreiner gesucht Albrechtsicaße 45 .

Tchreinergeselle « gesucht Dotzhermerftr . 17 .

Sin Glasergehilfe gesucht Metzgergasse 6 . -

Tüsrrige Tüncher - Gehülfen auf Accord gesucht .

Schwalbacherst aße 77 , 3 Stiegen .

Schuhmacher für feine Frauen - Arbeit ges . Kirchhvfsg . 5 . 25141

Tücht . Schneidergehliife ges . Stiftstr . 24 , Gaitenh . , P . 25150

E n E chnrider - Getzülse gesucht Helenenstraße 7 . 25240

Em Techniker , flotter Zeichner , im Faeadenzeichnc «

Ceübt findet sofor t für ea . zwei Monate « eschaftignng .

Offerte « mit Angabe der Honorar - Beansprnchnrrg
nutet B . C . 12 « n die Gxped . d . Bl . erbeten . 25115

TMige Gehilfen A ôlphsa ^ee^
^ ^

25154

Tüchtige , selbstständige ® U1 « W
3 25191

’ — ' ' ' ’
25126



Expedition : Sanggasse 9to . 27 . Seite 29140 fh >. wo

jkarmusstratze LV , au der Kochbrunnen - Promenade , möbl .

Zimmer in 1 . Etage mit oben ohne Pension . 25129
zu vermiethen Bleichstraße 20 , Parterre 24185

gafft 34 m Laden . 2 '4493

k '

stratze 44 .f

Logis per Tag Mk . 1,20 .

244Frankfurt a . ML ,

I nächst«
te Wch
« gesucht
. 2436 ;

m 5 V:
»Utz« ,
[aasen .

) 24
500 SKI
« an uitte

M

mir mit
me eine
en unter

28326
ne kleine
cten M

24926
e Woh
,en nntei

Ein schön möblirteS Zimmer auf gleich zu vermiethen . MH .
Walramst - atze 5 , 3 St . l . 24953

Em sreundl . Ammer zu verm . Saalgasje 32 , Neub ., II r . 25248
Ein anständ . Fräul . , Lader : oder Nävmädchen , kann ein sch ne «

5 -rmmrrchrnerh . R . bei Fr . Berqhaui , Marktstr . 12 , Hih . 24947

MM
"

Ein großer , freundlicher Parterre - Zimmer zu oermierh n

H . lenenftraße 2 . Räh . im Laden . 25060

Ein mimöblirtss Ziv mer zu v -rmiethen . Räh . Exped . 24546

Zu verm . ei e .. roße Smb - Adlerstraße 10 , 1 Tr r . 24957

Separ - Zimmer leer oder möblirt zu verm . Kellerstraße 5 . 25268

Eine kl . , einfsch wöb . Mansarde z« verm . kl . Krrchgasfe4 24498

Ein Arb iter e >HM Kost und Sogt ? Wal amstcaße 23 25267

Ein Arbeiter er , . Schlafstelle Ädlerstroße 55 , H . , D . l . 25263

Tin Manu e . häl Logis KitchhofLgusje 6 . 25234

Ein anp . M nsch erh Kost u . Logch Fr «edrichstraße 12,3 St . 25111 :

D r 2 . U . ock m ines Hauses , beftrhe .d aus 6 Zimmern nebst
Zubehör , ist sofort zu vermiethen .
Soutteuderg . Seel ^ en . Bürgermeister . 23192

In Biel ich . RaihhauSstraste 23 , ist der Laden ( in welchem
ein ColoniaIwaare » Gischüft taticle wird ) , mit

Wohnung und allem Zubehö zu2t Preis - von 400 Mk .
anderweit zu tv ■ HF ?n . DersOb ».st,uet sich auch zu je . em
anderen Geschäft . Näh . bei Fr - Krass , Tape,irer . 26799

El «' sehr schöne Wohnung (5 Räum .) 2 St . von hier , 15 Min .
vo . R . i . , ist für 200 Mk . jährl . z . verm . R . Sxp . 24699

।ZutG
ßer , ft®

M

ijh . 156t

iftl » K

bst m i

i . tenla *
n

immer P
249f
173t

4 - 6 6er

n . 239

Lata mit Wobmg
zu vermiethe « . Näheres Wißhelm -

Friedrichstraße 37 ist ein geräumiger Laden nebst Zubehör
sofort zu vermiechen . Nah . bei dem HauSeigenchümer ,
Schreimrmeister Karl Blümer , oder bei Rechtsauw4t
Hehn er , Kirchgasse 38 . 266

LH * * mit (Kastner auf October o ' ec auch frühe ; zu
Wvfjl vermiethen Ta « lgasse 22 25266

Möbl . Zimmer zu vermiethen Hermannstraß : 12 , III . 14805
Ein möblirtes Zimmer zu vet mi - then Nervstraße 42 , Part . 22050
MöblirteS Z -mmer zu vermiethen N , rostraße 29 . 23455
Ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . Näh . Kirch .

che, N
1 W

1421,

(Paiteti
>erü .iB

1016

er W .
230 ^

st 4 Z ,
sgvie

"■

- L

ialkm i
IW

n . 221$
5 «M

. M

; 4b ,

en . gujc
sthen cis

tragr t
5t . 20231

|efW »

behör ®
M

I zu w

en . IW

ZiM
2128

irn | o obere Kapellenstraße 63 zu vermiethen oder zu
1111 «* verkaufen . Räh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 101 . 2

Wohuuuge « , einzelne Zimmer , Villen , möbl . oder uumöbl .,

zu haben . Näh . bei Otto Fogel , Fnedrichstr . 26 . 24047

Sine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise
von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 14444

Hchherrschaftl. Bel - Etage Nicolasstraße 24 ,
S Zimmer , Badezimmer , Köche uud reichliches
Zubehör , » Balkons und Eker , Garte » vor und

hinter dem Haufe , schöne , freie Lage , per sofort
zu verm . Preis » vri « Mk . Rich . Part . 25125

gn einem ruh . Landhause ist die Parterre - Woh mng , besteh , aus
4 Zimmern , Speisekammer und Zubeh . , mit Gartenbenutzung ,
mi eine ruh . Familie per 1 . October zu verm . Zu besehen von
9- 1 u . von 4 Uhr ab . Räh . Maiuzerstr . 36 , 2 St . r . 25224

HiickrhanSwohn . , 2 Z . , Küche , K Uer z . vm . Göthestr . l , II . 13760

Eine sein möblirte Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Mansarde
oder einzelne Zimmer mit oder ohne Pension Weilstraße 18r

Hochparterre , zu vermiethen 22139
fine schön gelegene , möbl . Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern ,

Küche , Mansarde , Keller und Zubehör , kann abre sehalber der

seitherigen Inhaber an eine feine Herrschaft für die Sommer -

montit , auch für den Winter ganz oder ge rennt mit und ohne
Bedienung auf sogl . preisw . vermirthet werden . Einzuf . zu
jeder Tageszeit . Auskunft erth . Jacob Seibert , Albrecht «

ftraße 23 , Hth . I . , in nächster Nähe der AdosihsaUee . 24904

Möblirte Wohurrug Adelhaidstrahe 16 . 25107

Schöne , freigelegeue , möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiethen Geirberqstratze 24 , Part . 24061

Mlirte Zimmer zu ver - iethen Moritzstr . 3 , Bel - Zt .ige . 21581
8 » seiner Villa Sonnenbergerstraße sind schöne Zimmer oder

flanke Etage möblirt oder unmödlirt zu vermiethen . Räh . bei
Otto I ’ ii & el , Friedrichst atze 26 . 24050

Einige elegante möblirte Zimmer ft et geworbeu .
Ganz od . r getheilt sofort Preiswerth zu ver »

mietherr Miitz lmftraste 4 . 24429
W <i — 4 gut möbl . Zimmer (auf Wunsch mit Küche )

st..d im Ganzer oder i « z lu zu verm . 2k * liegt

(
tn einem tktzatr »ger -i Garten . Mag . Emserstraße 19 . 24230

Zwei möblirte Zit mer mit Kirche zu vernuethen
TammSstraße 41 , Seite nbau . 23723
schön möblirte Z mmer mit Balkon muuaili auch
tvöchruMch zu vcrn . Wklramsiraße « , i . « t 24215

I « schönster Lage ist ein großes , schön möblire »
eve ^ j , ti H . Zimm er aus gleich zu verm . Näh . Exped . 17738

• l” großes und ein kleines möbl . Z - me - mit Kost find per
soso . t zu vermieüien Rv , erftraße 13 , 1 St . 16825

oder zwei hübsch m blute Zimmer preiSwürdig zu ter «
m ethen Heienenstraße 9 , 1 Treppe hoch . 24296

? bl . Salon u . SchlrzMimet zu verm . Morchftraße 34,1 20971
t» gut möbl . Parterreziwmr zu veim . Oroni rftr . 27 . 12833

" 8bi . Z . mmer zu verviethen Schillerplatz 4 , III . 18022
» ■öbL Zimmer 18 Mk . p . Mou . zu vm . Langgasse ' 3 , III . 18990

« heinstraste 7 , Parterre , möbl . Zimmer . 24550

stheiustraste 57 , Bel - Ltage , gut möbl . Zimmer zu verm . 9333

OO ist im Mittelbau eine Wohnung von

bößiyd « -
“ fcO 3 Zimmern und Zubehör , sowst ein

Dachlogis auf 1 . Juli zu vermiethen . 15056

ScMachtha usstrasse la ^stehend ans 3 große «

Zimmer « und Zubehör ( 1 Gtiege hoch ) sowie eine

Wohnung , best . aus 2 Zimmer » » . Zubehör ( Parterre ) ,

aus den 1 . Juli d . Js . zu vermiethen . Näheres daselbst
1 Stiege hoch links oder Gaalgasse ZS . 16323

ßchwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241

Aus Juni ist ei « sei « möblirtes Zimmer au einen Herrn zu
vermiethen . MH . Adolphstraße 8 , Parterre . 19738

Möblirtes Zimmer zu vermiethen kl . Webergaffe 10 . 24892
Möblirte « Parterre - Zimmer sofort zu verm . MH . Exped . 25070
Möblirtes Parterre - Zimmer auf 1 . Juli zu ver

mietheu Gchwaibacherstraße 83 . 25044
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Ocanienstraße 27 . Hth .

1 St . ; daselbst können Arbeiter Kost und Logis erh . 2494 7
Ein ftdl . möbl . Zimmer zu vm . Hirschgraben 12 , II l . 9517

Gchö » möbl . Zimmer zu verm . Web . igasft 44 , II . 24583
Ein möblsttes Zimmer , auf Verlangen

'
Mi bmutzung eines

PianinoS . zu verm . Schwalbacheistratze 3 , 2 . St . l . 24822
Möbl . Parterrezimmer zu verm . Geisbergstraße 11 , Part . 24572

Ein kleiner , möblirtes Zimmer zu vermiethen , am liebsten an
einen Buchhalter , Bahnhofstraße 6 . 24545

Ein hübsch möblirtes großes Zimmer , ans Wunsch mit Wanino ,

um Cai inet auf October
II vermiethen S >»« lgasse 8

Austä dige Leute erh üteii Kost ünd Log ! ,
Nch . Schachtft - aße 18 . 25142

R ul . Aib . iter erholt . Kost u Losis Römerberg6 , Hth . I . l . 2437

Zwei Abütr erh . Kost und Logis Hellmundstr . 52 , UI . 24284

Ein Arbeiter erhält Schlafstelle Helenevstr . 7 . Vd '
. 25241

Wob - end Schlafzimmer ,
L "

» »
" '

L
sofort 2U vermiethen Sandweg Mochp .

12947 !
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Das Leöen Kaiser Zlriedrichs .

Industrie - Ennstgewerbesehnle
für Franen uud Töchter gebildeter Stände ,

i
Jriel
itenti
14.
iittb

verbunden mit Pensionat ,
Wiesbaden , Neugasse 1 .

Gründliche Ausbildung in einf . wie feineren Handarbeiten ,
Maschinennäben , Wäschezuschneiden , Schneidern ,
Putz etc ., in allen Techniken der Weiss - , Leinen - , Kunst -

und Goldstickerei , in kunstgewerblichen Fächern , Leder¬
schnitt etc , Zeichnen , Malen etc .

Aufnahme auch fttr kürzere Zeit zur Erlernung
einzelner Fächer u . Techniken , jPrivatstuiMlen .

Vorbereitung für das staatliche Handarbeits -
Lehrerin - Examen . Ausbildung Mr den kauf¬
männischen Beruf .

Vorzügliche in Berlin und Wien ausgebildete Lehr¬
kräfte . Näheres durch Prospecte und durch die Vorsteherin

Hermine Ittdder » 24970
zu treffen von 9 — 12 Uhr Vorn , und 3 — 5 Uhr Nachm .

Schwarzen Tüll , Crepe , Grenadine für Schleier , I
schwarze Handschuhe in Seide u . Baumwolle , 1

Armflor , Trauer - Rüschen
empfiehlt < ügr . Wallenfels , I
25237 Langgasse 33 .

■ ■ SWWUWVWWW » MWWW » | WWWWWWWW

Heilmagnetismns .

Magnetopa h Krasser , LouisenstraTe 15 , behandelt arinei «
los Vormittags von 9 — 12 Uhr N rvenleiden , Rheumatismen ,
innere und äußere Krankheiten aller Art . Seme Broschüre
„ Magnetische Heilungen "

, 13 . Auflage , enthält den Ncchwe .S
über Hunderte von merkwürdigen Euren , welche er seit seiner
saft 20 jährige » Praxis an Personen auS allen Ständen gemacht
hat . Darunter befinden fick Namen aus der höchsten Aristokratie .
Der Kais . Kammerherr Constantin Graf von der Recke in
Kleinburg bei Breslau hat sich in einem offene » Brief an die
Redaction des „ Schles . Morg ^nblatteS " bereit erklärt , ffihshmft
zu ertheilen über eine Reche magnetischer Heilungen durch
Kramer , welche dem Grasen auf glau

'<würdche Art zur Kennt -
niß gekommen Wenn es unter den Aerzten immer noch genug
Gegner des HeilmagnetiLmus gibt , so reden ihm doch auch
medicinische Autoritären dar Wort . So hat der berühmte
Chirurg Gebeime - Rach Professor v . Nußbaum in München vor
zwei Jahren in ein »m Briet an Kramer geschrieben : „ Sie
wissen , daß ich nicht zu jenen Skeptikern zähle , welche das Kind
mit dem Bade aus chütten Ich weis ganz gut . daß der
Magnetismus eine große Kraft in sich mrgt . Ich sah in
meinem 27jährigen vraktrschrn Leben niete staunenswerthe Ein¬
wirkungen .

" Am 15 . gebt . 1888 hielt Nußbaum im chemischen
Hörsaale zu München vor etwa zweitausend Zubörem einen
mit großem Beifall aufgenommenen populären Vortrag über

„ Reue Heilmittel für Nerven "
, welcher das Publikum auf den

Heilmagnetismus aufmerksam machte . Seitdem versuchen auch
viele deutsche Aerzte zu magnetisiren , vergessen aber in der
Regel , daß dazu eine angeborene magnetische yedfra -t erforder¬
lich ist , was dagegen beim Hypnotifiren , das oft schädlich rot ft ,
nicht sonnöthen ist . 25215

Unterzeichnete empfiehlt sich im gservsrÄreiuige « in rmv
außer dem Hause . Lin « Lbffier . Steinqaffe 5 . t (W

SÖebergaffc 52 wir » altes f
gekauft __________ _______

Hauser . 24798

Eine Theke , ca . 3 Mir . lang , ein g irr tkiaffeevreuuer ,
ca 30 Psd . haltend , für Ep ? zeretgeschäft , sowie eine
Iimmer - Donche bllig zu verkaufen Mauergasse 15 . 25078

Am 11 . Juni 1829 hatte Prinz Wilhelm , der zweite Sobn
des Königs Friedrich Wilhelm III . , sich mit der Prinzessin Aumcka
von Weimar vermählt ; am 18 . October 1831 , an dem JahEae
der großen Bölkerschlacht , verkündeten 101 Kanonenschüsse bet
hauptstädtischen Bevölkerung , daß dem jungen Paare , welches im
„ Neuen Palais

" bei Potsdam residirte , ein Sohn geboren sei. Da
die Ehe des Kronprinzen Friedrich Wilhelm kinderlos war hatte
das Ereigniß eine politische Bedeutung ; Prinz Wilhelm war der
muthmaßliche Thronerbe , in seinem Sohne setzte sich der Mannes -
stamm des Hohenzollern

'
schen Hauses fort . Am 13 . November

wurde der neugeborene Prinz in Gegenwart der königlichen Familie
der Kaiser Nikolaus von Rußland und Franz von Oesterreich
taust ; er erhielt die Namen „ Friedrich Wilhelm Nikolaus Karl " '

Bei der Erziehung des Prinzen wurde nicht außer Augen ge-
lassen , daß er künftig zum Herrscher des Landes berufen fein werd !
Schon mit neun Jahren erhielt der Knabe einen militärischen En
zieher , den Obersten von Unruh , gleichzeitig begann auch feine
militärische Ausbildung . Am zehnten Geburtstage wurde ihm das
Patent als Lieutenant der Leib - Compagnie des ersten Garde - Regi .
ments überreicht . Sein Oheim , der König , stellte ihn dem Regj .
mente selbst vor . Auch auf die wissenschaftliche Ausbildung bet
Knaben wurde große Sorge verwendet , zur Leitung derselben tourt »
der Lübecker Gelehrte und Schulmann Ernst Curtius berufen ; zu
seinen Lehrern gehörten Saegert , v . Natzmer , Professor Schellbach
und Musik - Director Taubert . Da die Prinzen nach alter Sim
auch ein Handwerk lernen müssen , entschied sich Friedrich Wilhelm
— so wurde er genannt — für die Tischlerei und Buchbindern ;
in letzterer hat er ganz Treffliches geleistet . Am 19 . September 1848
vollzog Hofprediger Hagen an dem Prinzen die Konfirmation in
der Schloß - Capelle zu Charlottenburg . Am 2 . Mai 1849 trat
dieser bei der Leib - Compagnie des ersten Garde » Regiments in
Dienst . Nachdem am 18 . October 1849 in feierlicher Weise bit
Großjährigkeit des Prinzen proclamirt worden war , der unmittelbar
die Investitur mit dem Schwarzen Adler - Orden folgte , begann da-
Universitäts - Studium in Bonn , das vier Semester umfaßte . Dn
Prinz hörte u . A . folgende Vorlesungen : „ Römisches Recht uni
Rechtsgeschichte bei Walter , Völkerrecht bei Hälschner , deutsches Recht
bei Perthes , englische Verfassung bei Mendelssohn , Politik bei
Dahlmann , vergleichende Völkergejchichte bei Ernst Moritz Arndt .

Bei der Eröffnungsfeier der ersten Weltausstellung in London ,
am 29 . April 1851 , der Prinz Friedrich Wilhelm an der Seit !
seines Vaters beiwohnte , sah er zum ersten Male seine fpäteri
Gattin , die Prinzessin Victoria . Nach Beendigung der UniticiiitätS '
Studien widmete er sich vorzugsweise dem militärischen Dienst und
der Kriegswiflenschaft und wohnte regelmäßig den militärischen Con -

ferenzen unter dem Vorsitz des Generalstabschefs v . Reyher bei . Da¬
neben arbeitete er sich unter Leitung des Oberpräsidenten von Flotüvell
in die Gesetzgebung und Verwaltung des preußischen Staates ein.

Im Jahre 1853 hatte er die erste schwere Krankheit , eine

Lungenentzündung , zu Überstehen . Nach der Genesung , der eine
Kur in Ems und ein Aufenthalt am Genfer See gefolgt war ,
führte ihn der Vater in den Freimaurerorden ein . Der Prinz iß
dem Orden , in welchem er gleich feinem Vater die höchsten Grade -

erreichte , fein ganzes Leben hindurch treu geblieben , er erfaßte dabei I
die Aufgabe des Freiinaurerthums in durchaus moderner Weise .

Im December 1853 machte der Prinz eine Reise nach Italien ,
die namentlich auf die Entwickelung seines Kunstsinnes von nach¬
haltiger Wirkung war ; als Mentor begleitete ihn durch die Kunst -

schätze des klassischen Landes der Hofbaurath Strack . Vom Papst
wurde der Gast freundlich empfangen und wohnte einem öffentlichen
Consistorium bei , in welchem der Bischof Pecci , jetzt Leo XIII . , die

Kardinalswürde erhielt . Nach der Rückkehr wurden die militärischen
und wissenschaftlichen Studien eifrig fortgesetzt . In dem Adju¬
tanten , den der Prinz 1854 erhielt , in dem Oberst v . Moltke ,
dem späteren Generalfeldmarschall , stand ihm ein Meister der Kriegs -

wiffenschaften fördernd und anregend zur Seite , und eines solche»

bedurfte es , um dem alten Gamaschenthum abholden Geiste de»

militärischen Beruf lieb zu machen . Bedeutsam für das Leben
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bjch Wilhelms war das Jahr 1855 , seine im Herbste unter »

Smmene zweite Reise nach England wurde zur Brautfahrt . Am

14 September traf er auf Schloß Balmoral in Schottland ein

Md sah dort die Prinzessin Victoria wieder , am 20 . bewarb er

um die Hand derselben bei den Eltern , die ihm gerne das

Zavort gaben .
Am 29 . September verzeichnete Königin Victoria bereits in ihrem

Tagebuch : „ Heute hat sich unsere geliebte Victoria mit dem Prinzen
Friedrich Wilhelm von Preußen , der seit dem 14 . bei uns ist , ver -

M Schon am 20 . hat er uns sein Anliegen mitgetheilt , aber

M ihrer großen Jugend willen waren wir zweifelhaft , ob er jetzt
mit ihr reden oder bis zu seiner Wiederkehr warten sollte , entschloßen
irni aber doch zu ersterem . AIS wir nun heute Nachmittag den

ßraig-na - Ban hinaufritten , brach er einen Zweig weißer Haide »

{[innen (der Glück bedeutet ) , gab ihr denselben und knüpfte daran

ans dem Heimwege den Glen - Girnoch hinab Andeutungen seiner

Hoffnungen und Wünsche , die dann alsbald glücklich in Erfüllung
gingen.

" Drei Tage später schrieb Prinz Albert : „ Die jungen Leute

« d heftig in einander verliebt und die Reinheit , Unschuld und

haeigennützigkeit des jungen Mannes ist auf der anderen Seite

gleich rührend gewesen . " In England fand die Verlobung wenig
Äsall , desto größer war die Sympathie der Deutschen für diese
Windung ; von dem englischen Einfluß erhoffte man freiere Be -

iotgung im Innern und Förderung einer nationalen Politik . In

regen Briefverkehr trat der Prinz alsbald mit dem Vater seiner
Wut , von diesem aufgeklärten freisinnigen Fürsten wurden ihm
namentlich über die Zustande in Preußen unter dem Regime Man¬

teuffel die Augen geöffnet .
Im Jahre 1856 machte Prinz Friedrich Wilhelm aus der

Mreise von England einen Besuch bei dem dritten Napoleon , der
bomals au comble war . Die Aufnahme war eine ehrenvolle und

mündliche . Madame Eugenik äußerte fick) Über den Prinzen und
(einen Adjutanten wie folgt : „ Der Prinz ist ein großer , schöner
Kann , fast einen Kopf größer als der Kaiser , schlank , blond , stroh -
iatbtn « Schnurrbart , ein Germane , wie ihn Tacitus beschrieben
hat, «oll ritterlicher Politesse , nicht ohne einen Hamlet ' schen Zug .
. . . Sein Begleiter , ein General Moltke ( oder so ähnlich ) , ist ein

itwftirger Herr , aber nichts weniger als ein Träumer , immer
gespannt und spannend ; er überrascht durch die treffendsten Be¬
merkungen . . . Es ist eine imponirende Rasse , die Deutschen . Louis
sagt: die Raffe der Zukunft . Bah , neue n ’en sommes pas encore lä . “

Am 16 . Mai 1857 machte der „ Staats - Anzeiger " die Ver¬
lobung des Prinzen amtlich bekannt ; am 25 . Januar 1858 —
Mernmle war in Preußen die Regentschaft eingetreten — wurde
bas junge Paar in London vermählt . Das Hochzeitsgeschenk des
Paters , der den Festlichkeiten beiwohnte , war das Patent als
Generalmajor ; die Schwiegermutter machte den jungen Ehemann
M Ritter des Hosenband - Ordens . Am 2 . Februar verließ das
Paar England . Die Reise von der deutschen Grenze bis Berlin war
«n Triumphzug, auf dem Prinz und Prinzessin alle Herzen
gewannen.

Die Flitterwochen verlebten die Neuvermählten im Berliner
Rnigsschloß ; von da siedelten sie Ende Nover . :ber in das für sie

Dimmte , neu hergerichtete Heim , in das Palais Friedrich Wil¬
helms III . über . Am 27 . Januar wurde ihnen dort der erste Sohn
geboren, der am 5 . März bei der Taufe den Namen Friedrich
Wllhelm Victor Albert erhielt . Das Jahr brachte den französisch »
asterreichischeu Krieg , der in Preußen die Mobilmachung veranlaßte ,
welche zur Reorganisation des Heeres führte . Der Prinz wurde
M Generallieutenant befördert ; zugleich verlieh ihm der Vater
°ss 1. Infanterie - Regiment , das älteste in der Armee .

Am 2 . Januar 1861 wurde Friedrich Wilhelm IV . von seinen
« wn durch den Tod erlöst . Der Prinz von Preußen bestieg als
Wilhelm I . den Thron ; sein Sohn war fortan Kronprinz von
Mußen . Unter dem Ministerium der neuen Aera , das seine vollen

Empathien hatte , widmete sich der Kronprinz eifrig den Staats -
müften .

Die nächsten Jahre brachten Preußen den Verfaffungs - Conflict .
-!°s Ministerium der neuen Aera , deffen Richtung sich mit den

fischen Anschauungen des Kronprinzen gedeckt hatte , verschwand
Mell von der Bildfläche . Nach der kurzen Episode des Ministeriums
Wnilohe trat Herr o . Bismarck an die Spitze der Regierung . Obgleich
Oft Kronprinz von der Nothwendigkeit der Reorganisation des Heeres
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überzeugt war , mißbilligte er jeden Versuch eines Eingriffs in die
verfassungsmäßigen Rechte , die Verschärfung des Conflicts sah ihn
nicht auf der Seite der Regierung . Als im Jahre 1863 das
Ministerium Bismarck die versaffungswidrige Preßordonnanz erließ ,
sah sich der Kronprinz als Erbe des Thrones veranlaßt , aus seiner
bisherigen Zurückhaltung hervorzutreten . In einem Schreiben an
den Herrn v . Bismarck protestirte er gegen die Maßregel , die er
als eine verderbliche bezeichnete , und kurze Zeit nachher sprach er
auf einer Reise in der Provinz Preußen vor der städtischen Deputation
Danzigs offen aus , daß et an der Ordonnanz keinen Antheil ge¬
habt habe , daß er sie vielmehr mit der Mehrheit des Volkes v

'
er .

urtheile . Natürlich rief dieses Auftreten des Prinzen im Schoße
der Regierung große Entrüstung hervor , aber Friedrich Wilhelm
ließ sich das nicht anfechten ; er wiederholte dem Vater gegenüber
seine Meinung mit dem Zusatz , „ er sei bereit , dafür einzustehen
und seine Aemter niederzulegen und bitte den König in diesem Fall
um Anweisung seines Aufenthalts oder um das Recht , sich einen
solchen zu wählen . " Der König ließ es bei einem Verweis bewenden ,
der Kronprinz aber hielt sich fortan von jeder öffentlichen Kund¬
gebung in politischen Dingen zurück .

Den dänischen Krieg 1864 machte Friedrich Wilhelm im
Hauptquartier Wrangels mit . Er war ohne Commando , hatte
aber die nicht leichte Ausgabe , bei Mißhelligkeiten zwischen Wränge !
und dem eigentlichen Heerführer Prinzen Friedrich Karl aüs -

gleichend und vermittelnd zu wirken . Ein hervorragender
Antheil fiel ihm an dem Kriege von 1866 zu . Er erhielt
das Obercommando über die zum Vordringen nach Böhmen ,
eventuell zum Schutze Schlesiens bestimmte II . Armee . Am
26 . Juni drangen die Truppen nach Böhmen vor und blieben
trotz starker Verluste auf der ganzen Linie siegreich , am 27 . bei
Nachod , am 28 . bei Trautenau und Skalitz , am 29 . bei Königin¬
hof . Geradezu entscheidend wurde für den ganzen Feldzug das
rechtzeitige Erscheinen des Kronprinzen am Tage von Königgrätz ,
nachdem die erste Armee vergeblich versucht hatte , die österreichische
Schlachtlinie zu durchbrechen . Gegen ' /,5 Uhr Nachmittags erreichte
der Kronprinz die Höhen von Chlvm , das Eingreifen seiner Armee
in die Schlacht war für die Oesterreicher das Signal zum Rückzug .
Wie sich Vater und Sohn auf dem Schlachtfelde trafen , darüber
erzählt uns das Tagebuch des Letzteren Folgendes : „ Nach vielem
Suchen und Fragen fanden wir den König ; ich meldete ihm die
Anwesenheit meiner Armee aus dem Schlachtfelde und küßte ihm
die Hand , worauf er mich umarmte . Beide konnten wir eine

Zeitlang nicht sprechen , bis er zuerst wieder Worte fand und mir
sagte : er freue sich , daß ich bisher glückliche Erfolge gehabt , auch
Befähigung zur Führung bcwicscn , er habe mir , tote ich wohl
durch sein Telegramm wiffe , für die hervorragenden Siege den
Orden pour le merite verliehen .

"

Im Sommer 1867 begab er sich mit der Kronprinzessin zur
Eröffnung der Weltausstellung nach Paris ; unmittelbar nach seiner
Rückkehr veranlaßte er die Bildung eines Ausschusses , der unbemittelten

deutschen Handwerkern den Besuch der Ausstellung ermöglichte . Von
da datirt der Aufschwung des deutschen Kunstgewerbes , das an
dem Kronprinzen stets einen eifrigen Förderer fand . In das Früh¬
jahr 1868 fällt eine Reise an den italienischen Hof in Florenz .
Das Jahr 1869 wird durch eine größere Orientreise bezeichnet .
Sie ging über Italien , Corfu , Athen zunächst nach Konstantinopel ,
wo der Kronprinz Gast des Sultans war . Am 4 . November zog
er in Jerusalem ein , am 11 . passirte er Damaskus , am 14 . traf er
in Port Said zur Einweihung des Suezkanals mit dem Kaiser
von Oesterreich und der Kaiserin von Frankreich zusammen . Nach
Schluß der Festlichkeiten machte er eine Fahrt den Nil hinauf und
schiffte sich am 9 . December in Alexandria ein . Wie ein Blitz
aus heiterer Luft kam der große Krieg von 1870 , die erste Waffen¬
probe des geeinigten Deutschland . Der Kronprinz erhielt das
Commando der dritten Armee , die gegen den Oberrhein vorgehen
sollte . Sie bestand aus drei preußischen Corps , ans der bayerischen
Armee und der badischen und württembergischen Division . Die
Wahl des Befehlshabers war die glücklichste, denn der Kronprinz
war in Süddeutschland populär , die Bevölkerung jubelte ihm zu ,
als et sich Ende Juli über München , Stuttgart und Karlsruhe nach
Speyer begab . Die leutselige Art , in der et mit den Soldaten
verkehrte , gewann ihm schnell die Herzen derselben ; „ unser Fritz "

nannte ihn der Bayer und Schwabe eben so stolz , wie der Preuße .

Expedition : Langgaffe No . 27 .
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Am 3 . August rückte die dritte Armee über die Grenze , am 4 .

schlugen unter den Augen des Kronprinzen die Bayern und Preußen
die französische Division Douay bei Weißenburg , am 6 . erfocht der

Kronprinz mit der ganzen Armee den glänzenden Sieg über Mac -

Mahon bei Wörth . Schnell ging es jetzt vorwärts „ nach Frank¬

reich hinein "
. Am 16 . ist der Kronprinz in Nancy , hier erhält er

die Kunde von den großen siegreichen Kämfen der ersten und zweiten
Armee um Metz .

Der Kronprinz sollte mit der III . Armee dem von Reims

aus zum Entsatz von Metz sich nähernden französischen Heere unter

Mae Mahon , bei welchem sich auch Napoleon befand , folgen und

unter allen Umstünden eine Vereinigung Mac - Mahon
' s mit Bazaine

verhindern . Am 25 . August wußte man , daß Mac Mahon sich
nach Norden bewege , um nach Osten durchzudringen . Deutscherseits
folgte die berühmte Rechisschwenkung von Westen nach Norden ; am
3CL August hielt man die Franzosen bei Beaumont fest , zwei Tage
später hatte man sie im Kessel von Sedan . Am 19 . September

traf die Armee des Kronprinzen vor Paris ein und nimmt in

Versailles Quartier . Am 28 . October wird der Kronprinz zum
Feldmarschall ernannt . Die Friedensverhandlungen begannen und

führten Anfangs März zu einem Abschluß . Am 2 . März zog der

Kronprinz in Paris ein , am 7 . verließ er mit dem nunmehrigen
Kaiser Versailles , am 14 . verabschiedete er sich von feiner Armee .
Gleicher Jubel nmbranste ihn in München wie in Berlin , als er
den bewährten Regimentern des Heeres beim Einzug voranritt .
Was der Krieg einem Feldherrn an Ruhm und Erfolgen gewähren
kann , war ihm in vollem Maße zugefallen , aber dem Bürger und

Fürsten war auch die traurige Kehrseite des blutigen Würfelspieles
nicht entgangen . „ Ich habe den Krieg erfahren "

, so sprach er ein¬

mal zu dem
'

Reichstags - Präsidenten Simson , „ und ich muß Ihnen

sagen , es ist die größte Pflicht , wenn es irgend möglich ist , den

Krieg zu vermeiden .
" Keine Faser war in ihm von jenem natio¬

nalen Ueberschwang , der , stolz auf andere Nationen herabsehend ,
die Welt meistem zu müssen glaubt .

Für die innere Entwickelung erwarte er Alles von dem Geiste ,
durch den und in dem Preußen groß geworden war und nach
schweren Schicksalsschlägen seine Wiedergeburt gefunden hatte . Als
er die Einladung annahm , der Enthüllung des Stein - Denkmals auf
der Höhe bei Nassau beizuwohnen , schrieb er dem Festausschuß :

„ Mein persönliches Erscheinen bei dieser Feier soll nicht nur die

hohe Verehrung und dankbare Gesinnung bekunden , welche ich dem
Andenken eines der edelsten und besten deutschen Männer schulde ,
sondern es ist mir Bedürfniß , durch dasielve Zeugniß abzulegen für
die leitenden Gedanken des großen Staatsmannes , denen der

preußische Staat in den Tagen des Unglücks seine Wiedergeburt
und die Befreiung von fremdem Joche verdankt . "

Ganz in dem Boden moderner Weltanschauung wurzelte auch
sein religiöser Sinn : nichts war ihm ferner als Unduldsamkeit und

Gewissenszwang . Diesem Geiste der Toleranz gemäß zu handeln ,
war ihm Bedürfniß ; als der Antisemitismus sein Treiben begann
und die nationale Maske zur Schau trug , war es der Kronprinz ,
der trotz der Zurückhaltung , die ihm seine Stellung auserlegte , die

erste Gelegenheit ergriff , diese Bewegung als eine Schmach für

Deutschland zu brandmarken . Hier , wo es sich um den großen
Grundsatz der Toleranz bandelte , nahm er , der sich sonst ängstlich
von jeder Parteinahme in öffentlichen Dingen fern hielt , mit voller

Entschiedenheit Partei und ließ es sich angelegen sein , daß die Welt
davon Kunde erhalte !

Im Jahre 1873 erkrankte er auf einer Reise nach der Schweiz
in Karlsruhe so schwer , daß man für sein Leben fürchtete . Die

Krisis ging aber glücklich vorüber und unter der liebevollen Pflege
der Schwester genas er langsam . Eine Cur in Wiesbaden gab ihm
den vollen Besitz der Kräfte wieder . In die nächsten Jahre fielen
mehrere freudige Familienereignisse . Im Jahre 1878 unmittelbar

nach dem Attentate Nobiling
' s auf den Kaiser Wilhelm wurde dem

Kronprinzen die Stellvertretung in der Leitung der Regierung über¬

tragen , die er „ nach den ihm bekannten Grundsätzen seines könig¬
lichen Herrn und Vaters "

zu führen versprach .
Im Jahre 1879 verlor das kronprinzliche Paar den jüngsten

Sohn Waldemar , der einem Herzschlage erlag ; in das Jahr 1881
fällt die Vermahlung des Prinzen Wilhelm mit der Prinzessin
Augusta Victoria von Schleswig - Holstein - Augustenburg , in das

Jahr 1882 die Geburt des ersten Enkels , der am 11 . Juni in

Ungeachtet der auf ihm lastenden Verpflichtungen der mili .
tärischen Dienstes und der Repräsentation hatte sich der Kronprinz
von der Erkrankung im Jahre 1873 abgesehen , stets der vollsten
Gesundheit erfreut ; wer den stattlichen blühenden Mann sah , muß !«
sich sagen , daß demselben wohl das hohe Alter des Vaters b«.
schieden sein werde . Das Jahr 1887 brachte eine grausame Ent .
tänschung . Im Winter 1886/87 zeigte sich bei dem Kronprinz «,
eine Heiserkeit , die trotz sorgsamster Pflege nicht weichen wollt«,
Als im Frühjahr medicinische Autoritäten das Leiden für bedenM
erklärten , erfolgte der erste operative Eingriff , an den sich eine tz
in Ems anschloß . Dieselbe war ohne nachhaltige Wirkung , im Mi
trat sogar eine Verschlimmerung ein und an die Aerzte trat je,
die Frage heran , ob nicht eine gefahrvolle Operation , die Erst»
pation des Kehlkopfes , nothwendig sei , um das Leben des Krov
Prinzen zu erhalten . Die Mehrzahl der deutschen Aerzte bejch
dieselbe und legte ihre Ansicht in einem Gutachten nieder , im Nam «
des Kaisers verlangte aber Fürst Bismarck noch die Zuziehung
ausländischer Autoritäten auf dem Gebiete der HalskrankhM
Die deutschen Aerzte empfahlen den Engländer Sir Morell Mackenzst
der nach Untersuchung des Kranken einzelne Theilchen der fc
bildung im Kehlkopfe mittelst eines Instrumentes entfernte uni,
als die mikroskopische Untersuchung derselben kein Anzeichen v«
Vorhandensein des Krebses ergab , eine Operation für nicht nch
wendig erklärte und eine andere Behandlungsweise in Vorschlag
brachte . Anfang Juni ging der Kronprinz , der sich numch
ganz dem Doctor Mackenzie anvertraute , nach England uni

wohnte den Festlichkeiten zum Regierungs - Jubiläum der König«
Victoria bei . Kurze Zeit nachher meldete ein offiziöses Bullck
im „ Reichs - Anzeiger "

, der Kronprinz fei von seiner Erkältung
vollkommen wiederhergestellt und fein Befinden in jeder HW
befriedigend . Die Freude über diese Botschaft war nur rat

kurze ; schon in England kehrte das Uebel verstärkt ttiebtt,
in Toblach im Pusterthal , wohin das kronprinzliche Paar k
9 . August übergesiedelt war , stellten sich bedenkliche Anfälle «in,
welche die Verlegung des Wohnsitzes in ein milderes Klima nch

wendig machten . Man wählte Baveno am Lago Maggiore , W
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Gegenwart des Urgroßvaters , Großvaters unb $ akt8Öttüüfi
wurde . Von Italien aus trat der Kronprinz im November 1883
die politisch bedeutsame Reise nach Spanien an , auf der Rückreise
weilte er in Rom und hatte jene Unterredung mit dem Papste
die man als die Einleitung zu dem Frieden zwischen der Staats
gewalt und der Kurie ansehen kann .

Anfangs November mit San Remo vertauscht wurde . Hier 0»

schlimmerte sich der Zustand des Kranken derart , daß aus
land und Oesterreich die bedeutendsten Autoritäten berufen toetie

mußten . Das Ergebnis ; ihrer Untersuchungen und Berathu «

war das denkbar traurigste und erfüllte die ganze Welt mit i» ,
schmerzlichsten Mitgefühl : die Diagnose lautete auf ein unheilbaw
Leiden , auf Krebs , dem auch durch eine Operation nicht ntti

Einhalt gethan werden könne . Heldenhaft ertrug der KronM
das Entsetzliche , die aufopferndste Pflege umgab ihn , Zeichen d«

Liebe und Verehrung aus ganz Deutschland wurden ihm zu Tch

spenden . Sie kräftigten sowohl sein Selbstbewußtsein , als «

sein Vertrauen zu der Nation , und von dem Einen wie von beu

Anderen zeugten in unvergeßlicher Weise die Erlasse , mit denen o

nach dem am 9 . Mürz erfolgten Tode seines Vaters unmittelw

bei seiner Heimkehr nach Deutschland seinen Regierungsantritt i»

augurirte . Trotz der unheimlichen Fortschritte , welche die furcht
bare Krankheit machte , widmete sich der Kaiser Friedrich mit unei

müdlichem Eifer den Regierungsgeschäften . Am 30 . Mai erfolgt

die Uebersiedelung des kranken Kaisers von Charlottenburg , wo «

seit dem 12 . März verweilt hatte , nach der Stätte seiner Gebm

dem Neuen Palais , jetzt Schloß Fried richskron bei Potsdam . ”

10 . Juni nahm die Krankheit in Folge des Eindringens M

Wucherung in die Speiseröhre einen lebensgefährlichen Charabt
an , der aller ärztlichen Kunst spottete . Der Kaiser blieb uw

und gefaßt , erst in den letzten vierundzwanzig Stunden trübte |u

das Bewußtsein , das allen Schmerzen Trotz geboten hatte , uw

geben von der ganzen Familie , die treue Gefährtin seines Lebens ,

aufopferungsvolle Pflegerin an seiner Seite , ist er am 15 . Ium -M '

mittags 11 Uhr 10 Min . sanft aus dem Leben geschieden, dieLeniig « nut

und das deutsche Volk in Trauer zurücklassend ! Möge die Erde i i .

kaiserlichen Dnlver leicht sein ! ( Nach der „ Franks . Zig -) 1



140
^

4. Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 140 , Sonntag den 17 . Juni 1888

mit 66 j
iheilbÄ ।

‘uni SBotj

cht ms

getauft
'« 1883
Rückieift
- Papste,
Staats »

-er miti »

touptinj ,' vollstes
h, mußt,
lters be.
ime Eich
mprinzq
i wollte

bedenkltz
eine Eli

■ imM
trat jeji

ie EM .
es KrH
e bejatz
n Nam

Znziehmz
ankheitL
Nackech
Der 3to
nte uni,
chen cm
cht nch
Vorschlij
numiich

and m)

König«
Buück

ErkAtuij
c HinW
nur (iii

ttiebti,
paar tu

fälle ein,
ma nch
iore , M

hier »
l
'
DeuG

n teerte

cathW

Gras - Versteigerung .
Dienstag de « 19 . J « « i d . I . soll die diesjährige

Graserute von den naclwerze chueien städtischen Flächen :
1 ) 20 Ar 62,25 Qu .- Mtr . Miete „ Alterweihrr " 4r ® etoa -f :
2 ) 4 ^ Ar 26,50 Qu . - Mtr . Wirse „ Leichtweishöhle '

; 3 ) 32 Ar
07 .50 Qu .- Mtr . Wies - daselbst ; 4 ) 48 Ar 26,50 Qu .- Mtr . W eie
daselbst ; 5 ) 24 Ar 13,50 Qi -Mtr . Wiese daselbst ; 6 ) 35 Ar
35,50 Qu . - Mtr . Fläche bei dem Münzberg -tollen an Ort
» ud Stelle öff « utltch meiftbiet -nv verftergert werd « .

SEMmeipiatz Morge « s 9 Uhr bet der Leicht ,
weis - ö hie .

Wi sbaden , 15 . J -ni 1888 . Dis B8r «rer « reift :' rei

Bekanntmachung
betr . daS Aushebungsgeschäft pro 1888 .

Das diesjährige Aushebungsgeschäst im Stadtkreise Wie » «

baim findet am T . » 7 . und 9 Juli statt . Gemäß der

j-dem Einzelnen noch zugehmden Vorladung haben sich an

Men Tagen Früh 71/ » lldr im „ Saal bau Nerothal "
,

ßtiftstrsste 16 , sämmtliche Militärpflichtige einzufinden ,
Teiche bei der Frühjahrs - Musterung nicht zurückgestellt worden

findund zwar : Am 5 . J « li : Die als tauglich Vorgemufterten
bet Jührgänge 1866 und 1867 , soweit dieselben wegen hoher
Wummer nicht zu den Ü berzähligen gehören . Am 6 . Juli :
$ ie als tauglich Vvrgemustert -m des Jahrgangs 1868 >md die
Ileberrähligen der Jahrgänge 1866 und 1867 . Am 7 . Juli :
Sie in der letzten / -kett hier zugezogenen Militärpflichtigen der

Jahrgänge 1866 , 1867 und 1868 , soweit dieselben nicht zurück -

Mt find ; die als dauernd untauglich Bezeichneten und dis

M Landsturm Designirtm . Am 9 , Juli : Die zur Reserve
designirten Militärpflecht -gm , sowie die zürn einjährig - freiwillrgen
Liesst berechtigten , von einem Druppentheil als nicht tauglich
«tzewiefenen jungen Leute .

Vorladungen und Lvosungsscheine sind mitzubringen . Die
itbiterung der Reclamatioum findet an demjenigen Tage statt ,
an welchem die Reclamirten zur Vorstellung kommen , und rwar
is Schluss - des G schält » . Es haben sich hierzu die Ange -
fötiqen ( Eltern und Geschwister über 16 Jahre ) , bereit Er -
velbSunfähigkeit die Zurückstellung oder Befreiung eines Ersatz -

fflichtizen bedingt , einzufinden , falls sie nicht durch Krankheit
m persönlichen Erscheinen verhindert sind . In letzterem Falle
ist em beglaubigtes ärztliches Attest vorzulegen . Reclamationen ,
welche nicht schon im Musterungsgeschäft Vorgelegen haben ,
mdm nur d nn berücksichtigt , wenn bei Rectamütionsgrund
erst noch Beendigung desselben eingctreien ist Wer ohne ge¬
nügenden Entschuldigungsgrund fehlt oder zu spät erscheint ,
während des Geschä ts ohne Erlaubnis sich entfernt oder beim
fpäteren Aufiufe fehlt , verfällt nach § . 27 ad 7 der Ersatz -
Ordnnng vom 28 . September 1875 in eine Geldstrafe bis zu
30 Mark oder verhältnismäßige Haft und hat außerdem vor -
Wwkisr Zinstellung , Behandlung als unsicherer Dienstpflichtiger ,
Wie den Verlust des etwaigen Anspruchs auf Befreiung oder
W

'
iMcllung vom Militärdienst aus Rec amationsgriinden zu

-ewä-tigen .
Sämmtliche Militärpflichtige haben in einem sauberen An «

W , sauber gern scheu und mit einem reinen Hemde bekleidet
M AuSmusterurg zu erscheinen . Stöcke dürfen in das Aus -
hMügttokal nicht mitgedracht , auch darf in demselben nicht
Maucht werden . Wer hiergegen v . rftoßt , in trunkenem Zu -
Mde erscheint , oder sich während des Geschäfts in einen solchen
»vsetzt, den Anordnungen des Ausstebungs Personals und der
comiMiibirttn Sch tzlmte nicht Folge leister , ob r sonst die
regelmäßige Abhaltung des Geschäfts stört , wird mit einer
EWtwstrafe bis zu 30 Mark oder verhältnißmäßigrr Haft
deftrast werden .

Wiesbüdm , den 6 Juni 1888 .
De i C ' vil - Vxsitzende der Ersatz - Commission

des AuSheburgs -B zirks Stodtkrms Wiesbaden .
v . Reinbaben .

Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch zur öffentlichen
« mltniß gebrecht . Der Oberbürgermeister .
^ Wiesbaden , den 14 Juni 1888 . v . Jbell .

durch da » Acciseamt anzuweisenden Plätzen und nach Erlegung
der für die Benutzung der Psiitze festgesetzten Taxe abgehalten
werden dürfen .

Zuwiderhandelnde haben nach Beschluß des Gemeinderathh
vom 6 . l . R . , abgesehen von der nachträglich zu entrichtende ,
Taxe , zu gewärtigen , daß ihnen bie Lrlaubniß zur Benutzung
von Bialdplätzen sür Festzw - cke während des laufenden und
d ?S nächstfolgenden Jahre » überhaupt nicht ertheilt werden
wird . Der Oberbürgermeister .

Wv -Sbaden , den 8 . Juni 1888 . v . Jbell .
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Ia MaRe Pfalzer Kartoffel « ,
dickte , ausgel . steckeufreie , so lange Vorrath So Pfa . pe ,
Kumpf 3 «i Pfg . bei

V

WffriAslrifh ® 80 Dotzheimerstraße 30 ,
• 111 “ W1 llilioj Magozin (Hinterhaus )

5 M -chelSberg s ( Sahen ) , Thoreiugang . 25218
Kartvff - ! » , sowie Kor « - und Weizeustrvh zu Haven

Schwalbrcherstraß . 23 . 25257
'

"
WchSner Zkopfsut « t zu yad - n Römerverg » 8 . 2 ^ 220

Bekauuimachuug .
einer Mitlheilung bet Königlichen Forstbehörde sind

bt - r Zeit , und zwar am 10 . und 21 . Mai er . an den

a » i lchen und am 21 . Mai er . an der Felsengruppe im
- l o Walde von hiesig - n Vere nen Moldfefilichkeiten ab . e al en

dar die dazu erforderlicheErlünd -,iß oou der Ge -

. ludebetzörde emgeholt ind ertheilt ordm ist .
-tus b .eser Veranlasiunq werden d >e Vorstände d --r hiesigen i

jrbe oew • ne darauf aufmerksam aemrcht , daß Waldfestlichkeiten ; m
twolde nur mit Lrlaubn ß der Gemeindebehörde au den

BekKNNtM ^ chsrmg .

Montag de « 18 Jnni d . Js . Nachmittags 3 Uhr
sollen die zu dem Rachtasse der Wittwe des Tapezirers Wil¬
helm Sterjftberger von hier gehörige » Mobrti . n ,
nämlich :

3 vollständige Betten , 1 nußb . Kommode mit 4 Schub¬
laden , 1 runder , nußb . Tisch , 1 Sapha mit grauem Rips -
bezug , 1 nußb . Secretär , 1 erchemr Weißzeugsch rank ,
1 Nähmaschine (Singer ) , sowie souftlge verschiedene Haus¬
und KüchengeräthsSasten

t « dem Hanse Bl ichftast -- No . 87 dahier (Hinterhaus ,
2 . Stock ) gegen Baarzahlrmg versteigert werden .

Wiesbaden , 9 . Juni 1886 . Im Auftrage :
301 Kaus . Secretär .

SonderbKres Ststz - Gehet
ein s . » exmitiirien StNHvogels ^

im Wonne - Monat Mm , bettcffs
Sommerwohnung

. . .
• > n ( | .

. V » » “ H

Sedelmjr - SpateD - Hräo !
“

Du hast , Kraft Deiner wunderbaren Eigenschaft , schon so
manchen B °amten u . Schreivogel erquickt , u . gönnst sicher eine
richtige ^ Sommerwohnung "

wohl gerne im „ Himmel " Jedem ,
dem es hier im Paradlese nicht mehr gefällt . Erbarme Dich
u . fördere den „ exmsttirten Smgvvgel " sammt Gattin u . kleinen
Singvögel zur Stärkung der „ Nerven " bald douhm , wo aller
störende „ Klavier - Gestümper " in räthselhaften AeolS - Harfen -
klang sich ouflöft . Amen . ..Maximilian " um die 12 . Stunde . —

Täclich tSrfrorsves ä Portio » SS Pfg . in der
25233

_______
Conditorei A . Käsebier , EaalgaFe 3 .
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Näh . Hirschgraben 5 (am Schulberg ) , 1 Tr . l .

Becker
’

s Consemtorimn der Mnsit
,

Scbwalbaeherstrasse 11 . — (Gegründet 1873 .)
Academiache Lehranstalt für Solo - und Chorgesang ,

Klavier , Violine , Violoncello , Theorie , Compositian und

Ausbildung für das Lehrfach — Eintritt zu jeder
Zeit . Vorzügl . Referenzen . — Erste Lehrkräfte . — Billige
UnterricMshedingu ? gen . — Prospecte gratis und tranco
durch die Direction 81 . & 8 . Decker . 14730

Ponr rdfdrences , s ’adrener

„ Pensionnat Acker et Harcourt “
, Walkmühl -

Heurh
nmen ,

liDn
----- -- — D , S
geprüfte Lehrerin ertheilt gründliche » Uvtet . ßi die

richt in allen Fächern . Näh . Exved . 24$ iine
Ein gebildetes F - äulein , d . r französischen und englischenSprh W

mächtig , wünscht die Beaufsichtigen « und Nachhülse der SG MO
arbeiten zu übernehmen . Prima Refer . Näh . Exped . 2511 iii« i

Une institutrlce diplomde , de la Sulin » fifai
frwaise . ddsire trouver uue Position dun Stelle,
une famille . Ponr r ^ ftirences , s ’adtren « tat .

stipl
tt.Küch

tue
ichck

Ko

mpso
leimt

Ins
mit g»!

Itrafee>.
Ziel

Stellt

Alfred von Goutta
, i£

Lekrer des Zitherspiels , tin j
Wohnung : Nerostrasse 11a .

'
MM 22321ED ? i

------ - —- - ----- —1

Gründlichen Zither - Unterricht ertheilt eine Tsw
“

T T
'
™

"Mb
e ' 2388 iyg g

Ein Kind erhält gute Pflege GeiSbercstrsße 11 , 25291
Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engi . und fr« !

Correep ., wird bee . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten 823i .
____ ___ — - ___ —

'
niniiw
I ®n

Im Weistzengnahs « und Ausb ^ Feru werdend 25 «
einige Kunden gesucht . Näh . Wellritzstr . 32 , Hth . , l zZ t -!°rgt

Eine Näherin mit Haidmaschme empfiehlt sich imli ?
’’

* *
'

fertigen von Weißwaare « in und außer dem *>
Näh . Hellmundstraße 40 . 1 Stiege . g '

j *

I gesundes 8 jähriges Mädchen werden W
Eltern gesucht . Näd . Exved . F W

zweckmässig aononciren will ,

d . h . seine Anzeigen in effectvoller Form durch die
tör den jeweiligen Zweck erfolgreichsten Blätter
zn verbreiten beabsichtigt , wende sieb an die allgemein
bekannte,leistungsfähigste Annoncen -Expedition
von

Mosse , Bossmarkt 3 . Dieses In¬
stitut steht mit allen Zeitungen und Fach - Zeitschriften in
intimem Geschäftsverkehr und ist vermöge seiner grossen
Umsätze mit den Zeitungen in der Lage , die günstigsten
Conditionen zu gewähren . — Zeitung « - Cataloge ,

sowie Kosten -Anschläge gratis .
Vertreter in Wiesbaden : Feller u . tlecks , Buch¬

handlung .

6 Stück gebrauchte , sehr gut erhaltene Blcycles , alle

gute englische Maschine « , um damit zu räumen , billig
zu verkaufen .

Hugo Grün
,

25217
______ Belociped - DepSt , Echnlgasse 4 .

Zn verkanfen
M— WWIWAWUlia iliffl' liI| JIMiSi ■ Uiiail I b 'illfl VH ' ' SlJIi I1WIlfiFi T .

'
.L.

'
...

I
Sarge Sargmagazin Tarlare I

in allen Größen von für jedes Mer W
und A „ Lamberti , und 9919 g

sehr billige Preise . Nerostraße 22 . billige Preise . |
MWHBMTWWIBMM !Mll !BWEMEMSnEEfigBB ^ SKgEKBWWFBMHMBS

Sargmagazm
von

H . Potz , Dotzheimerstraße 24 ,

empfiehlt Särge in allen Größen von Holz und Metall zu
den billigsten Preisen . 13534

Die eheliche Verbindung unserer Tochter Sophie
mit Herrn Aug . Kretzer , Architect , erlauben wir uns

ergebens ! anzuzeigen .
Wiesbaden , den 16 . Juni 1888 .

25326 C . Ries und Frau , geb . Schramm .

Kranken - Urrterftützurrgs - Bund
der Schneider .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß dar Mitglied
Friedrich Stier gestorben ist . Die Beerdigung
findet heute Sonntag Morgens 9 Uhr vom Leichenda -' se
aus statt . Die Ortsverwalt -mg . 25286

Am Freitag Abend wurde von einem Hausburschen vom » Hotel
Littona " bis an die Haupt - Post der Rbeinstraße 100 Mk .
Frankfurter Banknote verloren . Wiede , bringet erhält eine gute
Belohnung beim Portier im « Hotel Victoria " . 25231

Sin j
US

Sinja

Gortsetzuvg ans Ott 3 Vellage . )

Sine ;

RtNtables Wohnhaus an der GWserstvaße nebst Bauens

(dadurch sehr günstig ) bei geringer Anzahlung zu verlach jj - ;

Näh . bei August Koch , Agentur für Liegenschch jiit
Taunusstraße 10 . 2a2il «nbertoe

Abreise halber eine vollst , neu hcrger . Billa für ® x , g
Fam . , d Räume , Keller , Küche , 4Mans . ,Badez . enth . , in prM g, j $
ges . Lage , nahe d . Curhaus u Theater , für 4 » ,000
sof . z . verk . Näh . sub <J. de W . 20 d . d . Exp . d . Bl . 25»

Schöne Billa für eine Familie , reizeude Lsge ,
Garterr , enthält 9 Räume , Küche rc . , für 33,000 ElMcht

verkaufen . Näh . sub A , 0 . 8 « durch die Exped . « P

Gut reut . Geschäftshaus mit Läden in prima Lrge , MMt
Mk . 90,000 , zu CDUlasten Beding , zu verkaufen durch

August Koch . Agentur für Liegenicha ^ e^ Mni .

Launusstraße 10 . « J M

( To A R nnn Ml werden von einem pünktlichen ' ' MSzaP « üöei

tr . il . 4D,vvV wil . auf tin Hau - in der Mette der Stm m «

per 1 . Sali e . gesucht . Offerte « behebe man 8 ' 4 * »

W . W . IVO bei der Expediten d . Bl . abzugeben .

4000 Mk . als 1 . Hyp . , ca . « 0 °/° der Taxe , auss
» 5 °/o sof . ges . Antr . unter A . Sch . 40 a . d .

Auf ein gut gebautes Haus , gute Lage (taxirt 60,000 1

SOSO Mark als Nachhypgtbeke zu 5 Procent .« Fi

gesucht . Nah . bet J . Schiink , Adler,nutze 5o . so » M ?!. ,
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Bl . 25321

(Sorlsttznug ans der 8 Beilage . )
Personen , die sich andiete « :

M
,

a >
rgesang ,
ian und

jeder
- Billige
d tranco

14730

K
'

Killver . « ieg . und ein - Eitzwagea , gut erhalten ,
»erlaufen Schulberg 6 , III . 25246

25281"
ünd

~
tiäüi

►eten, 8W

- KoNsetzrrag an » der 3 Beilage .^
Gesuche :

„ Tine kinderlose Familie sucht eine Parterre « Wohnung .
Näh . bei Kraft , Dotzheimerstraße 2 . 25339

Ein wöblirtes Zimmer evrnt . mit Pension bei guter
Familie für einen jungen Mann gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter K . K . 12 postlagernd . 25264

Gesucht
von einer fremden , alleiuffehel den Dame eine W » h .
rrung von 3 Zimmer » mit Zudeh , Part , oder 1 . Et .
Griefe « nter M . Merry , Lvniseuftraße 15 , II . 25216

Angebote :

Helenenstraße 9 ist ein Zimmer an eine ruhige Person zu
vermiethen . 25337

Kirchgasfe 23 zwei unmöblirte Zimmer (Bel - Etage ) sogleich
zu vermiethen . 25301

Eine kteius Dachwohrrnug auf 1 . Juli zu vermieth -n
Hellmundstraße 39 , HinterhaaS . 25335

Möblirtcs Zimmer zu vermiethen Metzqergasse 27 , 2 Tr . 25336
Fr . möbl . Zimmer billig zu vermietheu

stratze 37 , Hinterhaus ltukS . 25299
Ein gr . möbl Zimmer mit v . P - nsion an 2 junge Leute zum

1 . Juli zu velmiethen Dambachthal 6a , 1 . Etage . Preis
5V Mk per Monat . 25275

Ein feinmöblirteS Zimmer mit separatem Eingang ist zu ver «
miethen und sofort zu beziehen große Burgstraße 14 . 24997

® ine große Mansarde zu vermiethen Hellmundstraße 45 bei
Hammßri 2Ö317

; ^ ' ständige Arbeiter erhalten LogiS Adlerstraße 31 . 25254
Anständige Mädchen können jederzeit reinliches und billiges

LogiS erhalten Metzgergosft 14 , 2 Stiegen hoch . 25303
An Arbeiter kann Schlafstelle erh . Rah . Römerderg 13 , II . 25310
Anaust . Mensch erh . Kost u . Logis Friedrichstraße 12,3 . St . 25110

j . Mann erh . Kost u . Logis Helenenstraße 18 , Hth . , P . r . 25309

aenfcbafa
,™9er Manu , welcher per 1 . Juli seine 3jährige Lehr .

'•
2521 1 größeren Colonralwaaren Geschäft beendet , sucht

t „ MM *

invr » s . L
0 ? öebergasse 5 , Laden . 25294

y00 $ 11
' Bauschremer ( Anschl .) übrrn . Arb . R . Mauerg . 16 . 25338

Garten - und Hausarbeit gesucht . Näheres
Langgasse 4 : m Blumenladen . 25305

Tin sta keS Mädchen von ordentlicher Familie ,das zu Hause schs-llen kann , für Küchen - und
H "^ arbest gesucht dreuoauerstraße 3 , Parterre . 25283

G - sicht sofort em Haus - und ein Knchenmädchen durch dar
« « Lior , Früdnchstraße 36 . 25333

, . G ^ ucht ein besseres Kindermädchen nach auswärts , 10 tüch -
tifle Köchinnen für hier und auswärts , Kellnerinnen , Berkäufe -

nach dem Ausland . Bureau

.Webergasse 37 , 1 . Etage . 25296
Mädchen alle '.» mit gaten Zeug , issen sucht

« i t K
G « rea « , Taunusstraße 45 . 25298

Ein beffkreS Mädchen , welches nähen kann und die Haus -
arnest versteht , wird zu einem 2 jäydgcn Kinde nach auswärts
^

s
^ ' '

«̂ Ä »
ddolPhE « 9 . 1 . Etage bis 11 Uhr Vor « . 25256

E -n Mädchen gesucht Wellrltzstraße 30 , Hinterhaus . 25308

„
Für nach außerhalb wird ein tüchttgeS Mädchen , das selbst¬

ständig kochen tu n als B iköchin gesucht . Nah .
_ . . r r

Ritter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 25298
Em einfaches , tüchtiges HauSmäschen , das bürgerlich kochen

kann , wird gesucht Dambachthal 6a , 2 Treppen doch . 25340
kür GipS . und Lpe « i>arbeite « gesucht
Albrechtstraße 33b . 25341

Tüttchergeselle « werden gesucht . Räh bei
RI » R5rr in Eöavevberg Ko . 185 . 25276

Gnindgräber i * « » .

( Sillft ! SMirlhrrr zum sofortigen Eintritt gesuchtU » «
60n Kd » recher , Material -

und Farbwaaren - Handlung , Reugaffe 4 . 25332
Em lunger Gärtner gesucht Biebricherstraße 17 . 25273
« m zuverlässiger Arbeiter gesucht Frankenstraße 15 . 25288

eibeiTünÄ DM Waschen und Bügeln wird billig und schön
Et . 25252 jjW KarlstraSe 42 bei J . Beck .

__________________
25229

-7i,„ und ritt mH >rhni «. n

em M
.. . 2522a
“ Pstegö

25226

Bl . 25N Personen , die gesucht werde « :

Verkäufer m für unser Geschäft in der Langqasse
00 » ff , Boutelller & Koch . 25287

01 itrtta ? "
86,.

*******

8
- Mädchen aus gu er Familie wird für ein feines! Ije Gst to bte Lehre gesucht Wilhetmstraße 16 . 25282

5 ^ “ kann dauernde
Beschäftigung.

Q . 2 äl ? exer .
ai ! ^ er ’n f dauernd ges . Adlerstr . 39,1 . 25313

,35 ff “ ® * " gesucht Bleichstraße 1 , Garteneinqanq . 25302

a « : 3 K - rÄ !^ " des Bügelmödchen gesucht Adlerkraße 18 . 25255

w
”

° 522 ^ ärgerliche Köchinnen zu Fremde » , ein

« £ aN nKrDltb ^ n ' 1 Hotel - HauSbursche und 1 Kellner
Metzgergasse 14 . 25325

w
-
Ä * ie

HrrrschaftS - Köchin , Hotel - Zimmermädchen , eine
2 ° S p ^ fcenn - Mädchen für allein , Haus und Küche
n

25291 fcoM ü
"
;

" totermeyer , Häfnergafie 15 . 25334
do . 2 ।v - l-Eitmuetmädchen s. Ritter ’s B . , Tounusstr . 45 . 25298

!
. eine perfecte Kleidsrmacheri « sr cht noch einige Kunden
4

in unö außer dem Hause . N . Friedrichstraße 37 , Hirh . 25304
I Sin Mädchen , im Kleidermachen geübt , sucht (gieße , am

Men in einem Confections - Geschäfte . Näh . Röderstraße 25 ,
J M 3 St . l . D iselbst sucht auch ein Mädchen Mona,stelle

« Ust «( ßi die Rachmittagsstunde -i . 25307
M ü « junge , deutsche Dame sucht Stellung in einer franch .

henSprt Mm Familie , zu Kindern oder als Siützr der Hausfrau ,
der Sch ! Mus bei Herrn Gfintt cr , neue Solonr abe 30 . 25090

eb . 2511: iin junges , gebildetes Mädchen mit etwas Sprachkenntuiffen ,
Sulm « Misch , bewandert in feineren Handarbeiten , sucht paffende

on den Zick , am liebsten zu einem Kinde oder als Gesellschafterin einer
adlreise Saat . Näh . HauS „ Gartenfeld "

, Parterre . 25228
Ikmöhl . Swpschle 1 brgrl . Köchin , 1 Kellnerin , 1 Hausmädchen , Allein -

AI « Mchnmädchen . A . Eichhorn , Schwalbecherstr . 55 . 25331
« ana tüie Köchin sucht Stelle auf gleich . Näh . kl . Schwal -

Wrar .e 7 . 25314
@in Mädchen , das von seiner Herrschaft befteus

mpsohieu wird , sucht SteLe a ! S Jungfev . Näh .
huuusftraße 41 , Parterre . 25280

Jungfer » , Bonueu , Herrschafts - und HauSmädche »
Ä MM Zeugnissen empfichli Kitter ’» Burea « , Taunus .
He 45

, 25298
Seifeiogf « wtt Sp -. achken « tuiffeu sucht sofort

ktrlle . Ratz . Exped . 25518
üaipfeUe tüchtige Allein - Mädchen , feinere Zimmer - Mädchen ,

HMMmmien Repräsentantinnen , Erzieherinnen , Verkäufe -
ma,Kngfirn . Bur ., „ Victoria "

, Webe -gösse 37,1 . 25296

।
ein anitäüdiger Mädchen s cht Stelle als Ha iSmäöchen oder

dnnm fmichien Dame . Näh . kl . Schwalbacherstcaße 7 . 25313
V Wdchen , das nähen und bügeln tarnt , sucht Stille zur

M 22321M der Haussrau . Räh . Geisbergstraße 16 , 2 Stg . 25258

eineU Eüchiige Hotel , und Restauraiioi s -

» ^ E»che ^ und solche für Mädche « « Lei « durch
W Svliax , Schul gaffe 4 , Hinterhaus . 25103

B
Mädchen jucht Stelle bei ein oder zwei Kinder .

N Ächwalbachcchraße 29 , Parterre . 25342
Wu &eteg , gediegenes Kindermädchen (Norddeutsche ) emr -fieblt

Bitter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 25298
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Trauerhüte .

A , Rtieifiläfider , Taunusstrasse 13 , Bel - Etage .

Mttausstessungs -Miefe aus Müsset .

Bon unserem Special -^ Correspondenten .

Brüssel . 11 . Juni .

Die deutsche Abtheilung des „ Internationalen Wettstreites für

Kunst , Wissenschaft und Industrie
"

, welche 10,000 Qu . - Mir .

Bodenfläche umfaßt , enthalt ihre Ausstellungs - Objecte in drei

parallelen Quergängen , welche einfach , aber angemessen decorirt eine

übersichtliche Aufstellung der Ausstellungs -Objecte ermöglicht haben .
Vertreten ist fast ausschließlich das Kleingewerbe , die Großindustrie

fehlt — einige Ausnahmen abgerechnet — ganz ; aber das erstere
hat eine große Reihe von Gegenständen gesandt , deren saubere und

vollendete Ausführung den Ruhm dieses deutschen Industriezweiges
in das Ausland zu tragen sehr wohl geeignet sind .

Wir betreten zunächst den an der äußersten Rechten gelegenen
Querraum , der durch eine besondere Tafel als Ausstellung der

Deutschen Vereine vom Rothen Kreuz " gekennzeichnet ist . Hier hat

namentlich das Central - Comito der genannten Vereinigung durch

eine instructive Collectiv - Ausstellung sehr Beachtenswerthes geleistet .

Unwillkürlich werden wir von einem wohlthuenden Gefühl beseelt ,
wenn wir hier an der Hand der zahlreichen Ausstellungs - Artikel ,
der antiseptischen Verbandsmittel , der mannigfachen , das Liegen
und Sitzen für Kranke erleichternden Apparate u . s . w . uns ein

Bild von der Behandlung des verwundeten Soldaten im Felde

machen , die eine so ungleich vervollkommnete früheren Zeiten gegen¬
über ist , daß auch hier der humanitäre Gedanke unseres Jahr¬

hunderts hell in die Erscheinung tritt . Hier finden auch die Leiter

großer Jndustriewerke sehr viel Brauchbares für die erste Hilfeleistung
bei Unglücksfällen .

Daß auch die Verpflegung der Truppen im Felde Fortschritte
gemacht , beweisen u . a . Becker und Ullmann aus Berlin mit

ihrem Feldküchenwagen , der mit Becker ' s patentirtem Dampf - Koch-

Apparat versehen ist , in welchem gleichzeitig für 500 Mann ein

genügendes Mittageffen hergestellt werden kann . Soviel ich mich
erinnere , wurden

'
mit diesem Koch - Apparat auch auf der jüngsten

Düsseldorfer Kochkunst - Ausstellung die Portionen bereitet , welche

zu den Massen - Speisungsversuchen verwendet wurden . Den Dampf -

Koch -Apparat Becker ' s findet man übrigens auch im Ausstellungs¬
garten in Betrieb , und zwar in dem nahe am Eingang gelegenen
Pavillon der Wurstfabrik von Stachelhaus aus Ruhrort , die

hier an das hungrige Publikum gegen wenige Centimes schmack¬
hafte Wurst (nebst Brod ) verkauft .

Auch in das Gebiet der Ernährung gehört die reichhaltige
Collection leichtlöslicher Puder - Cacao ' s , welche Altgelt aus Crefeld

zur Ausstellung gebracht hat und die schon darum im Augenblick
besonderes Jntereffe bieten dürfte , weil Geheimeroth Professor
Dr Leyden in Berlin für Se . Majestät den Kaiser Friedrich III .

Altgelt
' s Fleisch - Pepton - Puder -Chocolade als tägliches Frühstücks¬

getränk empfohlen hat . Die Geschichte des Cacao ' s ist eine uralte .

Schon 1526 berichtete Pizarro , der bekannte spanische Eroberer

von Peru , daß es daselbst eine Frucht gebe , welche von den Ein¬

geborenen höher als Gold geschätzt werde , und daß der Genuß

dieser Frucht die Menschen außerorüentlich üppig , kräftig , wohl und

gesund mache , ja , daß eine kleine Hand voll dieser Frucht einen

ganzen Tag als Nahrung für einen Menschen ausreiche . Diese

Frucht war die Cacaobohne , aus welcher nun seit jener Zeit unsere
allbekannte Chocolade bereitet wird . Da der Cacao nicht nur ein

Genußmittel , sondern auch als Nahrungsmittel hoch geschätzt ist
und gegenwärtig sich sein Verbrauch über die ganze Erde erstreckt ,
so äußert sich nach allen Richtungen hin ein rastloses Bestreben der

* Nachdruck verboten .

Fachleute , Verbefferungen in der Fabrikation behufs Erzielung eiiw
möglichst hohen Gehaltes an Nährstoffen , die leicht verdaulich faJ
ausfindig zu machen . Der Weg , die Löslichkeit mittelst Chemikaliena
erzielen , verbietet sich , weil die letzteren schädlich auf den Ct ®
nismus einwirken . Möglich allein bleibt der maschinelle Weg, uji
auf diesem ist es der ausstellenden Firma Altgelt gelungen , ein«
Cacao zu erzielen , der nur 26,12 °/o Fett und 4,52 °/o Asche ert
hält . Was die für Kaiser Friedrich III . verordnete Fleisch-Pepkr
Puder - Chocolade anbelangt , so hat dieselbe nach einem Zeugni
des Prof . Dr . König in Münster 73,96 verdauliche Procente d
gesammten Stickstoffsubstanz . Der Zusatz von Pepton zum Ca«
macht sich in der Weise geltend , daß die Stickstoffsubstanz du«
künstlichen Magen - und Pankreassaft in höherem Maße verdat
ist , als von dem natürlichen Cacao -Pulver .

Das wichtige Gebiet einer raschen , nicht zu umständlichen
infection von Kleidungsstücken , Wüsche , Matratzen , Betten u . [4
die ebenfalls in den Feldzügen eine große Rolle spielt , um Wed

Verbreitung ansteckender Krankheiten möglichst zu verhüten , vetz

Henneberg aus Berlin mit seinem Desinfcctor , der ohne Dach
kessel betrieben , einen absolut gefahrlosen Betrieb gestattet und x
geringe Betriebskosten erheischt . Bei der Fürsorge , welche auchi,
communalen Behörden in unserer Zeit gerade dem DesinfectiO
Verfahren bei ansteckenden Krankheiten zuwenden , wird Hennebetz
Desinfcctor vielleicht zu einer großen Rolle berufen sein .

Die Deformitäten des menschlichen Fußes hat Dr . Christtz
Temmink , Specialarzt für Gelenk - Krankheiten und OrthoM
zu Münster i . W . , in einer höchst instructiven Collection von U

abgüssen zur Darstellung gebracht . Wir finden hier Modelle »,

Pferde « oder Spitzfußes (pes equinns ) , des Klumpfußes (pes varsj
des entzündlichen Plattfußes ( pes planus inflammatorius ),
Hackenfußes ( pes calcaneus ) . Die sehr überraschenden HetlreM ,
welche der genannte Arzt durch das orthopädische HeilverM
hinsichtlich dieser Deformitäten in einzelnen Fällen innerhalb 4, i |
anderen innerhalb 8 Wochen erzielt hat , bringt er ebenfalls i

Gipsabgüssen die geheilten Füße zur Anschauung , und auch ; i

ist es ein wohlthuendes Gefühl , die Ueberzeugung zu gewinnen, trs
die Heilwissenschaft unserer Tage mit einfachen Mitteln KranPi -

zustände zu bannen versteht , die in früheren Zeiten für de« A

troffenen eine traurige Mitgabe für das ganze Leben bildete «.

Von sonstigen
'
Ausstellungsobjecten folgen nun , eine g»

Menge von Apparaten für wissenschaftliche Zwecke ; in der to

stellung solcher Apparate dominirt namentlich Berlin . Interesse«

ist die reichhaltige Sammlung des optischen Instituts von Dr. Sri )

in Hamburg , neben welcher die bewährten Fabrikate der Rathen «

Industrie in friedlichem Wettbewerb anzutreffen sind .

Für heute sei
' s mit der Betrachtung dieser Gegenstände gt®}

Will der geneigte Leser aus diesem wesentlich praktischen Gebiet«

noch auf idealen Boden folgen , so richten wir unsere Schritte «

der deutschen Abtheilung für heute heraustretend in das Mo®» ’

l ’Art Monumental et Industriel , welches vom belgischen Minister

„ van Landbouw , Nijverheid en open baren Werken “ eingeiB

vielleicht den Glanzpunkt der ganzen Ausstellung bildet . Es ent®

eine Fülle herrlichster Gipsabgüsse monumentaler Bauten alter ®

neuer Zeit , die hier im Einzelnen zu beschreiben zu weit fn -

würde . Nur bitten wollte ich den Leser , sich , wenn er zur ®

stellung nach Brüssel kommt , diesen Genuß nicht entgehens

lassen : er ist ein großer und ungewöhnlicher . — Und wenn »

dann in den Garten hinaustreten , lechzend nach körperlichere

frischung , dann finden wir einen trauten , alten Bekannten ,

wir schon in Amsterdam und Antwerpen begrüßt ; es ist das -

Moselhäuschen von Bresgen in Traben a . d . Mosel , welches «

mittelbar am Haltepunkte der Pferdebahn im Ausstellungsg ^
liegend uns schon beim Aussteigen aus dem Tram mrt der e

schrift lockte :

Steigst du aus der Pferdebahn
Kehr ' bei mir zum Ersten an .

Hat der Mosel dir geschmeckt . Eh ' du steigest wieder ei’1'

Trink ' zum Schluß noch einmal Sekt . Prüf ' noch einmal meinen

Da wir bei unserer Ankunft im AuSstellungsgarten dem « f

Lockruf tapfer widerstanden haben , folgen wir jetzt, da die « _

zu Ende , der zweiten und dritten um so lieber . Und darum -p

lieber Leser , einen Halben ! --
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Kaiser Iriedrich .

0 Kaiser , bis zum letzten Athemznge
Warst Du der Helden Fürst . Im Sturm der Schlachten ,
Wo tapf ' re Krieger stolz den Tod verachten ,
Im Schiff , das , von des tüLschen Meeres Truge
Umgarnt , den Wettern trotzt mit starkem Buge ,
Gibt ' s nicht die Kämpfe , die zum Größten machten
Der Streiter Dich . Du sähest sich umnachten
Dein Glück und stiegst in Deinem Adlerfluge .

Unsterblichkeit hast Du Dir , Held , errungen
Auf Deiner Thaten rauhen Bahn . Die Krone ,
Die nur so kurz Dich schmückte , hast umschlungen
Mit hehrem Lorbeerkranz Du auf dem Throne .
Dir wird für alle Zeiten Ruhm gesungen ,
Des großen Kaisers Wilhelm großem Sohne .

A . Amman » .

Deutsches Mcich .

Bsm todten KaLker .

Am 15 . Juni , einem besonders wichtigen Erinnerungstag , dem

eigentlichen Geburtstag des deutschen Reiches , wie an anderer Stelle

ausgesührt ist , und 3 Jahre nach dem Ableben seines ruhmreichen
Waffengesährten , des Prinzen Friedrich Carl , um 11 Uhr 12 Minuten

Bormittags that Kaiser Friedrich den letzten Athemzug . Die Aerzte
batten den Zustand bereits Tags vorher für hoffnungslos erklärt .
Der Kaiser lag im Halbschlummer . So oft das heftige Fieber und
der Hustenreiz nachließen , hatte der hohe Kranke Theilnahme für
die Umgebung . Zweimal hat er auf Blockstreifen während des

Donnerstags Nachmittag Aufzeichnungen gemacht , welche sich auf
Etaatsgeschäfte bezogen ; einer der letzten Wünsche , die Kaiser
Friedrich äußerte , ging dahin , daß er den König von Sachsen zu
sehen verlange . In der Nacht um 2 Uhr trat der Todeskampf
ein. Die Umgegend des Schlaffes war von dichten Gruppen theil -

nahmsvoller Menschen besetzt. Zuerst verbreitete sich kurz vor
il Uhr das Gerücht , der Kaiser sei verschieden , es entstand eine

mächtige Bewegung , ein Adjutant erschien , widerlegte das Gerücht
unb verlas das letzte Bulletin . Etwa eine Viertelstunde später sank
bie Königs - Standarte auf dem Schlöffe auf halben Mast . Gegen
12 Uhr flaggten in Berlin fast alle Häuser halbmast ; wo die drei -

sarbige Fahne erschien , zeigte sie sich florumhüllt , und an vielen

Häusern wehen schwarze Trauerfahnen . Es bot sich dasselbe Bild
toie am 9 . März , da Kaiser Wilhelm die Augen für immer schloß .
Erst 100 Tage waren verflossen , seit Kaiser Wilhelm heimging und

ungezählte Tausende im Wintersturm das Haus umstanden , das
seine Leiche barg . Heute liegt sein edler Sohn in demselben Zimmer
des prächtigen ihm so lieben Schloffes Friedrichs krön , in welchem
er bas Licht der Welt erblickt hat , ein Opfer tückischer Krankheit
mb schwersten Leidens auf der Bahre . „ Der Andrang zu dem Orte , wo
Kaiser Friedrich den letzten schweren Kampf kämpfte,

" heißt es in einem
Bericht der „ Franks . Ztg .

" vorn Todestage , „ war in den heutigen
Morgenstunden nicht groß . Das Publikum wußte aus den Er -

suhrungen der letzten Tage , daß der Zugang zum Schloß und seiner
Umgebung streng abgesperrt und selbst für legitimirte Personen nicht
leicht erreichbar war . Die kleine Schaar , die heute in der Nähe
des Gitterthores auf die letzten Nachrichten vom Sterbelager
wartete , bestand zumeist ans Berichterstattern der Zeitungen .
Tas Senken der Purpurflagge des Schlosses auf Halbmast und
einige Personen , die verstört aus dem Portal kamen , brachten
die Gewißheit , daß das Ende eingetreten und der heldenhafte
Dulder seinen Geist ausgehaucht . In fliegender Eile stürzte
Alles nach der Station und dem Telegraphenbureau und gleich¬
zeitig schwärmte — ein Angesichts dieser Situation nicht recht
verständliches Manöver — die Schloßwache im Laufschritt aus .
Die Absperrung wurde verstärkt und erweitert , bereitstehende Ab -

theilungen von Cavallerie - Regimentern zogen im weitesten Umkreise
— sogar die Parks und Gürten von Sanssouci sind eingeschlossen
— einen Cordon um die Umgebung von Friedrichskron . Niemand
wurde ohne besondere schriftliche Genehmigung des die Truppen
befehligenden höheren Offiziers mehr ein - und weniger hinausgelassen .
Die ganze kaiserliche Familie war zum Theil schon die Nacht über ,
zum anderen Theil seit früher Morgenstunde in der Nähe des Sterbe¬
lagers versammelt und weilte in den neben dem Krankenzimmer
liegenden Gemächern . Der Kaiser lag die Nacht über ruhig , nur matt
athmend , scheinbar ohne Schmerzen . Die Kaiserin wich nicht von seiner
Seite und theilte sich mit Hovell und Mackenzie in die letzte Pflege . Die
Kräfte nahmen schnell ab , seit den frühen Morgenstunden stand der Tod
jede Minute zu erwarten . Das heute Morgen ausgegebene Bulletin der
Aerzte entsprach dieser Situation . Die Athmung wurde immer geringer ,
der Puls schwächer , von Zeit zu Zeit erwachte der Kaiser , er schien seine
Umgebung zu kennen ; die Familienmitglieder und der Hofstaat
hielten sich in seinen Zimmern , zum Theil in den Nebenzimmern
auf , deren Thüren geöffnet waren . Um 11 Uhr 12 Minuten ent¬
schlummerte der Leidende sanft , kaum bemerkbar . Die Kaiserin ,
die Söhne und die Töchter knieten weinend an seinem Lager . "

Abends wurden Offiziere und Soldaten , namentlich die Mannschaften
des Lehrbataillons durch das Sterbezimmer geführt . Die Absperrung
des Schlosses soll jetzt etwas weniger streng gehandhabt werden . Kurze
Zeit vor dem Ableben war Minister v . Friedberg erschienen , etwa
eine Stunde später traf der R e i ch s k a n z l e r ein , die übrigen Minister
erschienen im Laufe des Nachmittags und couferirten mit dem neuen
Kaiser . Dem Vernehmen nach wird der Reichstag und demnächst der

Landtag der Monarchie acht Tage nach der Beisetzung Kaiser
Friedrichs zusammenberufen werden . Anton v . Werner zeichnete
den Kaiser auf dem Sterbelager . Auf dem Antlitz des Tobten ruht
der Ausdruck friedlichster Ergebung und schmerzlosen Schlummers .
Der Kaiser liegt in seinem eisernen Bette , die Hände umfassen den

Cavalleriesäbel . Stuf der Brust liegt der Kranz , welchen ihm der

verstorbene Kaiser Wilhelm nach der Schlacht von Wörth geschenkt .
Die Gesichtszüge sind unverändert , ließet die Beerdigungsfeierlichkeiten
hat der Kaiser noch selbst Bestimmungen getroffen ; nicht in der

Friedenskirche , sondern in der Garnisonskirche zu Potsdam , wo

Friedrich der Große ruht , soll er beigesetzt werden . Laut letztwilliger
Verfügung Kaiser Friedrichs und auf Wunsch der Kaiserin - Wittwe
Victoria hat Kaiser Wilhelm II . angeordnet , daß die Beisetzung
nut im engsten Familienkreise am Montag Früh ohne Gepränge
statifinden soll . Sie soll vorwiegend einen militärischen Charakter
tragen . Rücksichtlich der lokalen Verhältnisse kann die Betheiligung
nur eine sehr beschränkte sein . An der Leiche des Kaisers halten
Kron - Gardisten , Garde -Husaren und Theile der Mannschaft des

Lehr Bataillons Ehrenwache . Dem Vernehmen nach soll die Landes¬
trauer eine sechswöchentliche sein . An den zwei ersten Tagen nach
der Beisetzung des Kaisers sollen alle öffentlichen Lustbarkeiten
unterbleiben .

Sämmtliche Berliner Zeitungen erschienen mit Trauerrand und
geben in ergreifenden Artikeln dem allgemeinen Schmerz Ausdruck . Sie
betonen zum Theil , daß mit dem Tode Kaiser Friedrichs die Epoche des
Kaisers Wilhelm endgültig beschlossen sei und eine neue Zeit beginne .
Die „Nordd . Allg . Ztg .

" schreibt anläßlich des Ablebens des Kaisers
Friedrich : „Ein echter Hohensoller , hinterläßt er in der Erinnernng und den
Herzen der Zeitgenossen wie der konnnendcn Geschlechter das Andenken an
einen Fürsten , dem die höchsten vollkommensten Tugenden edler Menschlich¬
keit das Haupt wie eine Strahlenkrone umleuchteten unb sein ganzes
Wesen verklärten ." An anderer Stelle schreibt die Norddeutsche über
Kaiser Wilhelm II . : „Da ? edelste Besitzthum int Hanse der Hobenzolleru ,
burdi viele Generationen vom Vater auf dm Sohn vererbt , das ernste
Gesiihl der Pflicht und Strenge im Dienste des Berufes , ist ihm in Allem ,
was ihn umgab , nahe getreten unb har ihm bie Pfabe bnrch das Lebeir
gewiesen . In strenger Arbeit hat er die Jahre der Jugendbildung verlebt
rind sich auf die hohen und schweren Ausgaben des fürstlichen Berufes vor¬
bereitet ."

Ein Berliner Correspoudent der „ Fr . Ztg ." verninrmt ans guter Quelle ,
daß Mackenzie am Mittwoch den Kaiser auf bas nahe (Silbe vorbereitete ,
was biescr schon ruhig unb gefaßt entgegeuuahm . lieber bas tactische
Benehmen Mackeuzie ' s veröffentlicht bie Wiener „R . Fr . Pr " nach -
steheubeu Brief bes Professor Billroth vom 27 . März 1888 : „ Ich habe
stets bavor gewarnt , ein llrtheil über einen Mann zu fällen , der als Ärzr
in einer so schwierigen Position festgehalten wird . Ich habe nie an der
Aufrichtigkeit der Diagnose meiner Berliner Collegen gezweifelt , habe aber
auch nie verstanden , welche politischen Gründe es nöthig gemacht haben ,
der Welt diese Diagnose mitzntheileit . Es ist nicht anzunehmen , daß
Mackenzie bei seiner Erfahrung je an der Aufrichtigkeit dieser Diagnose
gezweifelt hat . Wenn er sich so angestellt hat , als hege er Zweifel darüber ,
so kann dies nur auf eine Pression von Oben ober aus Humanität ge -
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* Vom neuen Kaiser sagt dir „ K . Z .
" ; Welchen Namm

der neue Kaiser und König annehmcn wird , ist zwar noch nicht
amtlich festgestellt , aber es gilt für zweifellos , daß er seinen Namen
Wilhelm beibehalten wird , zumal es der seines unvergeßlichen
Großvaters ist , dessen Lieblings - Enkel er stets gewesen und der

fchehen fein . Ich kenne eine solche Situation aus eigener Erfahrung .
Man möchte die Collegen nicht desavouiren und doch dem Kranken gegen¬
über die Unheilbarkeit seines Leidens nicht zugeben . Denn Zweifel an der
Unfehlbarkeit der ärztlichen Diagnose ist fast der einzige Hoffnungsstrahl
des unglücklichen Unheilbaren . Die Lüge wird in solchen Fällen zur
moralischen Thal . Von diesem Standpunkte ist wohl Mackcuzre ' s ganzes
Gebühren zu beurthcilen . Er hat als Arzt und Mensch gethan , was noch
zu thun möglich war , nachdem einmal das unglückliche Wort „Krebs "

ausgesprochen war . "

lieber die letzten Tage des Kaiser » entnehmen wir Berliner Blättern
noch folgende Mittheilunaen , vom 15 . Juni dattrt : Im Laufe des gestrigen
Nachmittags war der Zustand Sr . Majestät des Kaisers eher günstiger
als schlimmer . Das Bewußtsein erhielt sich voll und unqcttübt . Um ihn
waren außer den Aerzteu Ihre Majestät die Kaiserin und General
v . Mischkc , auch Se . Kaiserliche Hoheit der Kronprinz war in der Nähe .
Da es den Tag über geregnet hatte und die Temperatur etwas gesunken
war , so hatte man den hohen Patienten gegen Abend von dem Schlaf¬
zimmer an der Parkseite wieder nach dem Schlafzimmer am Sandhof ge¬
bracht . Die geistige Theilnahme des Kaisers an Allem , was ihn umgab ,
blieb rege . Er schrieb viel auf und genoß am Nachmittag eine Apfelsine .
Einen besonderen Ausdruck der Freude gab er an einem Blumengeschenke
zu erkennen . Um diese Zeit , wo die Wasserrosen blühen , pflegte er in
gesunden Tagen mir den kalten Bädern auf der Schwimmanstalt an der
Havel zu beginnen . Beim ersten Bade , das er nahm , fand er stets seine
Badezelle mit Wasserrosen ausgeschmückt . Nun war die Zeit wieder da ;
die Wasserrosen blühen , aber - der Kronprinz aus jenen Tagen kommt
nicht mehr . Der Kaiser liegt auf seinem Krankenbette ; aber zum Zeichen ,
daß man seiner an dem Orte , der ihm so lange eine angenehme Erholung
war , in Liebe gedachte , sandten ihm die Schwimmmeister einen Korb mit
Wasserrosen — mit denen sie seine Badezelle leider nicht mehr ausschmücken
konnten . Die Nacht war ruhig vorübergegangen . Um 1 Uhr hatte die
Kaiserin die Familienglieder entlaffen und war tn dem dem Krankenzimmer
zunächst gelegenen Gemache zur Wacht geblieben . Dr . Hobelt wachte eben¬
falls . Der Kaiser war bet vollem , klarem Bewußtsein . Gegen 1 Uhr
schrieb er Dr . Hobel ! auf : „Wie steht « teilt Puls ? Wie sind sie damit
zufrieden ? " Dann schrieb er noch etwas , das er jedoch behielt . Gegen
Morgen verschlimmerte sich der Zustand . Es traten Athembeklcmmungen
ein , dann kamen wieder Augenblicke der Erleichterung . So kämpfte die
letzte Kraft des Körpers gegen den nahenden Tod . Am Morgen gegen 8 Uhr
war die gesammte Familie versamnielt . Von Potsdani wurden Prinz und
Prinzessin Heinrich und Prinz Friedrich Leopold gerufen . Der Kaiser er¬
kannte jeden seiner Angehörigen . Am Morgen kam dte Meldung , daß der
Großherzog und die Großherzogin von Baden nnterwegs nach Eckstoß
Friedrichskron seien . Ferner waren erschienen der stellvertretende Minister
des königlichen Hauses , Graf zn Stolberg -Wernigerode , General v. Aldedyll ,
Ober -Ceremonienmeister Graf v . Eulenburg , Ober -Stallmeister v . Rauch ,
General v . Pape , der Commandant von Potsdam , General v . Lindeauist ,
fämmtliche General - und Flügel -Adjutanten , der Ober -Haus - und Hof -
ntarschall Wrst Radolin , Hausmarschall Frhr . v . Lyncker und Hofmarschall
Frhr . v . Reischach . Gegen 11 Uhr erschien der Kronprinz unter den
Herren und Wandelle kurze Zeit mit dem Grafen Stolberg -Wernigerode
auf dem Hofe vor dem Schlosse , dann begab er sich in die inneren Ge¬
mächer . Um 11 Uhr 12 Minuten trat die Katastrophe ein . Kurz vor dem
Hinscheiden des Kaisers wurde Prediger Persius nach Friedrichskron
befchieden und verrichtete die Gebete am Sterbelager , um welches die ganze
kaiserliche Familie versammelt war . Um 11 Uhr 20 Minuten sank die
Purpurflagge auf Halbmast . Am Donnerstag hatte , wie die „Post " be¬
richtet , der Reichskanzler Fürst Bismarck den letzten Abschied vom hoch -
seligen Kaiser genommen , und daß dieser wußte , wie es um ihn stand ,
dafür zeugt die Thatsache , daß der Kaiser die Hand der Kaiserin ergriff ,
in die des Fürsten Reichskanzlers legte und durch diesen stuinmen Act die

äukunft seiner Gemahlin der Fürsorge des Reichskanzlers anheimgab .
ie Pttnzessin Sophie , zweite Tochter des Kaisers , die gestern ihren

18 . Geburtstag beging , trat am Vormittag an das Krankenlager ihres
kaiserlichen Vaters , um dessen Glückwünsche entgegen zu nehmen . Unter
Schluchzen küßte die Prinzessin dem Kaiser die Hand , dann ließ Seine
Majestät sich Papier und Bleistift reichen und schrieb auf einen Zettel ,
den er ihr überreichte , folgende Worte : „ Bleibe fromm und gut ,
wie Du es bisher gewesen . Dies ist der letzte Wunsch
Deines sterbenden Vaters ." Weinend stahm die Prinzessin diesen
Zettel und verließ von Schmerz aufgelöst das Krankenzimmer . Der
kaiserliche Dulder hatte also noch volle « Bewußtsein und rege Theilnahme
für das , was um ihn vorging .

Auf dem Todtenbette liegt der Kaiser bis zum Haupte mit einer
weißen Decke zugedeckt . Die Züge des Verklätten sind überaus friedlich .
Zahlreiche Anfragen von Souveränen über da ? Befinden des Kaisers
gingen noch ein , als die Augen desselben bereits geschlossen waren : in den
letzten Tagen waren auch mehrfache Erkundigungen von dem Präsidenten
Carnot erfolgt . Die Kaiserin -Wittwe zog sich ganz in ihre Gemäckier zurück ,
dem tief heiligen Schmerze sich hingebend . Am Freitag Nachmittag fand
dte Protoeoll -Aufnahme , betreffend den Leichenbefund , statt . Der letzte
Wille des Kaisers liegt im Hausministerinm und soll im Beisein des
Justizministers eröffnet werden .

ein unbegrenztes Vertrauen in ihn setzte. Bekanntlich war föüfe
Wilhelm I . ein ganz seltener Menschenkenner , wie er Zeit seines
Lebens bewiesen hat , und so mag die erwähnte Thatsache eine
erneute Gewähr dafür sein , daß Preußen und Deutschland unter
dem jugendlichen Herrscher, dem nunmehr die Geschicke des mächtig ,
sten Staates und Reiches zugefallen sind , sicherer Zeit entgegen ,
gehen . Von den Anschauungen des neuen Kaisers und Königs
weiß man mit Bestimmtheit so viel , daß et an den von seinem
Großvater geschloffenen , von seinem Vater hochgehaltenen und qe.
festigten Friedens - und Schutzbündnissen unverbrüchlich festhalten
wird . Dem Fürsten Bismarck bringt der neue Herrscher daffelbe
Vertrauen und man darf lvohl sagen dieselbe Freundschaft entgegen ,wie Kaiser Wilhelm I . bis an sein Lebensende es unentwegt gethan
hat . Dabei dürfen wir uns und darf sich die ganze friedliebende
Welt mit uns beruhigen . In unterrichteten Kreisen gilt der Erlaß
einer Proclamaiion des neuen Herrschers bei seinem Regicrungs .
Antritt für beschlvffen , in welcher namentlich betont werden wird
daß die auswärtige Politik Deutschlands in demselben Geiste geführt
werden solle , wie unter den Kaisern Wilhelm I . und Friedrich III .
daß sie bemüht sein werde , jeden Zwist zu vermeiden und ihre
vornehmste Sorge auf die Erhaltung der bestehenden Verträge
richten werde . — Hebet die Besetzung der Hofämter unter dem neuen
König verlautet noch nicht viel Zuverlässiges . Man meint , Herr
v . Siebenen , der Hofmarschall des bisherigen Kronprinzen werde
Obcrhofmarschaü des Königs werden . Fürst Radolin , der Hos-
marschall des Königs Friedrich III . , dürfte einstweilen in den Ruhe ,
stand treten und voraussichtlich den nächsten frei werdenden Bot .
schafterposten erhalten .

* Die Kaiserin Augusta , welche in schonender Weise auf
die im Befinden des Kaisers eingetretene , gefahrdrohende Wendung
vorbereitet wurde , hat sofort den Wunsch zu erkennen gegeben , von
Baden - Baden nach Berlin zmückzukehren . Aerztlicherseits konnte die
Reise jedoch noch nicht gestattet werden , da durch den begonnenen
Curgebrauch in Verbindung mit der durch die Ereignisse der letzten
Zeit unausbleiblichen Erschöpfung der Kräfte befürchtet werden muß,
daß die Kaiserin der Ermüdung nicht gewachsen fein würde . @5
ist jedoch die Absicht Ihrer Majestät , in den nächsten Tagen nach
der Reichshauptstadt zu kommen .

* Prinz Ruprecht von Bayern ist telegraphisch von Barcelona
zuruckbenuen und plötzlich zur Artillerie auf dem Sechfelde versetzt worden .
Der Fall wird in München viel besprochen und ist die Folge eines uner¬
laubten Abstechers des Prinzen nach Paris .

* Der 15 . Juni ist ein besonders wichtiger Erinuerungstag . Er iß
der eigentliche Geburtstag des neuen deutschen Reiches . Nachdem ant
14 . Juni 1866 die bereits in ihren letzten Zügen liegende Bundesver¬
sammlung in Frankfurt mit neun gegen sechs Stimmen den österreichischen
Antrag auf Mobilmachung des Bundes -Armeecorps gegen Preußen ange¬
nommen und nachdem der preußische Gesandte den Beschluß für einen
Bruch der Bundesverfassung und den Bund für aufgelöst erklärt batte ,
ergingen am 15 . Juni vor 22 Jahren von Preußen Sommationen an
Sachsen , Hannover und Knrhessen , mit Preußen ein neues Bündnitz zu
schließen, widrigenfalls König Wilhelm zn seinem lebhaften Bedauern sich
tu die Nothwendigkeit versetzt finde , diese Staaten als im Kriegszustände
gegen Preußen befindlich zu betrachten und diesem Verhältniß entsprechend
zu handeln . Die drei Staaten lehnten noch am selben Tage jene Auf¬
forderung ab und damit war die Kriegserklärung vollzogen . Für Kaiser
Friedrich erwuchs daraus die Gelegenheit , sich als den glänzenden Feld¬
herrn zu bewähren , der in der deutschen und preußischen Geschichte stets
eine der ersten Stellen einnehmen wird . Sein Ruhmesgenosse und Mit -
stteiter in drei Feldzügen , der Prinz Friedrich Karl , ist dem Kaiser Friedrich
vorzeitig im Tode vorangegangen ; am 15 . Juni 1885 ist er einem Herz¬
schläge plötzlich erlegen .

* Militärisches . Durch Allerhöchste CabinetS - Ordre ist bestimmt
worden , daß die zur Zeit in Betreff des Tragens der Bärte in der Armee
bestehende Verschiedenheit dahin beseitigt werde , daß künftig das Tragen
der V o l l b ä r t e überall gestattet sei.

Austand .
* Schweiz . Aus Bern , 15 . Juni , wird gemeldet : Sofort nach

Eintreffen der Tranerkunde vom Tode des deutschen Kaisers machten
Bundespräsident Hertenstein und Bundesrath Droz als Vorstand der
politischen Äbtheilung dem hiesigen deutschen Gesandten einen Trauerbesuch .

* Oesterreich -Ungarn . Der Tod des deutschen Kaisers erregt bie
lebhafteste Theilnahme . Die Blätter veranstalteten Extra -Ausgaben . Der
deutsche Botschafter , Prinz Renß , ist aus der Sommerfrische in Wien ein--

getroffen : er nahm zahlreiche Condolenzen entgegen . Auf Befehl des
Kaisers blieben dte Wiener und Pester Hof -Theater am Freitag geschlossen-
Der Kaiser hat an den deutschen Botschafter , Prinzen Reuß , ein in den
wärmsten Worten des Beileids abgefaßtes Telegramni ans Budapest er=

Wie - baderier Dagblatt .
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wfieti taffen . Der in Bosnien weilend « Kronprinz wurde telegraphisch
verständigt. Beschluß darüber , ob der Kronprinz als Stellvertreter des
Kaisers sich zur Leichenfeier nach Potsdam begibt , ist Vorbehalten . Wenn

nicht möglich sein sollte , die Reise zu unterbrechen , da der Kronprinz
sichnach dem Reiseprogramm erst am 28 . d . M . nach Dalmatien einschiffen
sollte, so wird ein anderes Mitglied des Kaiserhauses mit dieser Mission
bkiraut werden . Zn beiden Häusern des Reichstags , sowie in den beiden
Delegationen werden Trauerkundgebungen vorbereitet . Von Berlin aus
Unsdie Versicherung ein , daß schon heute die Fortdauer inniger und ver -
irogsmäßig geregelter Beziehungen zwischen Deutschland und Oesterreich
a!s gesichert und über jeden Zweifel erhaben betrachtet werden könne .

* Frankreich . Die Nachricht vom Tode des Kaisers Friedrich
wurde m Paris zuerst durch eine Extra -Ausgabe des „Jutransigeant "

dilannt und verbreitete sich wie ein Lauffeuer durch die Stadt . Die Blätter
,Malten Biographien des Verstorbenen . Die „Libertö " spricht mit der
arößtm Hochachtung von dem Verstorbenen . Er habe die Sympathien
mnz Europas besessen , seine kurze Regieruugszeit habe bewiesen , daß er
« sonnen gewesen , seine in der Botschaft an da « deutsche Volk niedergclegten
Versprechungen zu verwirklichen . Sein Tod sei ein Unglück für Deutschland ,
vielleicht für Europa . Die Saat , die er ausgestrcut , würde hoffentlich reifen ;
der Sohn könne unmöglich die weise » Lehren des Vaters unberücksichtigt
loffen. „Wir glauben nicht, " schließt das Blatt , „daß in der auswärtigen
Politik Deutschlands Veränderungen eintreteu , aber wir müssen mit anf -
mrkscunem Blick den Ereignissen jenseits der Vogesen folgen und nichts
vernachlässigen, um den Frieden zu garautiren , indem wir die Macht der
nationalen Vertheidiguug bekunden ." Im Auftrage de » Präsidenten der
Republik drückten der General Brugöre und die Obersten Lichtenstein und
Koruprobst auf der deutschen Botschaft über das Ableben des Kaisers
Friedrich ihr Beileid aus .

♦ Belgier ». . Die Meldung der „Jndependance belpe "
bezüglich

Stanley ' ? besteht in einem Telegramm aus Lissabon , wonach der
Adjutant des nach Stanley forschenden Majors Bartelot , Herbert Ward ,
auf der Rückfahrt vom Aruwimr in der Station Kiushassa cintraf und
daselbst die Nachricht verbreitete , daß Stanley sotvie Hauptmann Nelson
verwundet wären . Heber ihr weiteres Schicksal sei nichts bekannt : Herr -
Ward vermuthet , daß die Araber , welche ihm die Nachricht über Stanley ' s
Verwundung überbrachten , noch mehr über das Schicksal dieses Afrika -
sorschers wissen , aber nichts mittheilen wollen . Stanley 's schwarze Be¬
gleitersollen gröhtentheils desertirt sein .

* Schweden und Norwegen . Der Kronprinz reist zu den Traner -
Feierlichlciten nach Berlin . Der frühere norwegische Staatsmiuister Richter
machtedurch einen Revolverschuß in den Mund seinem Leben ein Ende .
Richterwar schon mehrere Wochen hochgradig nervös .

♦ Italien . Minister -Präsident Crispi verkündete in der Kammer den
Tod de? deutschen Kaisers , indem er unter lautloser Stille sagte : „ Deutsch¬
land trauert . Wiewohl nicht unerwartet , wird doch ganz Italien mit
Schmerz die Nachricht vom Tode Kaiser Friedrichs vernehmen , des treuen ,
ergebenen Freundes unseres Königs , des tapferen weisen Fürsten . Sie
kennen die Geschichte dieses Fürsten , der in den Schlachten kämpfte , aus
denen gleichzeitig die deutsche und italienische Einheit hervorgiug . Er war
das ^ riedenspfand Europas . Ich fürchte aber auch jetzt nicht für den
europäischen Frieden , denn der neue Kaiser hat dieselben Prinzipien , Ge¬
danken und ' Interessen , wie der von uns beweinte Vater , den ganz Italien
betrauert .

" Kammer -Präsident Biancherie : „Jegliches Herz in Italien ist
tchmerzerfüllt. Kaiser Friedrich war der aufrichtigste Freund Italiens ,
das theuerste Unterpfand der Liebe und des Bundes beider Völker . Beide
bänder betrauern heute zusammen den weisen Fürste » . Ich zolle dem Ver¬
storbenen unseren Tribur unauslöschlicher Dankbarkeit und gleichzeitig ent¬
bieten wir dem neuen Kaiser die heißesten Wünsche für sein Wohlergehen . "
linspi beantragte , das Protocoll der Sitzung dem neuen deutschen Kaiser

übersenden . Darauf wurden die Sitzungen der Kammer zum Zeichen
derTrauer bis Dio » tag vertagt . — Der „ Capitauo Fracassa " meldet , daß ,
Wem Kaiser Wilhelm II . dem König von Italien da » Ableben seines
Later« angezeigt habe , er zugleich dem Gefühle der Freundschaft zwischen
den beiden Dynastien herzlichen Ausdruck gegeben habe . - Bei der Abreise
- Königspaares von Bologna erfolgten wiederum begeisterte Ovationen
M Deutschland . König Humbert und Königin Margerita drückten wieder -
boll den deutschen Studenten die Hand . Kronprinz Victor Emanuel cr -
wndigte sich eingehend nach den ,,Schmissen

"
, welche der Vertreter der

mliversität Erlangen im Gesicht zeigte . Besonders liebenswürdig verab -
chiedete sich die Königin von den deutschen Studenten . Abends vorher

batte der deutsche Cousul , Herr H . Äluftinger , Professoren , Studenten unb
Journalisten zu einem Souper geladen . Der Cousul toastirte hierbei auf
m Äa,fcr Friedrich , Professor v . Hofmann auf den Fürsten Bismarck ,
Professor v. Holtzendorff verlad ein Gedicht aus Freiheit und Völkerfrieden ,
Proseyor Hinschiüs toastirte auf die Vertreter der deutschen Presse . Der
« rtreler der Universität Berlin , Stuck , theol . Sigismund , toastirte auf
bas italienische Königspaar .

* Großbritannien . Im Oberhause verkütidete Salisbury
unter dem tiefsten Schweigen der Versammlung den Tod des Kaisers
! V rich Es sei unuöthig zu sagen , wie tief der Verlust des Mannes
ftW sei , der mit Recht hier wie in Deutschland geschätzt wurde ,
.j ss Königin habe ihren geliebten Schwiegersohn , Deutschland seinen ge -

,
"ten Herrscher verloren . Er werde in Uebereinstimmuug mit dem Hause

.Montag eine Adresse an die Königin , sowie an die jetzt verwittwete
«ayerm Victoria beantragen , um dadurch rormell die Sympathien für die
^ » offenen hohen Verwandten , sowie die Nation , die so viel verloren habe ,
Ls on ^ n . In Abwesenheit Granville '» erwiderte Kimperley , daß
N Wort Salisbury 's vollen Widerhall hu ganzen Hause finde imd
"ogeseyen von der hohen Achtung , welche man für eine Persönlichkeit von

__
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so hoher Stellung , und der Bewunderung , die man für die edlen Eigen¬
schaften des verstorbenen Kaisers während seiner ganzen Laufhahn hegen
mußte . Jeder , der die Ehre hatte , mit dein Verstorbenen persönlich be¬
kannt zu fern , da » Gefühl habe , daß er ein Mann gewesen, welcher allen ,wck denen er in Berührung gekommen , das tiefste Gefühl der Anhänglich -
kett emgeflößt hatte . — Im Unterhause zeigte der Leiter desselben ,Minister m 11 h , mit dem Ausdrucke tiefen Schmerzes über das
Ableben Kaiser Friedrichs an , daß er am Montag eine Abresse an die
britische Krone unb die verwittwete deutsche Kaiserin beantragen werde ,
welche dem tiefen Kummer des Hauses über das Unglück , welches die
Kaiserfamilie und das deutsche Volk betroffen , Ausdruck verleiht .
H QJ tourt hebt darauf hervor , wie innig alle Parteien des Hauses heu
Gesinnungen sich anschließen , die Smith ausgedrückt . — Die Königin ,der Prinz und die Prinzessin von Wales , sowie die Prinzen
Asb ert und Victor reisen nach Berlin . Der Prinz von Wales , die
Prinzen Albert und Victor , der Herzog von Cambridge , die Minister unb
Botschafter conbolirten auf ber deutschen Botschaft . - Die Londoner
Blätter besprechen den Tod Kaiser Friedrichs . Der „ Globe "

schreibt :
Er kämpfte bts zum letzten Athemzug treu ber Erfüllung seiner Pflicht .
Der Frieben , bet Fortschritt unb die Freiheit seines Volkes waren beni
Kaiser theurer als der Glanz ber Krone . Der „Star "

sagt : Die Gatten -
liebe , die unaussprechliche Liebe von Millionen Unterthaiien unb die tiefste
Trauer aller Nationen , Bekenntnisse und Rassen umlenchten seinen Grabes -
Weg . Die conservative St . James Gazette '" hebt hervor , daß er mit bei¬
spiellosem Muth an Reformen gearbeitet habe , bis der Tod ihn abrief ; er
habe die kurze Spanne Zeit gut ausgenützt . Die radicale „Pall Mall
Gazette "

schreibt : „Es gibt keinen Theil der civilisirten Welt , wo da »
Leiden des Kaisers Friedrich nicht beständige Theilnahmc erregte , fein Tod
nicht das Gefühl persönlicher Trauer hervorriefe . Kein Charakter wird
in der Geschichte höher dastehen als der Seinige ; er trug sein Leiden mit
wahrhaftem Heldeuthum . Sein Tod war ein tapferer "

.
* Rußland . Die deutsche Botschaft in Petersburg empfing alsbald

nach Eintreffen der Nachricht vom Ableben Kaiser Friedrichs die Con -
dolenzen zahlreicher Würdenträger , aller anwesenden Diplomaten , der ersten
Beamten des Ministeriums des Aeußern , sowie der Vertreter der deutschen
Colonie .

* Bulgarien . Die officiöse „Swoboda "
bringt einen geharnischten

Arfikel , welcher ausführt , der Coburger würde einen Staatsstreich oder
ein Verbrechen gegen die Verfassung begehen , wollte er auf eigene Faust
Popoff begnadigen ober wegen Popoff das Cabiuet entlassen . Zwischen
Stambuloff und Zaukoff soll Annäherung stattgefunden haben .

* Afrika . Während über das Schicksal ber Stanley ' sehen Ex¬
pedition Besorgniß rege wird , auch nach neuesten Meldungen em
italienischer Afrika -Forscher sich in Gefahr befindet , weil seine Escorte zur
Meutere , neigt , kommt eine neue Meldung ans Afrika ebenfalls bedeuk -
lichen Inhalts . Am Nyassa -See wurde ein englischer Geistlicher Percival
Johnson unb ein englischer Cousul Namens Buchanan , als sie am Südende
jenes Gewässers von einem zur Mission gehörigen Dampfer gelandet , über¬
fallen . Der Haufe entkleidete den Consul bis auf die Haut und ließ ihn
und seinen geistlichen Begleiter erst nach Empfang eines Lösegeldes unb
Ueberlassnug des Bootes , mit welchem jene das Ufer erreicht hatten , wieder
frei . Die Räuber sind Bewohner einer Stadt , wo der Sclavenhändler
das große Wort führt und jede Gelegenhest ergreift , den europäischen
Nachbar » übel mitzuspielen .

Kandel , Industrie , Statistik .

HK . Deutsche Allgemeine Ausstellung für Unfallverhütung .
Von deui Vorstand dieser Ausstellung sind Der Handelskammer drei
Exemplare des Programms mitgetheilt worden , die auf dem Bureau zur
Einsicht offen liegen resp . von ihr bezogen werde » tonnen . Nachdem man
sich in den Kreisen der Industrie unb Landwirthschast immer mehr mit
dem Gedanken vertraut gemacht hat , daß die Ausstellung sich nicht auf die
blose Vorführung von Unfallverhütungs -Vorrichtungen beschränken soll ,
sonbern als eine Ausstellung für Industrie , Bergbau , Baugewerbe ,
Landwirthschaft , Schifffahrt , Verkehrsgcwerbe u . s. w . mit besonderer
Berücksichtigung des Arbeiterschutzes in die Erscheinung treten wird , wächst
das Interesse daran unb bekundet sich durch zahlreiche Anmeldungen von
Ausstellungs -Objecten au » allen Gewerben . Die Ausstellung wird ihr Ziel ,
eine Kenntniß der zur Verhütung von Unfällen bereits vorhandenen Apparate
unb Einrichtungen zu vermittel » , sowie eine Anregung zur Vermehrung des
Vorhandeueu zu bieten , voll unb ganz zu erreichen nur bann im Stande
feilt , wenn das Unternehmen allseitig iinterstützt wird und sich sonach
außer den Verfertigern von Schutzvorrichtungen und Unfallverhütungs -
Apparaten auch diejenigen Betriebs -Unternehmer , Vereine re., welche bewährte
Vorkehrungen irgend welcher Art zum Schutze der Arbeiter besitzen ,
ohne sie geschäftlich zu vertreiben , sich an dem Unternehmen betheiligen ,
indem sie diese Vorkehrungen , wenn auch nur in Form von Zeichnungen ,
Modellen 2C., zur Ausstellung bringen . Dem ber Ausstellung zu Grunde
liegenden Humanitären Gedanken ist die Unterstützung fast aller deutschen
Berufsgenossenschafteiy sowie auch der Reichs - und Köuigl . Preußischen
Staatsbehörden zugesichert , so namentlich die Betheiligung der Staats -
eiseubahn -Verwaltung . Der Herr Minister der öffentlichen Arbeiten hat dem
Vorstand die Mittheilung znaehen lasse » , baß die Köuigl . Eijenbahn -Direction
in Berlin mit der Leitung der Angelegenheit beauftragt worden sei .

eLand - und hauswirtkschafttiche Minke .
* DaS Gießen » er Pflanzen ist eher schädlich als nützlich , wenn

das Wasser dazu aus kalte » Wasserleitungen ober aus Cisternen genommen
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wird und nicht vorher in Gruben oder Wasserfässern wenigstens 24 Stunden
gestanden und dadurch erwärmt worden ist . Aus den Brunnen genommen
har das Wasser nur 15 Grad Wärme , der Boden der Pflanze aber ist
durch die aufgenommenen Sonnenstrahlen auf 30 Grad Celsius erwärmr ,
dadurch wird durch Aufguß des 15grädigen Wassers eine wesentliche
Temperatur -Erniedrigung eintreten , welche der nasse Boden nur sehr lang¬
sam wieder auf den vorigen Stand erhöhen lassen wird . Wer nicht seinen
Gartenbodcn , sei es Lehm - oder Sandboden , mit gleichem Quantum Torf -
bumus verbessern will , der wird nichts aus demselben erzielen und wenn
er alle Tage zweimal gießt : nur der mit Humus vermischte Gartenboden
führt Wärme und Feuchtigkeit den Pflanzen langsam zu , hält sie fest und
sangt vermöge seiner Porösität den Thau der Nacht und den Sauerstoff
der Luft ein

'
und speist auch damit die Pflanzen .

* Da « Beschneiden der Koßlrabenpstanze « ist beim Anpflanzcn
derselben zu empfehlen . In der kgl . Gärtner -Lehranstaltzu Potsdam machte
man Versuche , ob das Beschneiden der Kohlrabeupflanzen nützlich sei oder
nicht und kam zu dem Resultate , daß bei allen Varietäten die beschnittenen
Pflanzen ein größeres Volumen angenommen hatten . Man erhielt auf
V« Hektar im Durchschnitt einen Mehrertrag von 2250 Kilogramm .

* Gartenwege von Unkraut zu reinigen . Um Gartenwege
von Unkraut rein zu erhalten , vermische nian 50 — 60 Liter Wasser mit
20 Pfund ungelöschtem Kalk und 2 Pfund Schwefelsäure , lasse diese
Mischung in einem Kessel sieden und begieße dann damit die Gartenwege .
Die Wirkung erstreckt sich ans mehrere Jahre . Ein einfacheres Verfahren
bestehl darin , daß man die Wege mit einer starken Salzauflösung begießt .

* Um Motten aus Möbeln und Teppichen zu vertilgen ,
empfiehlt man , nach der „Pfälzischen Volkszeitung

"
, neuerdings , über den bett .

Gegenstand ein feuchtes Tuch auszubreiten und letzteres mit heißem Bolzen
(Bügeleisen ) zu überfahren , der sich entwickelnde heiße Wasserdampf tobte
die Motten wie die Brut . Jedenfalls ist bei diesem Verfahren große
Vorsicht anzuwenden , sonst wird man die Teppiche rc. leicht versengen .

vermischtes .

Meine Erinnerungen au Kaiser Friedrich .

Als Schreiber dieser Zeilen das französische Gymnasium in Berlin

besuchte , dessen früheres Gebäude neben dem ( ehemals kronprinzlichen )
Palais Kaiser Friedrichs belegen war , pflegten die Schüler desselben auf
den anliegenden Plätzen und Straßen , die den Marstall und einzelne
Diener -Wohnungen des damaligen Kronprinzen enthielten , zu spielen . Der

„Kronprinz
"

ging da sehr oft zu Fuß , was er überhaupt , wie jeder Berliner

wohl weiß , gern und oft zu thun pflegte . So auch eines Tages , als der

Unterzeichnete , als Sextaner im heftigsten Ränder - und Soldatenspiel

begriffen , seine Schulmappe zur Erde geworfen hatte und hitzig mit dem

„Räuber "
rang . Der hohe Herr blieb lächelnd einen Augenblick stehen und

sagte , auf die Mappe deutend : „Junge , Mutter wird schelten ,
wenn Du die Bücher verlierst !"

Als das neue Gymnasium in der Dorotheenstraße im Jahre 1873

eingeweiht wurde , wohnte der „Kronprinz " dem feierlichen Akte in der

Aula bei , da die für die Kinder der französischen Hugenotten vom großen
Kurfürst gegründete Schule , in der noch heute von Quarta an der Unter¬

richt nur in französischer Sprache ertheilt wird , sich stets der besonderen
Gunst und Protection der Hohenzollern erfreute . Nach Schluß des Fest -

und Rede -Aktes mischte er sich unter die ihn umdrängende und umiubelnde

Jugend . Es ist mir unvergeßlich , in welch ' leutseliger Weise er sich mit

einzelnen Schülern unterhielt , mit Anderen Allotria trieb . Einem ganz
kleinen , „käsehohen " Burschen setzte er zu unserem Gaudium den Helm
auf , der ihm natürlich bis über die Schultern rutschte . Neben einen baum¬

langen Primaner stellte er sich, ihre beiderseitige Größe vergleichend . „Na ,
Sie sind doch noch länger als ich !" meinte er zu dem Verdutzten .

Rian muß seine unvergleichlich liebenswürdige und herrliche Art selbst
gesehen haben , um diese kleinen Züge , die aus innerer , ungesnchter Güte
und schlichter Leutseligkeit stammten , ganz verstehen und würdigen zu
können . Solcher Züge werden zu Hunderten austauchen . Darum war er in
Berlin auch in einer Weise populär , von der man sich keinen Begriff
machen kann — und wie in Berlin , so in Deutschland , in der ganzen
civilisirten Welt . Noöert M sch.

* Zu den hervorragenden Eigenschaften des verstorbenen
Kaisers , die ihm früh besondere Beliebtheit beim Volke und besonders
auch beim gemeinen Manne in der Armee erwarben , gehörte seine Lent -
seligkeit , die gern in glücklichster Weise jovial humoristischen Ausdruck suchte
und fand . Viele Anekdoten , die dies erweisen , leben im Munde des Volkes
nnd wir werden noch Gelegenheit haben , die eine und die andere dem
Leser jetzt in 'S Gedächtniß zn rufen . In besonders liebenswürdiger Weise
spiegelt diesen menschlich - schönen Zug seines Wesens die folgende kleine Ge¬
schichte , die wir gerade heute in der „Tgl . R . " erzählt finden . In jüngeren
MauneSjahren liebte es der danialige Kronprinz ganz plötzlich in der
Schule seines Gutes Bornstedt zu erscheinen , in welcher die Kinder des i
Dorfes ohne Unterschied des Geschlechtes in die Kunst des Lesens nnd ’

Schreibens eingeführt wurden . Eines Tages nun kam er wiederum ganz

* Tchisss -Rachr chten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) AMstmmeii M

in New - Aork D . „Rotterdam " der Nieder !.-Amerik . Co . von Rotterdam ।WW

unerwartet und traf den Lehrer in großer Bestürzung und SserleflenMt
die derselbe vergebens vor dem Kronprinzen zu verbergen suchte.
Aermste hatte wenige Minuten vorher die Nachricht erhalten , seine all,
Mutter , eine Predigerwittwe in Schlesien , liege int Sterben , et tnöw
eilends nach Hause kommen , doch konnte er die Schulstunden ohne
Erlaubnißg seiner Vorgesetzten natürlich nicht aussetzen . Als aber
der Kronprinz darauf bestand , zn erfahren , welcher Kummer den
Lehrer drückte und dieser tiefbewegt den voraussichtlichen großen Schmeu
mittheilte , sagte der Fürst in freundlichem , theilnahmvollen Tone : „Fahren
Sie sofort nach Hause , ich übernehme die Verantwortung und - bte ScM ,
stunden , eilen Sie und gebe Gott , daß Sie Ihre Mutter noch lebend an-
treffen , ich weiß , was einem Sohne die Mutter ist ." Und kaum hatte der
Lehrer das Schulzimmer verlassen , als Kronprinz Friedrich den SäU
abschnallte nnd an Stelle des Lehrers den begonnenen Leseunterricht fort«
setzte . Nach der Lesesttmde hieb es : „ Jetzt wollen wir Geographie treiben
holt mal den Globus her !" Die Kinder , an das leutselige Wesen ihrer
Gutsherrschaft gewöhnt , waren keineswegs verschüchtert durch ihren neuen
Lehrer und int Chor erhielt der Kronprinz die Antwort : „Einen ffilobu»
haben wir nicht , der Lehrer nimmt immer den großen Gummiball da.'
Und richtig , der „neue Herr Lehrer " nahm denn auch den großen
und führte so die kleine Schaar in die schwierigen Geheimnisse der Erd-
künde ein . Als aber der beurlaubte Lehrer nach wenigen Tagen zuM
kehrte , strahlte ihm beim Eintritt in die Classe ein — funkelnagelneuer
Globus entgegen , ein Geschenk dessen , der ihn ersetzt hatte , während ei
zum Sterbebette feiner Mutter eilte . — Seitdem brauchen die Bornstedtek
nicht mehr an einem Gummiball Geographie zu lernen .

* Kaiser -Anekdote . Während eines heißen Tages der letzten Kaisn-
Manöver stand das Königs - Grenadier -Regiment , mit seiner Capelle an 6«
Spitze , in Reserve , als plötzlich der damalige Kronprinz , spätere Kais«
Friedrich , mit glänzendem Gefolge eintraf und das saluttrcnde Negirneit
begrüßte . Beim Anblick des alten Kapellmeisters Goldschmidt ritt btt
Kronprinz an diesen heran und fragte ihn wie zufällig , ob er den
gauer Marsch

" kenne . ^Zu Befehl , Kaiserliche Hoheit !' war die AnttM
„Nun , dann pfeifen Sie ihn mir einmal vor !" „Kaiserliche Hoheit , da«
kann ich nicht !" Aber Sie kennen doch gewiß den Marsch ? "

„Zu Bo
fehl , ganz genau ." „Nun gut , dann sollen Sic den Marsch von icht ii
als Präsentirmarsch blasen ." Seit jener Zeit wird beim Königs -Grenadier-
Regiment der Torgauer Marsch als Präsentirmarsch geblasen .

* Das Ewig -Weibliche . Die Hand des starken Mannes thnt bet’
trefflich ihren Dienst , wenn es sich um eine Kraftleistung , um eine phM
Arbeit handelt ; aber wo es gilt , die Sachen zart anzufassen , damit nicht!
gebrochen werde , da ist entschieden das zarte , weiche Händchen der Fm
viel wirksamer , und das hat auch , wie die ,,W . A . Z .

"
erzählt , ein Wien «

Schneider erwogen in seines Herzens Geist und Empfindung . Der Mm
ist ein Künstler in seinem Fache und er hat darum eine vornehme Clientch
aber auch vornehme Leute zahlen nicht immer baar , was sie verzehren uni
und so kommt ' s , daß der Schneider immer mehr die Wahrnehmung macht!
daß sein Hauptbuch in demselben Maße sich füllte , als der Inhalt sei«
Kasse geringer wurde . Das Mahnen — das hatte er bereits erfahren -
half nicht viel ; die durch einen Brief von seiner Hand aus ihrer Rch
gestörten Kunden warfen offenbar , sobald sie am Kopfe des Gottbett!
Die Firma des Schneiders erblickten , den Brief uneröffnet weg . Da mitßte
also besserer Rath geschafft werden . Der durch Noth schlau geworden!
Kleiderkünstler faßte die Sache daher anders an : er ließ Hunderte zierlich«
deine Couverts in Rosa anfertigeii , jedes dieser Couverts mit irgend einem
schmachtenden Emblem , einem Vergißmeinnicht , einer Tanbe einer Nachtigall
verziert : obendrein wurden dann diese zarten Couverts mit feinen Parstml
durchsättigt , und als das besorgt war , wurde in das Couvert das nahqi
empörend prosaische Ding , wie es mir eine unbezahlte Schneider -Rechnung
fein kann , geschoben , die Adresse von eigene dazu bestellter zarter Fmm -
hand darauf geschrieben und fort ging das heimtückische Billetdoux mit d«
ahnungslosen Post in ' s Haus des Schuldners , der durch das dipiß
Brieschen bis in die Fingerspitzen intrignirt , das Briefchen an sich4
dasselbe glückselig eröffnete und — bald daraus auch zahlte . Ein Gläubig«
kann eben heutzutage gar nicht schlau genug sein , wenn er seinem Schuld«
beikommen will .

* lieber zwei Raubmörderinnen sprachen dieser Tage die Ei'

schworenen zu Paris ihr Urtheil . Die Gerichtsverhandlung entrollten «
abschreckendes Bild weiblicher Grausamkeit und Gefühllosigkeit. M
Frauen , Niutter und Tochter , erwürgten gemeinschaftlich ihren alten Räch'
bar Forrestier . Sie treffen ihn in seiner Küche nnd bitten chn um W
toffeln . Während der Alte sich bückte , um Kartoffeln aufzulesen , wirst di« I
Mutter ihm eine Schlinge , die sie verborgen gehalten , nm den Hals inu
Mutter und Tochter ziehen gemeinschaftlich an dem Strick . Der Ungw
liche sucht seine Hand in die Schlinge zn bringen , aber Virginie , die Tochm
hält ihm den Arm fest , indeß sie mit einer Hand die Schlinge fester M

schnüren Hilst ; das dauert über zehn Minuten . Nach einer ViertelstuiW
ist Forrestier todt . Der Leichnam wird an einen Nagel gehenkt , was ®
Lebensmitteln , Kleidungsstücken , Werthsachen nnd baarem (Selbe Vorhand««

ist , mitgenommen und letzteres von Virginie in kürzester Zeit mngeM
Im Laufe des Tages guckt Virginie neugierig durch das Fenster m c»

Nachbars Küche , wo Die Leiche an dem Nagel hängt , und ichneevallt W
darauf vergnügt mit den Jungen in ihrer Straße . Am Abend werd«!

die beiden Mörderinnen festgenommen , die ihre Thal kaltblütig etiitjeftepen,
der Hunger hat sie dazu getrieben . Denn die 4 Francs , die Virgnne o°«

dem Morde noch besaß , brauchte sie für sich selbst znm Ankauf eines FmM
Der Gerichtshof verurtheilte die Mutter , Frau Hardel , zu lebenslänglich « -

und Virginie zu 20 Jahren Zwangsarbeit .
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